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WELPENVERMITTLUNG

BRIARD  
Ursula Meyer-Sommer 
Wacholderweg 28,  
41751 Viersen,  
T: 02162-45 06 33,  
welpen-briard@cfh-net.de

BEAUCERON 
Birgit Wiegand 
Langenberger Str. 480 
45277 Essen  
T: 0201-87 65 83 78 
welpen-beauceron@cfh-net.de

PICARD  
Annegret May 
Koesfeld 1 
45896 Gelsenkirchen  
T: 0209-37 89 98 
welpen-picard@cfh-net.de

ZUCHTBERATUNG

BRIARD  
Uschi Olbrich
Am Steinern Weg 12
64646 Heppenheim
T: 06252-7 29 68 
zuchtberater-briard@cfh-net.de

BEAUCERON 
Jörg Zion
Henkelstr. 9
34127 Kassel
T: 0561-89 10 23 
zuchtberater-beauceron@cfh-net.de

PICARD
Bettina Mode
Im Bruch 1
76661 Philippsburg
T: 07256-92 42 15
zuchtberater-picard@cfh-net.de

WEITERE ÄMTER

HAUPTZUCHTWART
Barbara Ank-Jurczyk 
T: 06201-6 84 48
hauptzuchtwart@cfh-net.de 
Die einzelnen Zuchtwarte erfragen Sie 
bitte beim Hauptzuchtwart oder beim 
Zuchtbuchamt.

AUSSTELLUNGSWESEN
Heike Held
Am Zuckerlottchen 6
55218 Ingelheim
T: 06130-82 15
ausstellungswesen@cfh-net.de

GEBRAUCHSHUNDEWESEN
Manuela Kupke
Holstein Str. 37
26389 Wilhelmshaven
T: 0178-5 92 23 34, 04421-20 35 79
gebrauchshundewesen@cfh-net.de

HD-AUSWERTUNG/ZAHNKARTE
Sabine Klotter 
Im Schneckenbangert 20, 
55263 Wackernheim
T: 06132-43 94 30 
hd-beauftragte@cfh-net.de

EHRENRAT
Joachim Knoefel
Sulzbacher Str. 3/1
71720 Oberstenfeld
T: 07062-80 66
joachim-knoefel@t-online.de

TIERSCHUTZ
Ute Groß
Raamfeld 207
22397 Hamburg 
T: 040-6 08 43 20
tierschutz@cfh-net.de

REDAKTION 
CFH JOURNAL 
Stefanie Schröder
Am Nocken 89, 
58566 Kierspe
02359-5639985
redaktion@cfh-net.de

REDAKTION  
UNSER RASSEHUND (UR)
Michaela Keller 
Jacobistr. 15,  
77756 Hausach
redaktion-ur@cfh-net.de

VORSTAND

PRÄSIDENTIN 
Christin Molitor
Etzelstr.1, 91154 Roth,
T: 09171-9 98 14,
praesident@cfh-net.de  

GESCHÄFTSFÜHRERIN  
Ursula Granrath,
Alter Siebenbach 22
53332 Bornheim
T:02227-83 01 02
geschaeftsfuehrer@cfh-net.de

KASSIERERIN  
Alexandra Kiess
Schwinder Str. 18,  
21423 Drage
T: 04176-9 44 82 34
F: 04176-2 69 92 04
kassierer@cfh-net.de 

SCHRIFTFÜHRERIN
Michaela Keller
Jacobistr. 15,
77756 Hausach
T: 07831-16 54,
0171-8 19 16 07
schriftfuehrer@cfh-net.de

ZUCHTBUCHAMT  
Anne Böhler
Chrodegangstraße 1,  
64653 Lorsch
T: 06251-5 75 13
F: 0322-26 85 69 32
zuchtbuchamt@cfh-net.de

Schreiben, die den gesamten Vorstand 
betreffen, bitte an die Präsidentin. 
Alle anderen Schreiben an das jeweils 
zuständige Vorstandsmitglied.

Alle weiteren Änderungen entnehmen 
Sie bitte dem nächsten CJ.
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AG VERHALTEN

Vorsitzende:  
Barbara Ank-Jurczyk,  
T: 06201-6 84 48,  
pallas99@gmx.net

Stv.Vorsitzender:  
Helmut Gesser,  
T: 04158-20 93 19,  
email@helmut-gesser.de

Kassier: Martin Zarte,  
T: 05101-68 20,  
martinzarte@aol.com 

Beisitzer:  
Frank Cegla,   
Katja Cegla 
T: 04158-89 08 33  
cegla.werner@gmx.de 

LG OST

1. Vorsitzende:  
zur Zeit nicht besetzt

2. Vorsitzende:  
zur Zeit nicht besetzt
 

 

Schriftführer: (kommissarisch) 
Karsten Mann
Bortewitzer Weg 23, 
04779 Wermsdorf (OT Luppa)
cfh.lg-ost@web.de 

Kassiererin: Ute Mann 
T: 0172-3 62 36 92 
mann-ute@hotmail.de

AG BEAUCERON

1. Vorsitzende: 
Svenja Scheffler  
T: 02306-9 84 73 33 
jatou0410@googlemail.com

2. Vorsitzende:  
Manuela Kupke
T: 04421-20 35 79 
beaucerons.aias@ewetel.net

Kassiererin: Rifka Behrens 
T: 0176-80 29 74 99,  
hiverdelusan@gmail.com 

Schriftführerin:  
Nicole Ackerl  
Glatzer Weg 2b, 48366 Laer  
T: 0160-3 39 65 21, 
cfh-ag-beauceron@gmx.de

AG BRIARD

1. Vorsitzende: 
zur Zeit nicht besetzt

Kassierer: Michael Krömer 
T: 02377-66 56,  
michael.kroemer@mybriard.de

Schriftführerin:  
zur Zeit nicht besetzt 

Beisitzer:   
Yvonne Hennes  
T: 0177-7 40 14 38 

LG SÜD

1. Vorsitzende: 
Andrea Ludwig  
T: 07152-5 80 29,  
Andrea.ludwig@onlinehome.de 

Kassierer: Constantin Renz 
T: 0162-9 35 35 07,  
Consantin.renz@googlemail.com 

Schriftführerin:  
Susanne Koch 
Katharinenstr. 26 
70771 Leinfelden-Echterdingen 
T: 0711-79 15 67  
s.koch@koch-immobilien.com

LG BAYERN

1. Vorsitzende:  
zur Zeit nicht besetzt

Kassiererin:  
zur Zeit nicht besetzt

Schriftführer:  
zur Zeit nicht besetzt

AG PICARD

Vorsitzende: 
Gaby Knoefel  
T: 07062-8066,  
gaby-knoefel@t-online.de 

2. Vorsitzende: 
Christa Vogt  
T: 02352-5 18 82, 
vogtcd@web.de

Kassierer: 
Frank Thiede
T.: 04154-43 30
frank.thiede@ derpicard.de

Schriftführerin: 
Katja Hilscher
Gumpersberger Straße 26, 
64732 Bad König
T: 0171-1 49 84 98,  
schrf.ag-picard@ 
holunderhofbande.de

Beisitzerinnen:
Kirsten Wasmuth
T: 0171-6 42 43 60 
k.wasmuth@web.de

Jasmin Scheelen
T: 02307-96 74 80
jasminscheelen@gmail.com

LG NORD

1. Vorsitzende:  
Edeltraut Bornmann 
T: 04141-8 68 67,  
bornmann-briard@ 
les-beaux-travailleurs.de

2. Vorsitzende:  
Manuela Knutzen, 
T: 05141-48 15 59,  
manuela.knutzen@t-online.de

Kassiererin:  Corinna Schütte, 
T: 05222-3 85 53 80,  
corinnascheller@web.de 

Schriftführer:  
Manfred Kalka, 
Büxter Weg 41, 
32107 Bad Salzuflen,  
T: 05222-3 85 53 80,  
corinnascheller@web.de

LG WEST

1. Vorsitzende:   
zur Zeit nicht besetzt

2. Vorsitzende:  
zur Zeit nicht besetzt

Kassierer 
zur Zeit nicht besetzt

Schriftführer:
zur Zeit nicht besetzt

VERHALTENSKOMMISSION

Sprecher:Frank Cegla  
T: 04158-890833  
cegla.werner@gmx.de

Obfrau Katja Cegla
T: 04158-89 08 33
cegla.werner@gmx.de
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Liebe Mitglieder und Freude des cfh,

meine erste Mitgliederversammlung als Präsidentin liegt hinter mir und ich bin dankbar für das große Engagement 
der Anwesenden. Zahlreiche Anträge waren gestellt und mussten satzungsgemäß abgearbeitet werden. Und trotz 
vieler wichtiger Diskussionen und Erläuterungen konnten wir innerhalb der vorgegebenen Zeit alle eingereichten 
Anliegen behandeln. Vielen Dank für Euer Verständnis, Eure Konzentration und Euer Engagement für unseren cfh.

Besonders möchte ich denjenigen danken, die sich für ein Ehrenamt im Verein bereiterklärten. Ich erinnere mich an 
manch zähes Suchen um ein Amt zu besetzen – dies war in der diesjährigen Versammlung kein Problem. Selbst für 
unspektakuläre Stellvertreterposten sprang sofort einer von Euch in die Bresche und dadurch konnten alle Ämter 
schnell und zuverlässig besetzt werden. 
Ein ganz großes Dankeschön auch denjenigen, die sich die letzten Jahre für unseren Verein engagierten und sich 
nun nicht mehr zur Wahl stellten bzw zurückgetreten sind oder nicht mehr gewählt wurden. Hier denke ich beson-
ders an unsere Ehrenratsmitglieder Jutta Holmburger, Thomas Scheffczyk und Rolf Pollmann. Aber auch an unseren 
stellvertenden Hauptzuchtwart -Frank Cegla- , unsere Verhaltenstesterin - Ivanka Weiss- und Luisa O’Hara ehema-
lige Kassenprüferin. 

Allen neu Gewählten wünsche ich ein gutes Miteinander und viel Freude mit ihren Aufgaben.
Nun stehen wir wieder am Ende eines Jahres und probieren mit den Verantwortlichen der LGs und AGs, trotz völlig 
unsicherer Situation für das nächste Jahr zu planen. Wie Ihr diesem CJ entnehmen könnt, versuchen wir die nächste 
Mitgliederversammlung innerhalb des von der Satzung vorgegebenen Zeitfensters durchzuführen und hoffen, dass 
uns Corona am 23. April 2022 keinen Strich durch die Rechnung macht. Ich hoffe sehr das dieses umplanen, neue 
Termine finden > die letztendlich auch wieder nicht stattfinden können< bald ein Ende hat. Ist es doch für alle 
Beteiligten ziemlich frustrierend. 

Wie einfach haben es da doch unsere Hunde! Mit ihrer unbekümmerten Art schenken sie mir den so wichtigen Aus-
gleich in dieser verrückten Zeit und lassen mich täglich spüren, was wirklich wichtig ist. 

In diesem Sinne wünsche ich, dass Ihr Glück und Zufriedenheit in einem schönen Weihnachtsfest und einem guten 
neuen Jahr zusammen mit Euren Zwei- und Vierbeinern findet.  

Bleibt gesund
Eure Christin Molitor (cfh- Präsidentin) 

Foto: Christin Molitor.
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Mitglied will werden

	

Einsprüche gegen Mitgliedsanträge sind binnen drei Wochen 
an den Vorstand zu richten: praesident@cfh-net.de 

Info

LG Nord 

Michael Johannes Maisch,  
Neurahlstedter Graben 76, 22143 Hamburg
mit Beauceron Hynos la Vie

LG Ost

Gabriele Niether,  
Damerowstr. 11, 15366 Neuenhagen
mit Picard Shewie de Frêne au Lierre

LG West

Ulrike Hartmann,  
Kirchgasse 37, 53501 Grafschaft
mit Picard Eyla

Danke für die engagierte Mitarbeit
Herr Frank Cegla hat sein Amt als stellvertretender Zuchtwart niedergelegt. Wir bedanken uns herzlich bei ihm für sein 
Engagement für den cfh. Wir freuen uns, dass er dem cfh weiterhin als Zuchtwart und Verhaltenstester zur Verfügung 
steht. In diesen Ämtern wünschen wir ihm weiterhin viel Freude.

Der Vorstand 

Der cfh –  
Seine Zukunft

Wie kann ich die Zukunft meines 
Vereins mit entwickeln

Der Workshop zur Zukunft des cfh geht in die nächste 
Runde, diesmal ist ein Zoom-Meeting am Samstag, den 29. 
Januar 2022 um 16:00 Uhr geplant. Kerstin-Pia Henke hat 
sich bereit erklärt, wieder die Moderation zu übernehmen 
und uns und unseren Ideen Struktur zu geben.

Wir wollen zu Beginn ein kleines Résumé ziehen und uns 
berichten lassen, was in der Zwischenzeit in einigen Berei-
chen bereits geschehen ist. Außerdem wollen wir die The-
men, die noch vom 1. Workshop her anstehen, bearbeiten. 

Wir hoffen auf Interessierte, die bereit sind, Ihre Ideen und 
Vorstellungen für unseren Verein einzubringen. Wer gerne 
mitmachen möchte, schickt einfach eine Mail an mich 
(Geschäftsführerin) oder ruft mich an. 

Für den Vorstand
Ursula Granrath

Foto: Heike Held
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Protokoll der ordentlichen 
Mitgliederversammlung des cfh e.V.

am Samstag, den 23. Oktober 2021 ab 10 Uhr im Gasthaus Himmel in 
Schauenburg-Hoof

Beginn: 10.15 Uhr
Anwesend 10.15 Uhr: 54 Mitglieder und 1 Gast

Top 1 Begrüßung durch die Präsidentin des cfh
Präsidentin Christin Molitor begrüßt die Mitglieder und 
bittet um eine Schweigeminute für die verstorbenen Mit-
glieder der letzten zwei Jahre

Top 2 Begrüßung durch die Versammlungs-
leitung und Feststellung der satzungsgemäßen 
Einladung
Präsidentin Christin Molitor teilt der Mitgliederversamm-
lung mit, dass Versammlungsleiter Thomas Scheffczyk und 
auch dessen Vertreter Carsten Papenberg nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen können. Laut der Geschäftsordnung 
des Vorstandes besteht die Möglichkeit, dass dies von der 
Präsidentin übernommen wird. Die Mitglieder verzichten 
auf eine schriftliche Abstimmung und übertragen der Prä-
sidentin per Akklamation einstimmig diese Aufgabe.

C. Molitor stellt die satzungsgemäße Einladung zur MGV 
mit den beantragten Satzungsänderungen im CJ 4/21 fest. 

Top 3 Feststellung der Anzahl der anwesenden 
Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
Die Mitgliederversammlung ist mit 54 Mitgliedern und 1 
Gast beschlussfähig.

Top 4 Wahl der Mandatsprüfungskommission
Vorschlag: E. Bornmann. Die Vorgeschlagene kandidiert, 
wird einstimmig in offener Abstimmung gewählt und 
nimmt die Wahl an.

Top 5 Wahl der Zählkommission
Vorschläge: Susanne Jung, Anne Schattschneider, 
Hans-Günter Schüler, Jasmin Scheelen, Luisa O’Hara. Alle 
kandidieren, werden in offener Abstimmung einstimmig 
gewählt und nehmen die Wahl an.

Top 6 Beschluss über die Annahme von Dring-
lichkeitsanträgen
Es liegt kein Dringlichkeitsantrag vor.

Top 7 Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird per Akklamation mit 50 Ja-Stim-
men und 4 Enthaltungen angenommen.

Top 8 Genehmigung des Protokolls der MGV 
2019 in Schauenburg-Hoof
Das Protokoll war im CJ 3-19 veröffentlicht, weshalb von 
der MGV auf eine Verlesung verzichtet wird. Die MGV 

genehmigt per Akklamation mit 48 Ja-Stimmen und 6 
Enthaltungen das Protokoll.

Top 9 Berichte des Vorstandes
•	 Präsidentin Christin Molitor geht in ihrem Rückblick 

auf die schwierigen Bedingungen aufgrund der Pande-
mie ein. Sie berichtet von den ihr besuchten Club-
schauen in Tüttleben und Gernsheim und dankt den 
Organisatoren. Besonders hebt sie hervor, dass trotz 
der Pandemie alle zuchtrelevanten Veranstaltungen 
dank zahlreicher Ehrenamtlicher durchgeführt werden 
konnten.  Sie betont, dass der Vorstand deutlich mehr 
Zeit als gedacht durch das Aufarbeiten von „Altlasten“ 
und das aktuelle Tagesgeschäft zu tun hatte.  
 
Sie bringt ihre Unzufriedenheit zum Ausdruck, denn 
viele anvisierte Ziele konnten nicht erreicht werden, da 
verschiedene Gremien nicht so eng mit dem Vorstand 
zusammenarbeiten wie gewünscht. Auch lohne sich 
ein Blick über den Tellerrand, um die eingefahre-
nen Strukturen aufzubrechen. Als Züchterin und 
Mehrhundehalterin ist sie für zahlreiche Mitglieder 
Ansprechpartnerin und kennt deren Sorgen und 
Probleme. Besonders bedauerlich findet sie die bereits 
zweimal erfolgte Absage des von ihr initiierten „run-
den Tisch“ mit den Zuchtverantwortlichen, um sich 
für die Zukunft gut aufzustellen. 
Sie appelliert an die Mitglieder, sich einzubringen und 
um einen fairen Umgang zu bemühen. 
 
Aus der Mitgliederschaft kommen kritische Aussagen 
bezüglich der Aufhebung eines nicht auffindbaren 
Beschlusses aus dem Jahr 2008, in welchem gegenüber 
einer Person ein Ausstellungs- und Betretungsverbot 
für cfh-Veranstaltungen ausgesprochen worden war. 
Die Präsidentin und die Geschäftsführerin verweisen 
auf den sehr spärlichen Bestand alter Beschlüsse, wes-
halb vom Vorstand in diesem Fall auch kein offizieller 
Beschluss gefasst werden konnte.  

Anwesend 10.41 Uhr: 56 Mitglieder und 1 Gast

•	 Geschäftsführerin Ursula Granrath berichtet von der 
Erledigung, dass die beschlossenen Satzungsänderun-
gen der MGV 2019 vom Registergericht genehmigt 
und die Satzung auf der Homepage veröffentlicht wor-
den ist. Die Baustellen der vergangenen Jahre wurden 
aufgearbeitet. So musste der Datenschutz des Vereins 
angepasst werden und wegen fehlender Erweiterungs-
möglichkeiten sowie nicht mehr aktueller Sicher-
heitsstandards eine neue Homepage erstellt werden. 
Außerdem wurden die Versicherungen angepasst und 
durch neue ersetzt. Unter anderem hat der cfh jetzt 
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eine Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung.  
Die Übernahme von Sonderschauen gestaltet sich im-
mer schwieriger, da nur eine Handvoll Mitglieder be-
reit ist, sich hier einzubringen. Hier sind alle Mitglie-
der gefragt, um dies auch zukünftig zu ermöglichen.  
 
Um den cfh und seine Zukunft ging es im Workshop. 
Dieser Workshop hat sich mit einigen Themen beschäf-
tigt, unter anderem auch mit der Kultur, sprich dem 
Umgang miteinander, der Zucht, den LGs und AGs und 
deren Widerbelebung. Es wurden zu den verschiedenen 
Problemfeldern Lösungsvorschläge erarbeitet. So nimmt 
z.B. der Flyer zum Thema “neue Mitglieder willkommen 
heißen“ Gestalt an, ebenso ist ein Anschreiben an die 
Mitglieder der LG West schon über den ersten Entwurf 
hinausgekommen. Das heißt, dieser Workshop hat 
Dinge angestoßen, die den cfh bestimmt weiter entwi-
ckeln werden. Weiterhin soll ein Züchterstammtisch als 
Zoom-Meeting eingeführt werden. 
 
Das nächste Zoom-Meeting, an dem gerne weitere 
Interessierte teilnehmen können, ist für Januar 2022 
angedacht. 
 
In der folgenden Diskussion wird darum gebeten 
rasseübergreifende Stammtische einzuführen. Wei-
ter wird die Bedeutung regionaler Ansprechpartner 
angesprochen und betont, gerade in einem bundesweit 
agierenden Verein das neue Medium ZOOM mehr zur 
Kommunikation einzusetzen. 

•	 Kassiererin Alexandra Kiess bedankt sich beim 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit und berichtet 
von den langwierigen Abschlüssen des sehr zögerlich 
agierenden Steuerberaters. Deshalb ist sie mit anderen 
Steuerbüros wegen eines anstehenden Wechsels in 
Kontakt. Aufgrund der Datenschutzvorgaben wurden 
für die sensiblen Daten abschließbare Datenschränke 
angeschafft. Im kommenden Jahr soll ein Teil der Gel-
der für zuchtrelevante Dinge, wie etwa die Anschaf-
fung künstlicher Gesäuge ausgegeben werden. Außer-
dem bestehen Überlegungen die Auszubildenden der 
diversen Ehrenämter finanziell zu unterstützen. Sie 
berichtet von der Bezuschussung der Picards für die 
PRA-Forschung. Die Kassiererin verteilt schriftliche 
Infoblätter zur Mitgliederentwicklung sowie die Haus-
haltsabschlüsse für 2019 und 2020 und die Zahlen 
zum Vereinsvermögen. In der anschließenden Diskus-
sion werden die Abrechnung der Fahrtkosten sowie 
die pünktliche Beantragung von Zuschüssen angespro-
chen. Um Irritationen aus der Welt zu schaffen wird 
mit den Betroffenen eine Telefonkonferenz geplant 
(redaktionelle Anmerkung: im  persönlichen Gespräch 
wurden die Missverständnisse noch auf der MGV 
geklärt, sodass eine Telefonkonferenz nicht mehr 
erforderlich ist). Ein Mitglied hinterfragt die Höhe des 
Zuschusses für die PRA-Forschung bei den Picards.  

Anwesend 11.31 Uhr: 57 Mitglieder und 1 Gast 

•	 Schriftführerin Michaela Keller entschuldigt sich 
für das Versäumnis, den Beschlussordner nicht zur 
Einsicht für die Mitglieder dabei zu haben. Sie verweist 

auf die Veröffentlichungen von Beschlüssen im CJ, 
wird den Ordner aber selbstverständlich den Interes-
senten zuschicken. Geschäftsführerin Ursula Granrath 
bietet den Mitgliedern eine Einsichtnahme in ihren 
digitalen Ordner an, was allerdings nicht in Anspruch 
genommen wird.  
 
Weiter berichtet die Schriftführerin von ihren Zustän-
digkeiten hinsichtlich der Redaktionen der VDH-Zeit-
schrift „Unser Rassehund“ und dem „cfh-Journal“. 
Außerdem protokollierte sie sämtliche Sitzungen und 
zahlreiche Telefonkonferenzen. Sie ist für die Infor-
mationsschreiben an die Welpenerwerber zuständig 
und gratuliert für den cfh den Mitgliedern zu runden 
Geburtstagen.  
 
Bei der anschließenden Diskussion wird das CJ, dessen 
Titelbild und der Nachruf von einem Mitglied kriti-
siert.  

•	 Zuchtbuchführerin Anne Böhler berichtet über das 
Zuchtgeschehen der Jahre 2019 und 2020. Der Antrag 
zur Geschäftsordnung von Jörg Zion, nur über das zu 
berichten was noch nicht im CJ abgedruckt war, wird 
angenommen.  
 
Die Zuchtbuchführerin weist insbesondere auf den 
recht hohen Anteil der Erstzüchter in den beiden 
vergangenen Jahren hin, jeweils ein Fünftel der Würfe 
wurde als A-Wurf in das Zuchtbuch des cfh eingetra-
gen. Die Auswertungen und Statistiken, die bereits in 
den Clubjournalen 2020-2 und 2021-2 veröffentlicht 
wurden, werden mit Einverständnis des Plenums nicht 
mehr vorgestellt. 
 
Sie berichtet auch, dass im Jahr 2020 beide Zucht-
zulassungsveranstaltungen trotz Corona-Pandemie 
durchgeführt werden konnten, wobei allerdings die 
Frühjahrsveranstaltung verschoben werden musste auf 
einen Ersatztermin im Juni, und die beiden geplanten 
Erstzüchtertagungen nicht stattfinden konnten auf 
Grund der zu beachtenden Kontaktbeschränkungen. 
Und dass erfreulicherweise schon mehr als die Hälfte 
der betroffenen Personen die Erstzüchtertagung 
„nachgeholt“ haben. 
 
Abschließend zeigt sie kurz folgende Zahlen zum Jahr 
2021: Es wurden schon 94 Beaucis, 150 Briards und 
71 Picards im cfh geboren und ins Zuchtbuch einge-
tragen, und es sind noch 11 Würfe mit rechnerischem 
Wurfdatum in 2021 zu erwarten. 
 
Sie bedankt sich für das Interesse der Anwesenden.

Anwesend 11.54 Uhr: 58 Mitglieder und 1 Gast

Top 10 Berichte der LG’s und AG’s
•	 Für die LG Süd berichtet deren Vorsitzende Andrea 

Ludwig über die verschiedenen Angebote wie Spazier-
gänge und Arbeitstage sowie die diesjährige Clubschau 
in Gernsheim. Die Veranstaltungen werden durch-
weg sehr gut angenommen und die Zusammenarbeit 
innerhalb des Vorstandes läuft bestens. 
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•	 Die LG Nord wird von ihrer Vorsitzenden Edeltraut 
Bornmann vertreten, die neben den Angeboten auf den 
Wegfall des Ausstellungsgeländes in Wietzen hinweist. 
In Hildesheim auf der dortigen Windhunderennbahn 
wurde ein adäquates Ersatzgelände gefunden, sodass 
auch kommende Pfingsten dort die beliebte Ausstellung 
der LG Nord durchgeführt werden kann, die als Dop-
pel-CAC mit Selektion veranstaltet wird.  

•	 Bei der LG Ost fanden laut Kassiererin Ute Mann 
keine Veranstaltungen statt.

•	 Die Aktivitäten der AG Picard werden von ihrer 
Vorsitzenden Gaby Knoefel vorgestellt. Die AG ist sehr 
gut aufgestellt und bietet neben den Präsenzveranstal-
tungen einen Newsletter, den Zoom-Stammtisch und 
digitale Seminare an, die sehr gut ankommen.

 
•	 Kassiererin Rifka Behrens berichtet über die Veranstal-

tungen der AG Beauceron. Die virtuellen Angebote 
wurden sehr gut angenommen. Die Beauceron-Spe-
zial-Schau soll weiterhin im September durchgeführt 
werden, um nicht mit der Nationalen in Frankreich zu 
kollidieren. Im Team läuft es gut, sie hebt den respekt-
vollen Umgang untereinander hervor.

•	 Für die AG Briard verliest Schriftführerin Michaela 
Keller den Bericht von AG-Kassierer Michael Krö-
mer, der aufgrund einer Erkrankung verhindert ist. 
Die meisten der geplanten Veranstaltungen mussten 
abgesagt werden, lediglich der Junghundetag am 28. 
und 29.09.2020 konnte unter schwierigen Bedingun-
gen und mit viel Glück durchgeführt werden. Wegen 
unterschiedlicher Ansichten hinsichtlich der Kom-
petenzen zwischen AG und cfh-Vorstand wurde die 
gemeinsame Schau mit dem BCD abgesagt und einige 
Mitglieder AG Briard legten ihre Ämter nieder. Micha-
el Krömer und Beisitzerin Yvonne Hennes möchten 
die AG gerne weiterführen und bitten um Kontaktauf-
nahme interessierter Briardfreunde. Es ist angedacht, 
Aufgaben zunächst kommissarisch zu übernehmen 
und je nach Pandemielage im 1. Quartal 2022 eine 
Versammlung der AG durchzuführen.

•	 In der anschließenden Aussprache erläutern Anne 
Schattschneider und Heike Pommer die Gründe für 
ihre Ämterniederlegungen. In Bayern waren fast 
nur noch eigene Welpenerwerber bereit, sich zu den 
Veranstaltungen einzubringen. Außerdem wurde das 
Gelände in Postbauer-Heng gekündigt, so dass die 
LG-Schau dort nicht mehr durchgeführt werden kann. 
Da trotz persönlicher Anschreiben kein Nachfolger:in 
für den Vorsitz gefunden werden konnte, und somit 
kein Vorstand besteht, ist die AG derzeit nicht hand-
lungsfähig. Die ehemalige Vorsitzende der AG Briard 
Heike Pommer vermisst das faire Miteinander. In der 
Diskussion wurde bemerkt, dass immer die gleichen 
Mitglieder helfen und die Angebote wahrnehmen. 
Über die Aussage, dass die Probleme eher LG- anstatt 
rassemäßig auftreten, widersprach die LG Süd, deren 
Veranstaltungen durchweg rasseübergreifend gut 
besucht werden. 	

Mittagspause 13.00 – 13.50 Uhr
Anwesend 13.50 Uhr: 56 Mitglieder und 1 Gast

Top 11	Kenntnisnahme des Haushalts-Ab-
schlusses 2019 und 2020
Die Mitglieder nehmen die Haushaltsabschlüsse nach den 
Erläuterungen der Kassiererin Alexandra Kiess ohne Dis-
kussion zur Kenntnis.

Top 12	Beratung und Beschlussfassung des 
Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 2021 
und 2022
Die Kassiererin verweist auf die Unwägbarkeiten aufgrund 
der Pandemie und erklärt die Vorlage eines nur ansatzwei-
sen stimmigen Planes für 2022 als nicht möglich. Obwohl 
ein Mitglied auf die (laut Satzung) vorzulegende Planung 
verweist wird aufgrund mangelnder Planungssicherheit 
darauf verzichtet.
Die Kassiererin erläutert auf Nachfragen einige Finanzpo-
sitionen.

Top 13  Bericht der Kassenprüferinnen
Bettina Mode verliest den Bericht zur am 22.10.2021 von 
ihr und Luisa O’Hara durchgeführten Kassenprüfung. Sie 
bescheinigt der Kassiererin eine einwandfreie Buchfüh-
rung, lediglich zwei Positionen waren falsch verbucht, was 
aber keine Auswirkungen auf die Abschlüsse hat. Um die 
Gemeinnützigkeit nicht zu gefährden empfehlen die Kas-
senprüferinnen Rückstellungen zu bilden.

Top 14	Entlastung des Vorstandes
Bettina Mode empfiehlt der MGV den Vorstand zu entlas-
ten. Dies geschieht auf einmütigen Wunsch der Mitglieder 
per Akklamation einstimmig jeweils für das Jahr 2019 und 
2020 bei eigener Enthaltung.

Anwesend 14.10 Uhr: 58 Mitglieder und 1 Gast

Top 15	Wahlen
15.1. Ehrenrat
Vorschläge: Ruth Hohmann (abwesend, Absichtserklärung 
wird vorgelegt), Joachim Knoefel, Mike Engelstädter. Alle 
drei kandidieren und die Anwesenden stellen sich vor.
Es wird in schriftlicher Abstimmung (Stimmzettel 1, Na-
men) der Ehrenratsvorsitzende gewählt. Joachim Knoefel 
erhält 51 Ja-Stimmen und nimmt die Wahl an.
Es werden in schriftlicher Abstimmung (Stimmzettel 2, 
Namen) mit 43 Ja-Stimmen Ruth Hohmann und mit 47 
Ja-Stimmen Mike Engelstädter gewählt, 2 Stimmen sind 
ungültig.
Als Ehrenratstellvertreter stellen sich Heike Pommer und 
Laura Thiel zur Verfügung. Die Wahl wird per Akklamati-
on durchgeführt. Beide nehmen die Wahl an. Laura Thiel 
mit 56 und Heike Pommer mit 37 Stimmen gewählt. Beide 
nehmen die Wahl an. 

15.2. Kassenprüfer
Vorschläge: Bettina Mode, Luisa O’Hara, Susanne Jung, 
Christa Vogt. Alle vier Vorgeschlagenen stellen sich der 
schriftlichen Wahl (Stimmzettel 4, Name). Auf Bettina 
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Mode entfallen 26 Stimmen, Susanne Jung 17 Stimmen, 
Christa Vogt 6 Stimmen Luisa O’Hara 5 Stimmen. Somit 
sind Bettina Mode und Susanne Jung als Kassenprüfer 
gewählt, Christa Vogt zur stellv. Kassenprüferin. Alle drei 
nehmen die Wahl an. 

15.3 Versammlungsleitung
Vorschläge: Jörg Zion, Luisa O’Hara, Kerstin-Pia Henke, 
Frank Thiede, Constantin Renz, Ute Groß
Kerstin-Pia Henke und Ute Groß kandidieren. Sie werden 
einstimmig mit 2 Enthaltungen per Akklamation gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an.

15.4 Nachwahlen bei Bedarf
Nicht erforderlich

Top 16	Anträge
16.1 Satzungsänderungen
•	 Antrag 1: Zusammenlegung der §§ 2 und 3 aus 

inhaltlichen Gründen, Einfügen der Datenschutzre-
geln in § 3 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
31 Ja-Stimmen, 19 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen und 
1 ungültigen Stimme abgelehnt, da er die erforderliche 
2/3-Mehrhiet nicht erreicht. 

Anwesend 15.21 Uhr: 57 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 2: Ergänzung § 6.3 Androhung der Strei-
chung von der Mitgliederliste muss in 2. Mahnung 
enthalten sein 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 57 
Ja-Stimmen angenommen. 

•	 Antrag 3: Änderung § 7 – Recht auf Gleichbehand-
lung bzw. Begründung bei Ungleichbehandlung 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 50 
Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 5 Enthaltungen 
angenommen. 

•	 Antrag 4: Der Antrag wurde zurückgezogen 

•	 Antrag 5: Änderung § 10 – ununterbrochene Legiti-
mationskette bei Mitgliedern betreffenden Entschei-
dungen 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
32 Ja-Stimmen, 22 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
abgelehnt. 

•	 Antrag 6: Änderung § 13 – Regelung Ehrenrat 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 38 
Nein-Stimmen, 5 Ja-Stimmen und 9 Enthaltungen 
abgelehnt. 

•	 Antrag 7: Änderung § 15.4 – Gleichstellung AG Ver-
halten zu anderen AGs, Wiederholung da 2015 nicht 
korrekt veröffentlicht 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 54 
Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen. 

•	 Antrag 8: Der Antrag wurde zurückgezogen 

16.2  Sonstige Anträge
•	 Antrag 1: Änderung §§ 2.2 und 2.3 Ausbildungsord-

nung Verhaltenstester – Bewerbungsverfahren 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
47 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
angenommen. 

16.15 – 16.30 Uhr Pause
Anwesend 16.30 Uhr: 55 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 2: Änderung § 2.4. Ausbildungsordnung Ver-
haltenstester – Verfahren bei Ablehnung 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 45 
Ja-Stimmen und 1-Enthaltung angenommen.

•	 Antrag 3: Ergänzung §§ 2.1 und 5.1. Zuchtwarte 
Ausbildungsordnung – Verfahren bei Ablehnung 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 48 
Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen.

•	 Antrag 4: Änderung § 1.3 Finanzordnung – Strei-
chung wegen Wegfall 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 47 
Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen. 

Anwesend 16.45 Uhr: 54 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 5: Der Antrag wird zurückgezogen 

•	 Antrag 6: Änderung §§ 2.3 und 2.4 der Finanzord-
nung – Reisekosten Pflichtveranstaltung Zuchtver-
antwortliche und Verhaltenskommission 
Unter 2.4 wird die erste Zeile geändert: …der Verhal-
tenstest-Kommission…“  
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 47 
Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen.

•	 Antrag 7: Streichung § 2.6.g Finanzordnung – da 
durch 2.6.h abgedeckt 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 54 
Ja-Stimmen angenommen.

•	 Antrag 8: Änderung § 2.6.h Finanzordnung – Begriff 
„Mitglieder“ umbenennen in Verhaltenstester  
Es wird offen abgestimmt, Der Antrag wird mit 52 
Ja-Stimmen angenommen.

•	 Antrag 9: Änderung/Ergänzung § 2.7 Finanzord-
nung – Tagegeld durch Verpflegungsmehraufwand 
ersetzen 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 51 
Ja-Stimmen angenommen.

•	 Antrag 10: Ergänzung § 2.3 Finanzordnung – Zu-
wendungen an AGs 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 50 
Ja-Stimmen angenommen.

•	 Antrag 11: Änderung § 2.1.2 Zuchtordnung – Frist 
Deckgenehmigungen durch Zuchtberater 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 38 
Nein-Stimmen und 13. Enthaltungen abgelehnt.
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Anwesend 17.04 Uhr: 53 Mitglieder und 1 Gast 

•	 Antrag 12: Änderung § 3.2 Zuchtordnung – Ände-
rung Text Zuchtverfahren und Beratung 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
18 Ja-Stimmen, 32 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
abgelehnt.

•	 Antrag 13: Änderung § 2.2 der Zuchtordnung – 
Hündinnen mieten 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 48 
Ja-Stimmen angenommen.

•	 Antrag 14: Änderung § 2.1.2 Zuchtordnung – Wahl 
der Zuchtberater 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
26 Ja-Stimmen, 21 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen 
abgelehnt. 

Anwesend 17.41 Uhr: 53 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 15: Änderung des §2.1.4.3 Zuchtordnung – 
Veröffentlichung Protokolle der Zuchtkommission 
Streichung neuer Text“….., dabei muss natürlich der 
Datenschutz….“ 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 51 
Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung ange-
nommen. 

•	 Antrag 16: Änderung 2.1.4 Zuchtordnung – Strei-
chung Hauptzuchtwart aus Zuchtkommission 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
42 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen und 
1 ungültigen Stimme angenommen.

Anwesend 18.11 Uhr: 52 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 17: Änderung § 2.1.4.4 Zuchtordnung – 
Mehrheit Entscheidung Zuchtkommission 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 36 
Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen 
angenommen.

•	 Antrag 18: Streichung § 2.4 Zuchtordnung – Kupier-
te Hunde in Zucht 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 37 
Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen 
angenommen.

Anwesend 18.24 Uhr: 53 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 19: Änderung § 3.3 Zuchtordnung – Stichtag 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 49 
Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 3 Enthaltungen 
angenommen.

•	 Antrag 20: Ergänzung § 4 Zuchtordnung – 
24-Monts-Frist der Richter für Zuchtzulassung	 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 38 
Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 9 Enthaltungen 
angenommen. 

•	 Antrag 21: Änderung § 4.2.1 Zuchtordnung – Weg-
fall bedingt zugelassene Hunde 
Es wird schriftlich abgestimmt. Der Antrag wird mit 
20 Ja-Stimmen, 24 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen 
abgelehnt. 

•	 Antrag 22: wird zurückgezogen 

•	 Antrag 23: wird zurückgezogen 

Anwesend 19.08 Uhr: 52 Mitglieder und 1 Gast

•	 Antrag 24: Änderung § 4.2.4 Zuchtordnung – Zucht-
zulassung Bedingungen 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 12 
Ja-Stimmen, 29 Nein-Stimmen und 16 Enthaltungen 
abgelehnt.

•	 Antrag 25: wird zurückgezogen, wobei darauf hinge-
wiesen wird, dass die Nummerierung zu korrigieren ist

•	 Antrag 26: Einrichtung einer Datenbank 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 50 
Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen. 

•	 Antrag 27: Umsetzung § 4.3.9 Zuchtordnung – Vi-
deoaufzeichnungen Verhaltenstest 
Es wird offen abgestimmt. Der Antrag wird mit 47 
Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen angenommen.

Top 17	Verschiedenes
Anne Schattschneider spricht dem Vorstand den Dank der 
Mitglieder für die gute Arbeit aus.

Präsidentin Christin Molitor dankt den Mitgliedern für 
ihre konzentrierte Arbeit und wünscht allen einen guten 
Nachhauseweg.

19.45 Uhr Ende der Sitzung		

Christin Molitor	
Präsidentin/Versammlungsleiterin 	

Ursula Granrath
Geschäftsführerin 		

Michaela Keller
Protokollführerin
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Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des cfh e.V.

für Samstag den 23.04.2022 um 10.00 Uhr im Gasthaus Himmel,  
34270 Schauenburg-Hoof, Korbacher Str. 397

Tagesordnung
Top 1	 Begrüßung durch die Präsidentin
Top 2	 Begrüßung durch die Versammlungsleitung  
	 und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
Top 3	 Feststellung der Anzahl der anwesenden  
	 Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
Top 4	 Wahl der Mandatsprüfungskommission 
Top 5	 Wahl der Zählkommission
Top 6	 Beschluss über die Annahme von  
	 Dringlichkeitsanträgen
Top 7	 Genehmigung der Tagesordnung
Top 8	 Genehmigung des Protokolls der MGV 2021  
	 in Schauenburg-Hoof
Top 9	 Berichte des Vorstandes (Zeitlimit 60 Minuten)
	 Die Aussprache erfolgt jeweils nach den Berichten
Top 10	 Berichte der AG- und LG-Vorsitzenden 
	 (Zeitlimit jeweils 10 Minuten)
Top 11	 Kenntnisnahme der Haushaltsabschlusses 2021
Top 12	 Beratung und Beschlussfassung des  
	 Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 2022  
	 (Zeitlimit 45 Minuten)
Top 13	 Bericht der Kassenprüferinnen
Top 14	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2021
Top 15	 Wahlen
	 15.1 Präsident
	 15.2 Geschäftsführer
	 15.3 Kassierer
	 15.4 Schriftführer
	 15.5 Zuchtbuchamt
	 15.6 Nachwahlen bei Bedarf
Top 16	 Anträge (vorgesehenes Zeitlimit  
	 jeweils 15 Minuten pro Antrag)
	 16.1 Anträge zur Satzung
	 16.2 Anträge zu Ordnungen etc.
Top 17	 Verschiedenes

Für ca. 13.00 Uhr ist eine Mittagspause geplant

Änderung durch Vorgabe des Registergerichts:
Anträge zur Satzungsänderung müssen bis zum 15.01. 
des jeweiligen Jahres eingereicht sein, um im offiziellen 
Vereinsorgan, dem Clubjournal, rechtzeitig veröffentlicht 
zur werden.

Achtung: Gemäß §10 Abs. 10 der Satzung:
„Schriftliche Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 
vier Wochen vor dem Tag der Versammlung beim Vorstand 
eingereicht werden. Antragsberechtigt sind die Mitglieder 
und Organe des Vereins. Die Anträge müssen mindestens 
Namen und Anschrift des Antragstellers, seine Unterschrift, 
Datum und Inhalt des Antrages und die Begründung ent-
halten. Bei Anträgen zur Änderung der Satzung (bis zum 
15.01.2022) oder der Ordnungen ist der betroffene Paragraph 
und Abschnitt und der genaue Text der beantragten Ände-
rung anzugeben.“

Tag der spätesten Abgabe von Anträgen zur Änderung der 
Satzung ist der 15.01.2022, von Anträgen zur Änderung 
von Ordnungen ist für die MGV 2022 der 25.03.2021. Zu 
diesem Termin müssen die Anträge bei der Schriftführe-
rin eingegangen sein. Diejenigen Antragsteller, die über 
E-Mail-Anschluss verfügen, werden gebeten den Antrag 
zusätzlich per Mail an die Schriftführerin zu schicken. 

Schriftführerin Michaela Keller:
Jacobistr. 15, 77756 Hausach,  
T: 07831-1654, schriftfuehrer@cfh-net.de

Im Frühling steht schon die nächste MGV an. Foto: Sonja Reitenspiess
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Protokoll zur Telefonkonferenz  
vom 17.09.2021

Beginn:	 11.00 Uhr	
Ende:	 12.40 Uhr
Anwesend: Christin Molitor (PR), Ursula Granrath (GF), Al-
exandra Kiess (K), Anne Böhler (ZBA), Michaela Keller (SF)
Protokoll: Michaela Keller

Tagesordnung:	
TOP 1 Zuchtausschließender Fehler bei der ZZL
TOP 2 Zuchtwartausbildung
TOP 3 Vorbereitung MGV
TOP 4 Workshop
TOP 5 Verschiedenes

Top 1	
Absprache weiteres Vorgehen im Fall einer ergangenen 
ZZL trotz zuchtausschließendem Fehler.	
	
Top 2	
Mögliche Procedere und Zeitplan für Prüfungen der fertig 
ausgebildeten Zuchtwarte für die Prüfung eines Zucht-
warts.
	

Top 3	
Coronavorgaben Hessen und Tagungsort in Schauen-
burg-Hoof, Besprechung und Prüfung der bisher eingegan-
genen Anträge, Ablauf bei Fehlen der Versammlungslei-
tung, Mandatsprüfungskommission und Einlasskontrolle 
(Anfrage PR bei Edeltraut Bornmann).	
	
Top 4	
GF berichtet vom Ablauf des workshop und den bereits 
von den Teilnehmern in Angriff genommenen Umsetzun-
gen (Flyer, Button).

TOP 5	
a)	 erfolgreiche Obergutachten nach HD-Auswertung 
b)	 Terminsuche „runder Tisch“ mit Zuchtverantwortli-

chen		
c)	 Ablauf des VT in Mingolsheim	

Hausach, den 25.09.21 
Für die Richtigkeit
Michaela Keller

Foto: Kerstin Freisendorf
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Protokoll  
zur Telefonkonferenz 

vom 18.10.21
Beginn:	  16.30 Uhr	
Ende:	 17.45 Uhr
Anwesend: Christin Molitor (PR), Ursula Granrath (GF), Al-
exandra Kiess (K), Anne Böhler (ZBA), Michaela Keller (SF)
Protokoll: Michaela Keller

Tagesordnung:	
TOP 1 Vorbereitung MGV
TOP 2 Zulassung von Gästen zur MGV
TOP 3 Sonstiges

Top 1	
Mikrofonanlage wird durch GF besorgt, für die Wahlen 
und Abstimmungen bereitet SF nummerierte Stimmzettel 
vor.

Top 2	
Aufgrund der unsicheren Coronalage, der Begrezung der 
Plätze und der Möglichkeit, dass Mitglieder unangemel-
det zur MGV kommen, werden dieses Jahr keine Gäste 
zugelassen.

TOP 3
a)	 K berichtet, dass es wegen der unsicheren Lage keinen 

Sinn macht einen Finanzplan zu erstellen. Allerdings 
wird K den Mitgliedern eine Auflistung mit den aktu-
ellen Vermögens- und Mitgliederzahlen vorbereiten 
und ausgeben.		

b)	 Keine Änderung hinsichtlich der Abrechnung der 
Fahrtkosten unter Berücksichtigung der Benzinpreise, 
Spesenkosten und deren Höhe sind durch die Finanz-
ordnung vorgegeben.

		
Hausach, den 19.10.2021

Für die Richtigkeit
Michaela Keller

Protokoll  
der Vorstandssitzung 

vom 22.10.21  
in Schauenburg-Hoof 

Beginn:	  14.00 Uhr	  
Ende:	  17.30 Uhr
Anwesend: Christin Molitor (PR) . Ursula Granrath (GF), 
Alexandra Kiess (K) wegen Kassenprüfung ab 15.15 Uhr, 	
Anne Böhler (ZBA) wegen Verkehrsbehinderungen ab 
17.15 Uhr, Michaela Keller (SF)
Protokoll: Michaela Keller

Tagesordnung:	
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Vorbereitung Ablauf MGV  
             ohne Versammlungsleitung
TOP 3 Sichtung der Anträge zur MGV
TOP 4 Vorbereitung Versammlungsraum
TOP 5 Verschiedenes

Top 1	
PR begrüßt die anwesenden Vorstandsmitglieder	
	
Top 2	
Die Versammlungsleiter werden nicht teilnehmen. Bei 
entsprechendem Mitgliedervotum kann PR die Versamm-
lungsleitung übernehmen.
Der Ablauf wird durchgesprochen.

Top 3	
Alle vorliegenden Anträge werden auf formale Korrektheit 
geprüft	
	
Top 4	
Parallel zur VSS bereiten Theo Granrath und Dirk Letzing 
den Versammlungsraum vor.
		
Top 5	
Eingang eines Dringlichkeitsantrages, der allerdings aus 
Gründen des Datenschutzes, der Prangerwirkung und des 
„schwebenden Verfahrens“ nicht angenommen werden 
kann.
Nach Rücksprache mit dem Antragsteller wird der Antrag 
zurückgezogen.

Hausach, den 27.10.2021

Für die Richtigkeit
Michaela Keller
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Protokoll der erweiterten Vorstandssitzung  
vom 07.11.21, Onlinemeeting

Beginn: 11:00 Uhr
Ende: 12:45 Uhr
Anwesend: Alexandra Kiess, Anne Böhler, Andrea Ludwig, 
Barbara Ank-Jurczyk, Gaby Knoefel, Svenja Scheffler, Edel-
traut Bornmann, Ursula Granrath
Entschuldigt: Christin Molitor, Micha Keller, Ute Mann
Protokoll: Ursula Granrath

Tagesordnung:
Top 1: Begrüßung 
Top 2: Terminplanung zu cfh Veranstaltungen
Top 3: Verschiedenes

Top 1
Da die Präsidentin an dem Meeting nicht teilnehmen kann, 
leitet an ihrer Stelle die Geschäftsführerin die Veranstal-
tung und begrüßt die Teilnehmer. Es liegen keine Anträge 
vor, auf die Berichte der LG und AG Vorsitzenden und 
des Vorstands wird mit Zustimmung der Teilnehmer 
verzichtet, da diese am 23. Oktober auf der MGV gehalten 
wurden. 
 

Top 2
Veranstaltungen des cfh in 2022
•	 12./13. (optional) März VT in Gelsenkirchen/Dort-

mund / AG Beauceron
•	 26. März VT und 27. März JuHu in Karlsdorf / LG Süd 
•	 23. April 2022 MGV in Schauenburg Hoof 
•	 ??. Mai 2022 voraussichtlich ZZL in Alsfeld
•	 28. Mai VT und 29. Mai JuHu in Bad Salzuflen / LG 

Nord
•	 04./05./06. Juni LG Nord Doppel CAC Ausstellung, 

Club Schau, Selektion
•	 25. Juni Picard Spezial in Gernsheim / AG Picard
•	 13./14. August 2022 Ausstellung der LG Süd in Gerns-

heim
•	 03./04.(optional) September 2022 VT Mingolsheim?? / 

LG Süd / muss noch abgeklärt werden
•	 10. September Beauceron Ausstellung / AG Beauceron
•	 01. Oktober Erstzüchtertagung / 02. Oktober ZZL
•	 03. Oktober Züchtertagung
Anmerkung: Die Termine für VTs und JuHus gelten vorbe-
haltlich der Zustimmung durch die Verhaltenskommission. 
 

Foto: Manuela Kupke
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Sonderschauen auf CACIB Ausstellungen in 2022:
•	 05./06. Februar Hannover / LG Nord
•	 08. Mai Erfurt / ???
•	 15. Mai Lingen / LG Nord
•	 28. Mai Dortmund Europasieger / ???
•	 07. August Hude / LG Nord
•	 20. August Leipzig Internationale / ???
•	 28. August Ludwigshafen / LG Süd
•	 14. Oktober Dortmund Herbstsieger / ???
Anmerkung:  Bei Sonderschauen mit Fragezeichen ist noch 
kein Sonderleiter gefunden worden.

Die Problematik der Sonderschauen ist Thema. Die feh-
lende Bereitschaft Sonderleitungen zu übernehmen wird 
thematisiert und die Möglichkeiten, Mitglieder für diese 
Aufgabe zu motivieren und ihnen durch erfahrene Sonder-
leitungen in der ersten Zeit zu helfen. 

Alexandra Kiess berichtet über ein Telefonat mit Ute 
Mann, die die LG Ost gerne wiederbeleben möchte, geplant 
wird eine MGV, angedacht ist Mitglieder für kleinere Ver-
anstaltungen gezielt anzusprechen, es soll aber im nächsten 
Jahr keine Ausstellung stattfinden. 

Top 3
a)	 Auf Anfrage einer Teilnehmerin erklärt Alexandra 

Kiess, die die Homepage z.Z. betreut, dass die LGs und 
AGs eigene Zugänge für ihre jeweiligen Seiten erhalten 
können. Sie hat auf diese Möglichkeit bereits mehrfach 
hingewiesen, leider wird nicht von allen AGs und LGs 
Gebrauch davon gemacht. Selbstverständlich ist sie 
immer bereit, bei Problemen zu helfen. 
	

b)	 Die Vorsitzende der AG Beauceron spricht die Proble-
matik an, dass bei verschiedenen Würfen in Frankreich 
und auch bei einem Wurf 2018 in den Niederlanden 
Welpen geboren wurden, die augenscheinlich an einer 
kongenitalen Taubheit (kongenitale sensorineurale 
Taubheit) erkrankt sind. Der Zuchtberater Beauceron 
hat diese Erkrankung in die Liste der meldepflichtigen 
Erkrankungen für die Rasse Beauceron in die RSZB 
Beauceron aufnehmen lassen. Lt. Zuchtbuchamt über-
prüft er weitere Fakten und Informationen (z.B. wird 
durch ein französisches Labor ein Gentest angeboten), 
um der ZK die nötigen Daten für eine Entscheidung 
über das weitere Vorgehen vorzulegen. 
	

c)	 Die Mitglieder der LG Nord haben auf ihrer MGV 
über die Möglichkeit diskutiert, ein oder mehrere 
Ersatzgesäuge eines französischen Herstellers zu 
bestellen und den Züchtern bei Bedarf zur Verfügung 
zu stellen. Auch der Vorstand hat diese Möglichkeit 
bereits diskutiert. Die Teilnehmer der erw. VSS halten 
die Anschaffung von 3 oder 4 dieser sogenannten 
„Nourrinou-bibi“ für sinnvoll, da die Lieferfristen ca. 
14 Tage betragen. Sie sind aber überwiegend der An-
sicht, dass man sie aus Hygiene- und Haftungsgründen 
den Züchtern zum Selbstkostenpreis verkaufen sollte. 
Der Vorstand wird gebeten, die Anschaffung und die 
damit verbundene Organisation zu übernehmen.

	
Es liegen keine weiteren Themen vor, die Geschäftsführerin 
bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die Sitzung. 

Vo
rs

ta
nd

Protokollführer. Foto: Heike Pommer
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Protokoll der  
RSZV-Beauceron 

vom 03.10.2021 in Alsfeld

Beginn:	 14:30
Ende:	 15:22
Stimmberechtigte:12
Gäste:	 keine

1.	 Begrüßung 
Der Zuchtberater begrüßt die Anwesenden Züchter 
und bittet um die Eintragung in die Anwesenheitsliste. 

2.	 Verlesen der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird vom Zuchtberater verlesen. 

3.	 Verlesen Protokoll zur RSZV 2019 
Es wird verzichtet. 

4.	 Anträge 
Es gibt einen Antrag zur Änderung der RSZB-Beauce-
ron. 

Text alt:
§3
3.4  Verhaltenstest
Ist der Verhaltenstest nicht bestanden, kann er frühestens 
nach in der Zuchtordnung des cfh e.V. (Punkt 4.3.8) 
bestimmten Frist wiederholt werden.
„Die zweite Entscheidung ist endgültig“

Text neu:
§3
3.4. Verhaltenstest
Ist der Verhaltenstest nicht bestanden, kann er frühestens 
nach in der Zuchtordnung des cfh e.V. (Punkt 4.3.8) 
bestimmten Frist wiederholt werden.
„Die dritte Entscheidung ist endgültig“

Es folgt eine längere Diskussion zum Antrag und die 
Abstimmung.
Sieben Ja, fünf Nein, keine Enthaltung

Der Antrag ist abgelehnt, da keine 2/3 Mehrheit. 

5.	 Verschiedenes 
Es werden Fragen zur Deckrüdenliste Beauceron be-
sprochen (Eintragungen von Prüfungen, warum nicht 
alle Deckrüden im Internet stehen). 

Nach einer kurzen Diskussion wird die Versammlung um 
15:22 Uhr beendet. 

Versammlungsleitung und Protokoll
Jörg Zion, Zuchtberater BE

Protokoll der  
RSZV-Briard 

vom 03.10.2021 in Alsfeld

Beginn: 14.15 Uhr

Uschi Olbrich begrüßt die Anwesenden.
Es sind 13 stimmberechtigte Mitglieder und 5 Gäste anwe-
send.

Auf Verlesung des Protokolls der letzten RSZV wird ver-
zichtet.
Es liegen keine Anträge vor.

Verschiedenes:
•	 Die Versammlung beschließt einstimmig, dass auf die 

Sterne / Züchterliste der homepage (Züchterfortbil-
dung u. Züchterversammlung) verzichtet werden soll.

•	 Der Antrag der ZK (… der Zuchtberater muss inner-
halb 4 Wochen auf die Antrag auf Deckgenehmigung 
geantwortet haben …) an die cfh-Mitgliederversamm-
lung  wurde vor zwei Jahren gestellt, wird aber erst 
dieses Jahr behandelt.

•	 Vorschlag: Für die Züchterfortbildung alle 2 Jahre 
keinen Referenten einladen sondern zu einer Züch-
terversammlung für alle drei Rassen einladen bei der 
über rasseübergreifende Probleme und Hilfestellung 
miteinander geredet werden kann. 
Problem: kein Referent – kein Interesse??? 
Der Zuchtberater nimmt gerne Vorschläge mit The-
men und Referenten zur Züchterfortbildung an.

Uschi Olbrich bedankt sich bei den Teilnehmern, wünscht 
eine gute Heimfahrt und schließt die Versammlung um 
15.05 Uhr.

Protokollführerin Barbara Ank-Jurczyk
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Foto: Tanja Köhler



  Ausgabe 6/2021									           Seite 17

Protokoll RSZV-Picard 
vom 03.10.2021 in Alsfeld

1.	 Eröffnung 
Die Zuchtberaterin eröffnet die rassespezifische Züch-
terversammlung Picard am 03.10.2021 um 14:35 Uhr 
in Alsfeld. 

2.	 Feststellung der Anwesenheit 
Anwesend sind 16 Personen, 12 stimmberechtigte 
Züchter bzw. Deckrüdenbesitzer und 4 Gäste (alle 
CFH Mitglieder). 

3.	 Verlesen des Protokolls der RSZV Picard 2019 
Die Anwesenden verzichten auf das Verlesen des 
Protokolls der Rassespezifischen Versammlung Picard 
von 2019 

4.	 Tagesordnung 
Es liegen keine Anträge vor 

5.	 Bericht der Zuchtberaterin
a.	 Für 2021 wurden bereits 71 Welpen ins Zucht-

buch eingetragen.
b.	 Coronabedingt gibt es keine Fortschritte unser 

Forschungsprojekt mit der Universität von Mis-
souri betreffend. 

c.	 Es gibt einen neuen PRA-Fall in Deutschland. 
Dieser bereits verstorbene Hund hat väterlicher-
seits dieselbe Abstammung wie ein anderer an 
PRA erkrankter Hund.

d.	 6 Hündinnen sind zur Zuchtzulassung am 
16.10.2021 gemeldet.

6.	 Verschiedenes 
Diskussion zu verschiedenen Themen:
a	 Die Richterin der diesjährigen Picard Spezial, 

Frau Melchior-Schlechter, bemängelte mehrfach 
die Ausprägung des Unterkiefers, gemeint war die 
Knochensubstanz bzw. die Knochenstärke. 

b.	 Es wird angeregt, weiterhin die Richter vor der Pi-
card Spezial Ausstellung auf die kritischen Merk-
male unserer Picards aufmerksam zu machen.

c.	 Es wird darüber gesprochen, dass die Augenfarbe 
bei den Picards zu mittel- bis hellbraun tendiert. 
Die Züchter werden in Zukunft darauf achten. 
Auch auf die Rutenhaltung wird schon vermehrt 
geachtet. Da die Ruten und die Augenfarbe der in 
Deutschland gezüchteten Hunde um einiges bes-
ser sind als im Ausland und wir durch Auflagen 
oft gezwungen sind ausländische Rüden einzuset-
zen, deren Beurteilung hinsichtlich Augenfarbe, 
Rute usw. nicht zwingend den deutschen Beurtei-
lungen entspricht, wird dies durch die vergebenen 
Auflagen nicht einfacher.  
Nach Auffassung der Anwesenden werden bei 
den Zuchtzulassungen zu viele Auflagen auf Rute 
und Augen erteilt. Dies stellt bei unserer kleinen 
Population ein Problem dar und man sollte den 
Züchtern mehr Verantwortung geben.

d.	 Ein Züchter regt an, dass die Züchter ihre Wel-
penerwerber animieren mit ihren Rüden die 
Zuchtzulassung zu absolvieren.

e.	 Zwei Züchter bekunden ihr Interesse an einer 
Zuchtwartausbildung.

Die Zuchtberaterin beendet die Sitzung um 16:10 Uhr und 
bedankt sich bei den Anwesenden für die konstruktive 
Diskussion.

Versammlungsleitung		  Protokoll
Bettina Mode			   Luisa O‘Hara
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Kontakt zum Zuchtbuchamt

 
Anmeldung für Zuchtzulassung, Junghundebeurteilung, Verhaltenstest direkt über das Zuchtbuchamt: 
Anne Böhler, Chrodegangstraße 1, 64653 Lorsch,  T: 06251-57513, zuchtbuchamt@cfh-net.de

HD/Zahnkarte:
Sabine Klotter,  Im Schneckenbangert 20, 55263 Wackernheim, T: 06132-439430, HD-Beauftragte@cfh-net.de
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Die Zuchtkommission informiert 
Wie wir Anfang November erfahren haben, werden seit 
einigen Jahren vereinzelt Beauceron-Welpen geboren, die 
unter einer angeborenen Taubheit leiden, die ursächlich 
nichts mit dem Merle-Gen (harlekin) zu tun hat. 
Lt. Veröffentlichung der Zuchtkommission des französi-
schen Clubs "des Amis du Beauceron" sind jährlich nur 
wenige Fälle aufgetreten, die Erkrankung konnte nicht auf 
einzelne Linien begrenzt werden. Es kam der Verdacht auf, 
daß beim Beauceron eine erbliche Taubheit besteht, die 
über ein autosomales rezessives Gen übertragen wird.

Mitte dieses Jahres hat der französische Beauceron-Club 
bekanntgegeben, daß die Mutation identifiziert ist, daß 
unter Federführung von Dr. Marie Abitbol (VetAgro Sup, 
Lyon) ein Gentest entwickelt wurde, mit dessen Hilfe nach-
gewiesen werden kann, ob ein Hund Gen-Träger ist oder 
nicht; der offizielle Name der Erkrankung lautet "Congeni-
tal Deafness (CDF)"
Ein Aufruf des französischen Clubs, daß all die sich melden 
sollen, die Züchter oder Besitzer eines gehörlosen Beauce-
ron sind, hat maßgeblich dazu beigetragen, daß in dieser 
kurzen Zeitspanne der Test entwickelt werden konnte.

Da es mittels dieses neuen Gentests nun möglich ist, die 
Geburt von angeboren-gehörlosen Welpen auszuschließen, 

hat die Zuchtkommission am 14. November folgenden 
Beschluß gefaßt:

Alle im cfh zur Zucht zugelassenen Beaucerons müssen 
vor einem Zuchteinsatz im cfh ab dem 1. März 2022 auf 
Congenital Deafness (CDF) getestet werden. 
Trägerhunde dürfen nur mit freien Partnern verpaart 
werden. 
Der Test muss über das Zuchtbuchamt des cfh abgewi-
ckelt werden.

In dem Zusammenhang wurde Taubheit zusätzlich in die 
Liste der meldepflichtigen Erkrankungen beim Beauceron 
aufgenommen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Jörg Zion, Zuchtberater 
für die Rasse Beauceron.

Wir hoffen, mit dieser Information etwas Klarheit geschaf-
fen zu haben, und dass Sie diesen Beschluß mittragen, es 
geht um gesunde Welpen.

Die Zuchtkommission
Bettina Mode, Uschi Olbrich, Jörg Zion, Anne Böhler
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	 Termine 2022 und Infos

(Termine in ( ) sind optional)
12.(/13. opt.) März VT, AG BE, Gelsenkirchen-Buer
26. März VT, LG Süd, Karlsdorf
27. März JuHu LG Süd, Karlsdorf

Meldeschluss für alle hier veröffentlichten Veranstaltungen ist 
grundsätzlich 4 Wochen vor der Veranstaltung.
Bitte beachten Sie die Bekanntmachungen auf unserer 
homepage; es liegt nach wie vor im Bereich des Möglichen, 
dass wegen der Corona-Krise Veranstaltungen abgesagt oder 
verschoben werden müssen.

Internationaler  
Zwingernamenschutz

- von Osterveerd -
Heike Kobow
Steinheide 29, 47918 Tönisvorst

- von der Salinenglut -
Maike u. Jürgen Jaskola
Hofstr. 6 a, 31171 Nordstemmen

- du rêve vécu -
Norma Albers u. Michael Bertelsbeck
Alter Weseler Weg 16, 45721 Haltern am See

Übernahmen ins CFH-Zuchtbuch

Beauceron
Oilily Jeans Legendary Denim
VDH-CFH-BE. XLII/2360 /ü NHSB 3101487

Briard

Jovial de l‘oreille noire
VDH-CFH-BR. XLII/9594 /ü VDH-BCD E8122

Picard
Oonagh d‘Ered Luin
VDH-CFH-PI. XLII/1106 /ü LOF 1 B.PI. 11334
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Welpen mit Zuchtausschluss

Briard
9564   Bahram from charming mojo, Hodenfehler
9574   Émile Louis van Wuff & CoKG, Krallenfehler
9577   Elen van Wuff & CoKG, Krallenfehler

Hündin leer geblieben

Briard
Eve Angel de l’Etoile de Panache
Kasalla des charmantes crapules
Madonna aus dem Altenautal

Dekcmeldungen

Beauceron
20./21.10.2021 - vetpet
Katja u. Christian Herschke, 
Unteraschau 3, 83355 Grabenstätt
R: Oree‘s des Bergers Noirs du Jedi
     ÖHZB/BBC 858 /ü LOF 1 B.BEA. 158180, noir et feu, 
HD A/AT
H: Adèle de la bonté de coeur
     VDH-CFH-BE. XXXVII/1816, arlequine, HD A

06.11.2021 - Ambre de la Bruyère
Dorothea Lüders, Am Hahnenmoor 9, 21385 Amelinghausen
R: Odin de la Dynasty de la Freya
     NHSB 3135920 /ü LOF, noir et feu, HD A/NL
H: Pride en Joy Living next Door
     VDH-CFH-BE. XLII/2282 /ü NHSB, noir et feu, HD A

Briard
17./18.09.2021 - du Jardin des Papillons dansant
Angela Bernow, Sliepershörn 3, 26409 Wittmund
R: Hemingway Bella‘s Liberi
     VDH-CFH-BR. XXXIX/9021 /ü CMKU, noir, HD A
H: Extravagance Blue Asperados
     VDH-CFH-BR. XL/9159 /ü PKR, grise, HD A

18.09.2021 - de la Courette rêveuse
Ursula Düngefeld, Bahnhofstr. 5, 27729 Axstedt
R: Belmiro Lucio auberge des ours heureux
     VDH-BCD B7358, fauve, HD A
H: Douce de Coeur de la Courette rêveuse
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8814 /ü VDH-BCD, fauve, HD A

30.09./01.10.2021 - des charmantes crapules
Heike Pommer, Heinrich-Ziegler-Str. 20, 35619 Braunfels
R: Piezo des travailleurs barbus
     VDH-BCD C7746, noir, HD A
H: Kasalla des charmantes crapules
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8902, noire, HD A

09./10.10.2021 - von der Schafswäsche
Petra u. Martin Zarte, Hauptstr. 7, 30966 Hemmingen
R: Quatresols-Gauthier du Manoir Noble
     VDH-CFH-BR. XL/9219 /ü LOSH, fauve, HD A
H: Fred Friederike von der Schafswäsche
     VDH-CFH-BR. XXXVII/8744, fauve, HD B

19.10.2021 - mirage de la petite sorcière
Yvonne Hennes, Johannesstr. 54, 52525 Waldfeucht
R: Hottie Hozier Bella‘s Liberi
     VDH-BCD F8287 /ü CMKU, noir, HD A
H: Int.CH.(CIE) Only Sydney du Manoir Noble
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8811 /ü LOSH, noire, HD A

Picard
10.10.2021 - vom Benzelberg
Andreas Dein, Harzhütterstr. 4, 67700 Niederkirchen
R: Meven du Courant d‘Ere
     LOF 1 B.PI. 10881/1682, fauve-charb., HD A/Fr
H: Peanut d‘Ered Luin
     VDH-CFH-PI. XLII/1086, fauve-charb., HD B

Wurfmeldungen

Beauceron
02.10.2021 - Guardians of Akira
Claudia Bach, Rosenstr. 6a, 86931 Winkl
A-Wurf: 5/2 noir et feu Welpen
R: Eros von den Wächtern aus Bayern
     VDH-CFH-BE. XXXVI/1799, noir et feu, HD B
H: Akira Dogs Bohemia
     VDH-CFH-BE. XLI/2258 /ü CMKU, noir et feu, HD A

17.10.2021 - von den Wächtern aus Bayern
Nikolaus Kugler,  
Münchner Str. 55a, 82069 Hohenschäftlarn
H-Wurf: 2/1 noir et feu + 3/2 arlequin Welpen + 0/1 tot 
geboren
R: Dante Fanneli
     CMKU/BC/5334/16, arlequin, HD A
H: Ebony von den Wächtern aus Bayern
     VDH-CFH-BE. XXXVI/1800, noir et feu, HD B

11.11.2021 - du Chevalier de Daehl
Ivanka u. Heinz Weiß, Mühlenweg 8, 53819 Neunkirchen
W-Wurf: 4/7 noir et feu Welpen
R: Lautrec de la Cite des Grands Feux
     LOF 1 B.BEA. 147055/19849, noir et feu, HD A/FR
H: Int.CH.(CIE) Sardine du Chevalier de Daehl
     VDH-CFH-BE. XXXVII/1860, noir et feu, HD B

Briard
29.09.2021 - vom Cremerladen
Petra Cremer, Hauptstr. 47, 41540 Dormagen
E-Wurf: 7/3 fauve Welpen
R: Pan Karmel Kudłate Serce
     PKR.I-78465, fauve, HD A
H: Au Début vom Cremerladen
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8786, fauve, HD A

23.10.2021 - Enfant par la Garrigue
Margrit Stubbe u. Alexandra Kiess,  
Rotenburger Str. 83, 27356 Rotenburg
X-Wurf: 5/5 fauve Welpen
R: Xanadou vom Hexenhof
     VDH-BCD D7907, fauve, HD A
H: CH. Utopia Enfant par la Garrigue
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8874, fauve, HD B
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28.10.2021 - Enfant par la Garrigue
Margrit Stubbe u. Alexandra Kiess, 
Rotenburger Str. 83, 27356 Rotenburg
Y-Wurf: 1/9 fauve Welpen
R: Yagger Nadina-Sis
     VDH-BCD G8528 /ü CMKU, fauve, HD A
H: Renesmee Enfant par la Garrigue
     VDH-CFH-BR. XXXV/8400, fauve, HD A

04.11.2021 - de la Maison du Marais
Silvia u. Ralf Glindemeyer, Schäferei 7, 26340 Zetel
I-Wurf: 3/2 noir Welpen
R: CH. Himiro de la Maison du Marais
     NHSB 3108219 / VDH-CFH-BR. XXXVII/8770, noir, 
HD A/NL
H: Heavenly Girl Bella‘s Liberi
     VDH-CFH-BR. XL/9144 /ü CMKU, noire, HD A

17.11.2021 - du Jardin des Papillons dansant
Angela Bernow, Sliepershörn 3, 26409 Wittmund
B-Wurf: 3/4 noir Welpen + 3 tot geboren
R: Hemingway Bella‘s Liberi
     VDH-CFH-BR. XXXIX/9021 /ü CMKU, noir, HD A
H: Extravagance Blue Asperados
     VDH-CFH-BR. XL/9159 /ü PKR, grise, HD A

19.11.2021 - de la Courette rêveuse
Ursula Düngefeld, Bahnhofstr. 5, 27729 Axstedt
M-Wurf: 2/5 fauve Welpen +0/1 verstorben
R: Belmiro Lucio auberge des ours heureux
     VDH-BCD B7358, fauve, HD A, CSNB offen
H: Douce de Coeur de la Courette rêveuse
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8814 /ü VDH-BCD, fauve, 
HD AZu
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Wurfmeldungen  
ausserhalb des cfh

Briard
10.10.2021 - BCD, R-Besitzer S. Thomas
1/5 noir + 1/3 fauve Welpen
R: Horray Henry Bella‘s Liberi
     VDH-CFH-BR. XL/9234 /ü CMKU, noir, HD A
H: Amy de la Mairie Dalen, fauve, HD A

17.10.2021 - BCD, R-Besitzer A. Kamp
5/4 noir Welpen
R: Matrose Fjala aus dem Norden
     VDH-CFH-BR. XXXVIII/8918, fauve, HD B
H: Khentchaa von der frechen wilden Hummel, noir, HD A

21.10.2021 - BCD, R-Besitzer H. Niggemann
3/5 fauve Welpen
R: Hugo von der frechen wilden Hummel
     VDH-CFH-BR. XXXIX/9071 /ü BCD, fauve, HD B
H: Orchidée Mokara du Lac de St.Leon, fauve, HD A

27.10.2021 - Niederl., R-Besitzer S. Fillgert
4/3 fauve Welpen
R: CH. Hamilton de l’Amitié Fidèle
     VDH-CFH-BR. XXXVI/8531 /ü BCD, fauve, HD B
H: Auberge des Patt Noires Neenah, fauve, HD A

Picard:  
Ergebnis PRA-/RD-Unterscuhung

Erstuntersuchung			   PRA/RD
LOF 1 B.PI. 11454   Peanut d‘Ered Luin	 frei/frei

Briard:  
Ergebnis EU-Untersuchungen

de la Courette rêveuse		  Ureter-Mündung
9535   Laurel			   bds. Blase
9536   Leslie			   bds. Blase
9537   Loup Ludo			  bds. Blase
9538   Luc Lasse			   bds. Blase
9539   Lienne			   bds. Blase
9540   Lillifee			   bds. Blase
9541   Lisée			   bds. Blase
9542   Luna Love			   bds. Blase
     V   Goel vom Wälkesberg
     M   Fantasia de la Courette rêveuse

from charming mojo		  Ureter-Mündung
9562   Badshah			   bds. Blase
9563   Bahadir			   bds. Blase
9564   Bahram			   bds. Blase
9565   Basim			   bds. Blase
9566   Bechir			   bds. Blase
9567   Behrouz			   bds. Blase
9568   Bahati			   bds. Blase
9569   Barija			   bds. Blase
9570   Benisha			   bds. Blase
9571   Bijelle			   bds. Blase
     V   Flash Dance Dalido
     M   Girl Scout Dalido

van Wuff & CoKG		  Ureter-Mündung
9572   Earl Sky			   bds. Blase
9573   Emil			   bds. Blase
9574   Émile Louis		  bds. Blase
9575   Enzo			   bds. Blase
9576   Ela			   bds. Blase
9577   Elen			   bds. Blase
9578   Elli‘s sweat Peaches		  bds. Blase
9579   Etha‘s Estella		  bds. Blase
     V   Odin des travailleurs barbus
     M   Peppermint Patty des travailleurs barbus
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Zahnstatus

Beauceron - vollzahnig
2199   Amaury von den Werntalrabauken
2206   Daenerys les Chasseurs de la Forêt Noire
2222   Hazel pour la vie

Briard - vollzahnig
9214   Foucault de la Porte de Pantin
9272   Ashana mirage de la petite sorcière
9331   Janouk Aimée de la Courette rêveuse
9363   George le roi de mon coeur
9370   Gesche le roi de mon coeur
9384   Joy Courage vom Wandersmann
9495   Faible les Frippons de l’Ile
LOSH 1309146   Toffee la Clef du Bonheur

Ergebnis HD-Untersuchungen

Beauceron
2042   Fiona Neila von den Wächtern aus Bayern	 B
     V   Enzo du Manoir de Varembon, A/FR
     M   Ebony von den Wächtern aus Bayern. B/De

2122   vetpet Avaline				    A
     V   Mad Max von der Happy Horse Farm, A/AT
     M   Adèle de la bonté de coeur, A/De

2146   Apollo von den Hütern Asgards		  A
     V   Mambo des Bergers Noirs du Jedi, A/F
     M   Bibiane l‘Épice de la Vie, B/De

2199   Amaury von den Werntalrabauken		  A
     V   Romily’s Irgân, A/De
     M   Ciara de l’Embouchure de la Sarre, A/De

2205   D‘Zizou les Chasseurs de la Forêt Noire	 A
2206   Daenerys les Chasseurs de la Forêt Noire	 B
     V   L‘Georg Dit le Gaillard du Grand Buech, B/F
     M   Binah les Chasseurs de la Forêt Noire, A/De

2222   Hazel pour la vie				    A
     V   I Am de la Chantrerie, A/F
     M   Emiko pour la vie, A/De

Briard
9214   Foucault de la Porte de Pantin		  A
     V   O‘Remington Steele Nadina-Sis, B/De
     M   Boondock‘s Our MS R Steele, A/De

9272   Ashana mirage de la petite sorcière		  C
     V   One More Chance Moravia Campanella, A/De
     M   Only Sydney du Manoir Noble, A/De

9326   Janou de la Courette rêveuse			   A
9327   Jémile de la Courette rêveuse			  A
9331   Janouk Aimée de la Courette rêveuse		  A
     V   One More Chance Moravia Campanella, A/De
     M   Douce de Coeur de la Courette rêveuse, A/De

9348   Cosi Celestre les gentils roublards		  B
     V   Tzigane Noir Secret Story, B/De
     M   Canis Ferox DS Indila le roublard, A/De

9359   Garibaldi de l‘Etoile de Panache		  A
9362   Gitana de l‘Etoile de Panache			  B
     V   Adriano de la région montagneuse, A/De
     M   Mata Hari du Manoir Noble, A/De

9363   George le roi de mon coeur			   A
9370   Gesche le roi de mon coeur			   A
9374   Ginny le roi de mon coeur			   B
     V   One More Chance Moravia Campanella, A/De
     M   Chili le roi de mon coeur, B/De

9380   Jade Josefina vom Wandersmann		  A
9384   Joy Courage vom Wandersmann		  A
     V   Black Ludo vom ersten Wasser, A/De
     M   Happy vom Wandersmann, A/De

BCD E8122   Jovial de l‘oreille noire		       B/BCD
     V   Einstein von den Buschräubern, A/De
     M   Heroïne Lola de l‘oreille noire, A/De

LOSH 1309146   Toffee la Clef du Bonheur		  A
     V   Onix de la Clef du Bonheur
     M   Ode du Pont de la Sambre, A/Be

Picard
896   Choucroots‘ Belle Amy			   A
     V   Darwin Valle de los Volcanos, B/De
     M   Choucroots‘ Filasse, A/De

1010   Bibi von den wilden Kobolden		  B
     V   D‘Jasper du quartier musical, A/De
     M   Mickie d‘Ered Luin, B/De

LOF 1 B.PI. 11455   Pina d‘Ered Luin		  A
     V   D‘Jasper du quartier musical, A/De
     M   Jane d‘Ered Luin, B/Fr
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Zuchtzulassung am 16. Oktober 2021 in Alsfeld
Beauceron Rüden
Dyami z Údolí buků
VDH-CFH-BE. XLII/2339 /ü CMKU/BC/5911/20
Wt: 17.01.2020
noir et feu, HD A
V:  Zoltan Warrior Soul
M:  CH. Cyra Fanneli
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Hündinnen mit korrekter oberer Linie (hori-
zontal (2))
Empf.: auf korrekte Winkelungen u. Rutenhaltung achten

Gandoh von den Wächtern aus Bayern
VDH-CFH-BE. XL/2157
Wt: 06.06.2019
noir et feu, HD A
V:   Int.CH.(CIE) Bad Boy Dante Silica Heart Boyard
M:  Ebony von den Wächtern aus Bayern
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Hündinnen mit korrekter Rutenform u. 
-haltung

Beauceron Hündinnen
Gamba Paula von den Wächtern aus Bayern
VDH-CFH-BE. XL/2162
Wt: 06.06.2019
noir et feu, HD A
V:   Int.CH.(CIE) Bad Boy Dante Silica Heart Boyard
M:   Ebony von den Wächtern aus Bayern
zugelassen

Oilily Jeans Legendary Denim
VDH-CFH-BE. XLII/2360 /ü NHSB 3101487
Wt: 26.10.2017
noir et feu, HD A
V:   CH. Hirgon Yvain de la Bonhardiesse
M:   Jeans Argentee du Mont des Croisettes
zugelassen

Briard Rüden
Jovial de l‘oreille noire
VDH-CFH-BR. XLII/9594 /ü VDH-BCD E8122
Wt: 02.08.2019
noir, HD B, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   Einstein von den Buschräubern
M:   Heroïne Lola de l‘oreille noire
zugelassen
Empf.: auf Rutenhaltung achten

Isidor de la Courette rêveuse
VDH-CFH-BR. XL/9265
Wt: 13.10.2019
fauve, HD A, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   Int.CH.(CIE) One More Chance Moravia Campanella
M:   Fantasia de la Courette rêveuse
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Hündinnen mit dunkelbraunen Augen (4) u. 
vollzahnigem Scherengebiss (4)
Empf.: auf Rutenform achten

Inouche de la Courette rêveuse
VDH-CFH-BR. XL/9262
Wt: 13.10.2019
fauve, HD B, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   Int.CH.(CIE) One More Chance Moravia Campanella
M:   Fantasia de la Courette rêveuse
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Hündinnen mit dunkelbraunen Augen (4) u. 
Scherengebiss (4)
Empf.: auf dunkles Pigment achten

Matteo vom Sonnenblumenhof
VDH-CFH-BR. XL/9171
Wt: 26.04.2019
fauve, HD B, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   CH. One More Dance Złota Elita
M:   Int.CH.(CIE) Fee Zazou vom Sonnenblumenhof
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Hündinnen mit dunkelbraunen Augen (4)
Empf.: auf Kopfproportion achten

Briard Hündinnen
Indian Summer vom Wandersmann
VDH-CFH-BR. XXXIX/9055
Wt: 01.08.2021
noire, HD B, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   CH. Black Ludo vom ersten Wasser
M:   CH. Gwen-Gitana vom Wandersmann
zugelassen

Eloisa Civetta des Nobliaux Moustachus
VDH-CFH-BR. XXXIX/9076
Wt: 25.09.2018
noire, HD B, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   CH. BenBen Boogie-Man Romani
M:   Int.Ch.(CIE) Dolce Dulcinea des Nobliaux Moustachus
zugelassen
Empf.: auf Rutenform achten

Kamika von der roten Hex‘
VDH-CFH-BR. XXXVIII/8840
Wt: 05.06.2017
fauve, HD A, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   CH. Pepino Boss Gasaron
M:   CH. HipHop Hexe Lilly von der roten Hex’
zugelassen

Mona vom Sonnenblumenhof
VDH-CFH-BR. XL/9178
Wt: 26.04.2019
fauve, HD A, eU-frei, Eltern CSNB-frei
V:   CH. One More Dance Złota Elita
M:   Int.CH.(CIE) Fee Zazou vom Sonnenblumenhof
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für vollzahnige Rüden
Empf.: auf Rutenform achten
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Picard Hündinnen
Betty von den wilden Kobolden
VDH-CFH-PI. XL/1009
Wt: 16.12.2019
fauve-charb., HD A, PRA-frei, RD-frei
V:   CH. D‘Jasper du quartier musical
M:   CH. Mickie d‘Ered Luin
zugelassen
Empf.: Selbstsicherheit der Hündin unbedingt fördern und 
verbessern

Dana Scully aus dem Koesfeld
VDH-CFH-PI. XL/983
Wt: 17.10.2019
fauve-charb., HD A, PRA-frei, RD-frei
V:   CH. Jarrod de la Sente des Archers
M:   Beeke aus dem Koesfeld
zugelassen

Dorie aus dem Koesfeld
VDH-CFH-PI. XL/987
Wt: 17.10.2019
fauve-charb., HD B, PRA-frei, RD-frei
V:   CH. Jarrod de la Sente des Archers
M:   Beeke aus dem Koesfeld
zugelassen
Empf.: auf korrekte Rutenhaltung achten

Bente vom Katharinenhof
VDH-CFH-PI. XL/992
Wt: 28.10.2019
fauve-charb., HD A, PRA-frei, RD-frei
V:   Gwen du Courant d‘Ere
M:   CH. Bune aus dem Koesfeld
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Rüden mit dunkelbraunen Augen (4)

Bharani vom Katharinenhof
VDH-CFH-PI. XL/993
Wt: 28.10.2019
fauve-bringée, HD B, PRA-frei, RD-frei
V:   Gwen du Courant d‘Ere
M:   CH. Bune aus dem Koesfeld
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für Rüden mit korrekter Rutenhaltung

Oonagh d‘Ered Luin
VDH-CFH-PI. XLII/1106 /ü LOF 1 B.PI. 11334
Wt: 05,11.2018
fau.for.bri.mar., HD B, PRA-frei, RD-frei
V:   Gwen du Courant d‘Ere
M:   Lumi-Lulu d‘Ered Luin
bedingt zugelassen
Aufl.: nur für vollzahnige Rüden
Empf.: auf korrekte Rutenhaltung achten
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Liebe cfh-ler, liebe Besitzer und Freunde unserer französischen Hütehunde,

das Jahr 2021, was hat es uns gebracht?
Die Corona-Pandemie hat uns weiter begleitet, wir haben gelernt, uns mit den von den Behörden vorgege-
benen Einschränkungen und Auflagen zu arrangieren. Maske, Abstand, Desinfektionsmittel sind fast Alltag 
geworden. Wir als cfh‘ler haben gelernt, wie man Veranstaltungen unter Corona-Auflagen durchführt, 
Hygienekonzept und Kontaktlisten, 2G- und 3G-Regel sind keine Fremdworte mehr für uns.

Viele von uns sind zwischenzeitlich geimpft, haben den sog. vollen Impfschutz. Eine trügerische Sicher-
heit hat sich breit gemacht. Nach der dritten Welle ist nun die vierte Welle über uns hereingebrochen mit 
Inzidenz-Werten in einer Höhe, an die wir vor wenigen Monaten nicht im Traum gedacht hätten, mit einer 
Anzahl von Erkrankten, die die Kapazität der Intensiv-Stationen mancher Klinik übersteigt. 

Und wäre das alles nicht genug, im Juli hat eine verheerende Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz und NRW  
uns in erschreckender Weise sehr deutlich gezeigt, wie ohnmächtig wir Naturgewalten gegenüberstehen 
und ihnen ausgeliefert sind, wie schnell alles, wirklich alles, dahin sein kann.

Eine kleine Überraschung in diesem Jahr: Im cfh wurden bis jetzt deutlich mehr Welpen geboren und in das 
Zuchtbuch eingetragen als in den vergangenen Jahren, eine Zahl von fast 400 zum Jahresende steht im 
Raum. Die Nachfrage nach Welpen war sehr groß, oft waren kurz nach der Geburt die Welpen schon verge-
ben. Es ist zu hoffen, daß alle Welpen ein gutes Zuhause bekommen haben.

Und was erhoffen wir uns für alle vom und für das kommenden Jahr?
Daß es uns ein besseres Gesicht zeigt als das jetzige, daß der Spuk Corona vergeht, und daß wir im besten 
Sinn unser altes, unser gewohntes Leben wieder leben dürfen.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest  
und alles erdenklich Gute für das Neue Jahr,

Bettina Mode    Ursula Olbrich    Jörg Zion    Anne Böhler
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23. Picard-Spezial-Rassehunde-Ausstellung 

am 11.09.2021 in Gernsheim
Richter: Frau M-J. Melchior Schlechter (LU)

Veteranenklasse Rüden (1)
V1	 Chiboulé de la Vallée du Mouton
	 VDH-Vet-CHA
	 Eigent.: Aban-Schabmair

Jüngstenklasse Rüden (4)
VV1	 Charly von den wilden Kobolden
	 Eigent.: Krämer
VV2	 Cosmo von den wilden Kobolden
	 Eigent.: Derix
VV3	 Carlos von den wilden Kobolden
	 Eigent.: Wagensonner

Jugendklasse Rüden (1)
SG1	 Anuk vom Feenwinkel
	 Eigent.: Zollinger

Zwischenklasse Rüden (3)
V1	 Kleon du bourdon sauvage
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Reitenspieß
SG2	 Adam lys et lions de la Picardie
	 Eigent.: Tögel-Ständer
SG3	 Bilbo von den wilden Kobolden 
	 Eigent.: Wolf

Offene Klasse Rüden (11)
V1	 Aki des prairies de la Ruhr
	 VDH-CHA, CAC, AG-Sieger, BOS
	 Eigent.: Werner
V2	 Finaud-Garou du bourdon sauvage
	 VDH-CHA-Res, CAC-Res
	 Eigent.: Granrath
V3	 Prinz Nello Star de la Forêt de Garou
	 Eigent.: Tikovsky
V4	 Nagenn des Garous d‘Ebène
	 Eigent.: Forgerie
	 Eigent.: Heil-Puchinger

Veteranenklasse Hündinnen (1)
V1	 Aiyana de las chicas guapas
	 VDH-Vet-CHA, Bester Veteran
	 Eigent.: Klostermann

Jüngstenklasse Hündinnen (2)
VV1	 Lucienne du bourdon sauvage
	 Eigent.: Thiede
VV2	 Lycien du bourdon sauvage
	 Eigent.: Heinz/Diederichs

 

Jugendklasse Hündinnen (3)
V1	 Roxanne d‘Eveham‘ Salia
	 VDH-JCHA, Jugendsiegerin, Bester Jugendhund
	 Eigent.: Wolber

Zwischenklasse Hündinnen (9)
V1	 Kayla du bourdon sauvage
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Westphal
V2	 Kaline du bourdon sauvage
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Theimann
V3	 Dorie aus dem Koesfeld
	 Eigent.: Albers
V4	 Dana Scully aus dem Koesfeld
	 Eigent.: Hilscher

Championklasse Hündinnen (1)
V1	 CH. Mickie d‘Ered Luin
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Jaensch

Offene Klasse Hündinnen (13)
V1	 Dörthe vom Seckeler Berg
	 VDH-CHA, CAC, AG-Siegerin, BOB,  
	 Bester Hund aus Dt. Zucht
	 Eigent.: Kobow
V2	 Delaine vom Seckeler Berg
	 VDH-CHA-Res, CAC-Res
	 Eigent.: Scheelen
V3	 Peanut d‘Ered Luin
	 Eigent.: Dein
V4	 Doreen du quartier musical
	 Eigent.: Cichon

Sieger im Zuchtgruppenwettbewerb  
bei 4 gemeldeten Zuchtgruppen
	 du bourdon sauvage
	 Züchter: Thiede

Sieger im Paarklassenwettbewerb  
bei 3 gemeldeten Paaren
	 Kleon du bourdon sauvage
	 Ekkaia vom sonnigen Auenland
	 Eigent.: Reitenspieß
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22. Beauceron Spezial Ausstellung der AG Beauceron im cfh e.V. 

am 18.09.2021 in Garbsen
Richter:	Frau Carin van der Sijs (NL)
	 Herr Jean-Pierre Lasselin (F)

Veteranenklasse Rüden (3)
V 1	 Hiver de Lusan 
	 VDH-CHA, Bester Veteran, Bester Rüde, BOB
	 Eigent.: Behrens
V 2	 Morse l´Ami de la Campagne
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Ottburg
V 3	 Hathi de la Chantrerie	
	 Eigent.: Lemke

Jüngstenklasse Rüden (3)
VV 1	 Carl de la vieille maison á Colombage
	 Eigent.: Sothen
VV 2	 Cash Johnny von den Hütern Asgards
	 Eigent.: Jaskola

Jugendklasse Rüden (6)
V 1	 Hypnos pur la vie
	 VDH-JCHA
	 Eigent.: Vogt/Maisch
V 2	 Taurus l´Ami de la Campagne
	 VDH-JCHA-Res
	 Eigent.: Ottburg
V 3	 Ailo Ambre de la Bruyére
	 Eigent.: Wedhorn
V 4	 HeliKnox pour la vie
	 Eigent.: Gehrmann

Zwischenklasse Rüden (6)
V 1	 Fellon Carsky klenot
	 VDH-CHA, CAC-Res
	 Eigent.: Stadler
V 2	 Un petit Sourire de Sherlock Sunrise Holmes
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Piepenbring
V 3	 D´Zizou les Chasseures de la Forét Noire
	 Eigent.: Hörster
V 4	 Idefix de l´amit des chevaux
	 Eigent.: Lemke

Championklasse Rüden (4)
V 1	 D´Akando de la maison tisseur
	 VDH-CHA, AG Sieger
	 Eigent.: Nagelfeld/Scheffler
V 2	 Grizzly de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Ottburg
V 3	 Nectar Argente du Mont des Croisettes
	 Eigent.: Levert
V 4	 Floyd de l´ami des chevaux
	 Eigent.: Mauer

Gebrauchshundeklasse Rüden (1)
V 1	 N´Lewis l´Ami de la Campagne
	 VDH-CHA, CAC
	 Eigent.: Ottburg

Offene Klasse Rüden (11)
V 1	 Parker Jackson Living Next Door
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Pensl
V 2	 Ares vom Ermlandring
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Förtsch
V 3	 Extra pour la vie
	 Eigent.: Engelstädter
V 4	 Peregrin Jabari Living Next Door
	 Eigent.: Nagelfeld/Scheffler

Veteranenklasse Hündinnen (3)
V 1	 Aimée de la maison de gauthier
	 VDH-Vet-CHA
	 Eigent.: Mülot
V 2	 Ami du Chambertin von der kleinen Wolfskralle
	 VDH-VEt-CHA-Res
	 Eigent.: Engelstädter	
V 3	 Aoibheann les Chasseurs de la Forét Noire
	 Eigent.: Kupke

Jüngstenklasse Hündinnen (2)
VV 1	 Carlotta de la vieille maison á Colombage
	 Eigent.: Tews
VV 2	 Cessi de la vieille maison á Colombage
	 Eigent.: Eschenburg	

Jugendklasse Hündinnen (3)
V 1	 Alia Ambre de la Bruyére
	 VDH-JCHA, Bester Junghund
	 Eigent.: Behrens
SG 2	 Hazel pour la Vie
	 Eigent.: Haferkamp
SG 3	 Kea Warrior Soul
	 Eigent.: Witte

Zwischenklasse Hündinnen (2)
V 1	 Iola de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Middendorf-Gräfe
V 2	 Alva zur alten Scheune
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Buddenkotte

Championklasse Hündinnen (1)
V 1	 Florence de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA, AG Siegerin, Beste Hündin, BOS
	 Eigent.: Middendorf-Gräfe

Gebrauchshundeklasse Hündinnen (2)
V 1	 Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
	 VDH-CHA, CAC-Res
	 Eigent.: Renz
V 2	 Ginelle de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Nägele
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Offene Klasse Hündinnen (12)
V 1	 Oilily Jeans Legendary Denim
	 VDH-CHA, CAC
	 Eigent.: Kupke
V 2	 Emiko pour la Vie
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Marshall

V 3	 Bailey de la maison de gauthier
	 Eigent.: Kleinen
V 4	 Andra du verger du nord
	 Eigent.: Steckel

22. Beauceron Spezial Ausstellung der AG Beauceron im cfh e.V. 

am 19.09.2021 in Garbsen
Richter:	Frau Carin van der Sijs (NL)
	 Herr Jean-Pierre Lasselin (F)

Veteranenklasse Rüden (3)
V 1	 Morse l`ami dela Campagne
	 VDH-Vet-CHA, Bester Veteran 
	 Eigent.: Ottburg
V 2	 Hiver de Lusan
	 VDH-Vet-CHA-Res
	 Eigent.: Behrens
SG 3	 Hathi de la Chantrerie
	 Eigent.: Lemke

Jüngstenklasse Rüden (2)
VSP 1	 Cash Johnny von den Hütern Asgards
	 Eigent.: Jaskola
VSP 2	 Goret z Dorky
	 Eigent.: Deubel

Jugenklasse Rüden (6)
V 1	 Ailo Ambre de la Bruyére
	 VDH-JCHA, Bester Junghund
	 Eigent.: Wedhorn
V 2	 Hypnos pour la vie
	 VDH-JCHA-Res
	 Eigent.: Vogt/Maisch
V 3	 Taurus d´Ami de la Campagne
	 Eigent.: Ottburg
V 4	 Royal Rival du Royaume de Géane
	 Eigent.: Levert

Zwischenklasse Rüden (4)
V 1	 Un petit Sourire de Sherlock Sunrise Holmes
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Piepenbring
V2	 Frenchman Carsky klenot
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Siefert
SG 3	 Ilay de l´ami des chevaux
	 Eigent.: Mauer
SG 4	 Idefix de l´ami des chevaux
	 Eigent.: Lemke

Championklasse Rüden (4)
V 1	 D´Akando de la maison tisseur
	 VDH-CHA, Bester Rüden, BOB
	 Eigent.: Nagelfeld/Scheffler
V 2	 Frizzly de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Ottburg

V 3	 Nectar Argente du Mont des Croisettes
	 Eigent.: Levert
V 4	 Floyd de l´ami des chevaux
	 Eigent.: Mauer

Gebrauchshundeklasse Rüden (1)
V 1	 N´Lewis l´Ami de la Campagne
	 VDH-CHA-Res, CAC
	 Eigent.: Ottburg

Offene Klasse Rüden (10)
V 1	 Extra pour le vie
	 VDH-CHA, CAC-Res
	 Eigent.: Engelstädter
V 2	 Fadet z Dorky
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Famularo
V 3	 Peregrin Jabari Living next Door
	 Eigent.: Nagelfeld/Scheffler
V 4	 Ares vom Ermlandring
	 Eigent.: Förtsch

Veteranenklasse Hündinnen (2)
V 1	 Aoibheann les Chasseurs de la Forét Noire
	 VDH-Vet-CHA
	 Eigent.: Kupke
V 2	 Ami du Chambertin von der kleinen Wolfskralle
	 VDH-Vet-CHA-Res
	 Eigent.: Engelstädter

Jugendklasse Hündinnen (3)
V 1	 Alia Ambre de la Bruyére
	 VDH-JCHA
	 Eigent.: Behrens
V 2	 Hazel pour la vie
	 VDH-JCHA-Res
	 Eigent.: Haferkamp
V 3	 Kea Warrior Soul
	 Eigent.: Witte

Zwischenklasse Hündinnen (2)
V 1	 Iola de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Middendorf-Gräfe
SG 2	 Alva zur alten Scheune
	 Eigent.: Buddenkotte

Championklasse Hündinnen (2)
V 1	 Gwenda de l´ami des chevaux
	 VDH-CHA, Beste Hündin, BOS, AG Siegerin
	 Eigent.: Middendorf-Gräfe



  Ausgabe 6/2021									           Seite 27

Gebrauchshundeklasse Hündinnen (1)
V 1	 Old Infinity Blues des Bergers Noirs du Jedi
	 VDH-CHA, CAC-Res
	 Eigent.: Renz

Offene Klasse Hündinnen (9)
V 1	 Oilily Jeans Legendary Demin
	 VDH-CHA, CAC
	 Eigent.: Kupke
V 2	 Greta de la Forét de Thuringe
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Rommel
V 3	 Alia du verger du nord
	 Eigent.: Lüders
V 4	 Ally vom Ermlandring
	 Eigent.: Knutzen
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BCD Doppel-CAC Pfalz am 18./19.09.2021 in Hütschenhausen

am 18.09.2021
Richter:	Frau Claudia Bächler Hündinnen 
	 Frau Annett Kilian Rüden

Jugendklasse Rüden noir (3)
V 1	 Fiorucci Elio des Nobliaux Moustachus
	 VDH-JCHA, Jugendsieger, Beste Junior, BOS
	 Eigent.: Bock		

Jugendklasse Hündinnen noire (2)
V 1	 Bellarosa vom Capeller Hof
	 VDH-JCHA, Westpfalz Jugendsiegerin
	 Eigent.: Mann

Zwischenklasse Hündinnen noire (3)
V 2	 Cosa Rosa les gentils Roublards
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Wollny		

Offene Klasse Hündinnen noire (6)
V 3	 Ariella Cosi Carina vom Capeller Hof
	 Eigent.: Mann
Zwischenklasse Rüden fauve (4)
V 3	 Camino Santo les gentils Roublards
	 Eigent.: Hemmerle

am 19.09.2021 
Richter:	Frau Claudia Bächler Rüden
	 Frau Annett Kilian Hündinnen

Jugendklasse Hündinnen noire (2)
V 1	 Bellarosa vom Capeller Hof
	 VDH-JCHA, Pfalz Jugendsiegerin,  
	 Bester Pfalz Jugendhund
	 Eigent.: Mann

Zwischenklasse Hündinnen noire (3)
V 2	 Cosa Rosa les gentils Roublards
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Wollny 

Offene Klasse Hündinnen noire (6)
V 1	 Ariella Cosi Carina vom Capeller Hof
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Mann

Fiorucci Elio des Nobliaux Moustachus. Foto: privatLes gentiles Roublards. Foto: privat
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Bundessieger-Ausstellung Gelsenkirchen 2021

am 24. Oktober 2021 in Gelsenkirchen (D)
Richter: Herr Udo Kopernik (D)

Beauceron
Offene Klasse Rüden (2)
V 1	 Oilily Jeans Legendary Denim
	 VDH-CHA
	 Eigent.: Kupke		
 
Veteranenklasse (1)
V 1	 Bagheera von den Wächtern aus Bayern
	 Bundes-Veteranensieger
	 Eigent.: Köhler
 
Zwischenklasse (2)
V 2	 Aveline du bon Coeur de Twenty 
	 Eigent.: Köhler

Briard
Offene Klasse Hündinnen noire (6)
V 1	 Fleur Felicitas de la Porte de Pantin
	 VDH-CHA, CAC, CACIB, Bundessiegerin, BOS
	 Eigent.: Hohmann
V 2	 Indian Summer vom Wandersmann
	 VDH-CHA-Res., CAC-Res., CACIB-Res
	 Eigent.: Abrassart			

Offene Klasse Rüden fauve (3)
V 3	 Matrose Fjala aus dem Norden
	 Eigent.: Kamp			 

Championklasse Rüden noir (1)
V 1	 Ecco Mr. C Steele de la Porte de Pantin	
	 VDH-CHA, CAC, CACIB, Bundessieger, BOB
	 Eigent.: Hohmann

Offene Klasse Rüden noir (4)
V 1	 Horray Henry Bella´s Liberi
	 CAC-Res., CACIB-Res.
	 Eigent.: Thomas 		

Picard
Offene Klasse Hündinnen (3)
V 1	 Dörthe vom Seckeler Berg
	 VDH-CHA, CAC, CACIB, BOB, Bundessieger
	 Eigent.: Kobow			 

Dörthe vom Seckeler Berg. Foto: privat Indian Summer vom Wanders-
mann. Foto: privat

Oilily Jeans Legendary Denim. Foto: privat

Matrose Fjala aus dem Norden. Foto: privatHorray Henry Bella´s Liberi. Foto: privat
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Zwolle Outdoor II 2021 NL

am 04.09.2021in Zwolle (NL)
Richter:	Herr Dirk Spruyt (BE)

Veteranen Klasse (1)
V 1	 Aoibheann les Chasseurs de la Foret Noire
	 CAC, BOS
	 Eigent.: Kupke

Offene Klasse (2)
V 1	 Oilily Jeans Legendary Denim
	 CAC-Res
	 Eigent.: Kupke

Exposition Canine Internationale 
Luxembourg 

am 05.09.2021 in Luxemburg (L)
Richter:	 Frau Christine Rossier (CH)

Briard
Championklasse Hündinnen noire (1)
V 1	 Eloisa Civetta des Nobliaux Moustachus
	 CACL, CACIB, BOS
	 Eigent.: Junker

Internationale Hundeausstellung 
Fehraltorf 2021

am 27.08.2021 in Fehraltorf (CH)
Richter:	Frau Janine Böhi-Wenger (CH)
	 Herr Hans Ulrich Häberli (CH) 

Briard
Championklasse Rüden (2)
V 1	 Giorgio Armani de la Courette reveuse
	 CAC, CACIB, BOB
	 Eigent.: Bohlen-Zägel	

Beauceron 
Jugendklasse Hündinnen (2)
V 2	 Aveline du bon Coeur de Twenty
	 Eigent.: Köhler

Offene Klasse Hündinnen (2)
V 2	 Neva Dolina Czarnych Perel
	 Eigent.: Köhler

Internationale Hundeausstellung 
Fehraltorf 2021

am 28.08.2021 in Fehraltorf (CH)
Richter:	Herr Claus-Peter Fricke

Beauceron 
Jugendklasse Hündinnen (2)
V 2	 Aveline du bon Coeur de Twenty
	 Eigent.: Köhler

Offene Klasse Hündinnen (2)
V 2	 Neva Dolina Azarnych Perel 
	 Eigent.: Köhler

Journée Beauceronne Club Amis du 
Beauceron Frankreich

am 29.08.2021 in La Cote (F)
Richter:  Daniel Schwartz ( F ) 

Jüngstenklasse Rüden (3)
VV 1	 C´est Ragnarok von den Hütern Asgards
	 Jüngstensieger 
	 Eigent.: Renz		

Offene Klasse Hündinnen (6)
V 1	 Ch. Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
	 Eigent.: Renz

Gebrauchshundeklasse Hündinnen (2)
V 1	 Niña des Bergers Noirs du Jedi
	 Eigent.: Renz		

Cest Ragnarok von den Hütern Asgards. Foto: privat

18. Internationale Rassehunde- 
Ausstellung Rostock 2021

am 16./17.10.2021 in Rostock (D)
Richter:	Herr Ingo Bortel (D)

Briard
Jugendklasse Rüden fauve (1)
V 1	 Nestor vom Sonnenblumenhof
	 VDH-JCHA, JCAC, Bester Junghund, 
	 Jugend-BOB
	 Eigent.: Burmester
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Dijon Championat de France  
2020 & 2021 Doppelausstellung

am 04.09.2021 in Dijon (F)
Richter:	Herr Boris Cacillac (F) 
		
Beauceron
Jüngstenklasse Rüden (1)
VV 1	 C´est Ragnarok von den Hütern Asgards
	 Jüngstensieger
	 Eigent.: Renz		

Offene Klasse Hündinnen (18)
V 	 Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
	 Eigent.: Renz

Gebrauchshundeklasse Hündinnen (3)
V 3	 Nina des Bergers Noirs du Jedi
	 Eigent.: Renz

Nationale D´Elevage Beauceron 
Aspres sur Buech (F) 2021

Am 11./12.09.2021 in 
Richter:	M. Couteau (F)
	 Anjoran (F)
		
Beauceron
Jüngstenklasse Rüden (8)
VV 1	 C´est Ragnarok von den Hütern Asgards
	 Eigent.: Renz

Gebrauchshundeklasse Hündinnen (13)
V 1	 Nina des Bergers Noirs du Jedi
	 Viertbeste Hündin der Nationale D´Elevage
	 Eigent.: Renz		
V 	 Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
	 Eigent.: Renz

Cotation 4
Nina des Bergers Noirs du Jedi 
Eigent.: Renz

Cotation 4
Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
Eigent.: Renz

Dijon Championnat de France  
2020 & 2021 Doppelausstellung

am 05.09.2021 in Dijon (F)
Richter:	Herr Alain Pecoult (F) 

Beauceron
Jüngstenklasse Rüden (1)
VV 1	 C´est Ragnarok von den Hütern Asgards
	 Jüngstensieger, Puppy Latin Winner 2021
	 Eigent.: Renz

Offene Klasse Hündinnen (18)
V 2	 Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
	 CAC, CACIB-Res.
	
Gebrauchshundeklasse Hündinnen (3)
V 3	 Nina des Bergers Noirs du Jedi
	 Eigent.: Renz

Nina des Bergers Noirs du Jedi. Foto: privat

Old Infinity Blue des Bergers noirs du Jedi. Foto: privat
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NBC Clubshow in Zeeland / NL 

am 18.09.2021
Richter:	Frau Cindy Kerssemejer (NL)
 
Zwischenklasse Hündinnen (4)
V 2	 Alisha mirage de la petite sorcière
 	 Eigent.: Hennes

Championklasse Hündinnen (2)
V 2	 Only Sydney du Manoir Noble
 	 Eigent.: Hennes

46th International Dog Show 
Maastricht

am 25.09.2021 in Maastricht (NL)
Richter:	Frau Joan Walsh (IE 
		
Briard
Zwischenklasse Hündinnen (1)
V 1	 Alisha mirage de la petite sorciére
 	 Eigent.: Hennes	

47th International Dog Show 
Maastricht

am 26.09.2021 in Maastricht (NL)
Frau Catherina Dunne (IE)

Picard
Offene Klasse Hündinnen (1)
V 1	 Dörthe vom Seckeler Berg
	 CAC, CACIB, BOB
	 Eigent.: Kobow

Nationale d´Elevage Briards (F)

am 11.12.09.2021 in La Bussiére (F)
Richter:	Frau Corinne de Brouwer (F)
	 Herr Jacky Dillies (F)
	 Herr Christian Jouanchicot (F)

Babyklasse Rüden noir (1)
VV 1	 Lásko má černá l’amitié fidèle
	 Bester Babyrüde des Tages
	 Eigent.: van den Berg/Steffens		

Rüden Offene Klasse (4)
V 2	 Horray Henry Bella´s Liberi 
	 CAC-Res, RS (20/20)	
	 Eigent.: Thomas				  
V 4	 Ecco Mr Stelle de la Porte de Pantin
	 RS (18,5/20)
	 Eigent.: Hohmann

Offene Klasse Hündinnen (4)
V 4	 Fleur Felicitas de la Porte de Pantin
	 RS (19,5/20)
	 Eigent.: Hohmann

Korrektur zu Heft 5/2021

Internationale Rassehunde-Ausstellung Ludwigshafen 2021

am 15.08.2021
Richter:	Frau Marianne Müller (D)

Briard
Jugendklasse Rüden noir (1)
V 1	 Elio Fiorucci des Nobilaux Moustachus
	 VDH-JCHA, Rheinland-Pfalz Jugendsieger
	 Eigent.: Bock

Offene Klasse Hündinnen noire (2)
V 2	 Fleur Felicitas de la Porte de Pantin
	 VDH-CAC-Res.
	 Eigent.: Hohmann

Picard
Offene Klasse Hündinnen (2)
V 2	 Henriette d´Arani´s Etoiles Filantes
	 VDH-CHA-Res
	 Eigent.: Tressi

Lasko ma cerna lamitie fidele. Foto: privat
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Schweizer  
Ausstellungs-Champion

Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
Eigent.: Renz

Champion de Luxembourg de 
Beauté

Eloisa Civetta des Nobliaux Moustachus
Eigent.: Junker

 
Selektioniert Frankreich

Horray Henry Bella´s Liberi
Eigent.: Thomas

 
Selektioniert Italien

Eloisa Civetta des Nobliaux Moustachus
Eigent.: Junker

An alle Aussteller
Liebe Aussteller,

Heike Held und ich möchten Euch noch einmal auf den 
gelben Info-Kasten auf den Seiten des Ausstellungswesens 
hinweisen. Dort ist genau aufgeführt, welche Angaben nö-
tig sind, damit Eure Ausstellungsergebnisse auf jeden Fall 
veröffentlicht werden. 

 
Unsere dringende Bitte: Beachtet diese Vorgaben, es erspart 
Heike Held viel Recherchearbeit, um die fehlenden An-
gaben zusammen zu suchen. Außerdem kann nur so eine 
korrekte Veröffentlichung gewährleistet werden.

Ursula Granrath
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VDH-Jugendchampion 
Deutscher-Jugend-Champion 

(BCD)

Bellarosa vom Capeller Hof
Eigent.: Mann

 
Deutscher Champion (VDH)

Giorgio Armani de la Courette reveuse
Eigent.: Bohlen-Zägel 

Deutscher Jugend-Champion 
(VDH) 

CFH-Club-Jugendchampion

Fiorucci Elio des Nobliaux Moustachus
Eigent.: Bock

Infos zum Ausstellungswesen

Kontakt
Heike Held
Am Zuckerlottchen 6, 55218 Ingelheim
T: 06130-8215, ausstellungswesen@cfh-net.de
 
Infos zur Ergebniseinreichung
Ausstellungsergebnisse aller cfh-Schauen werden auto-
matisch im CJ veröffentlicht.  Ergebnisse anderer Ausstel-
lungen Ihrer Hunde, melden Sie bitte schriftlich, mit den 
zugehörigen Richterberichten, an das Ausstellungswesen 
(nur cfh-Mitglieder). Es erscheinen nur platzierte Hunde. 
Nur formal korrekte Einreichungen werden veröffentlicht. 
Die Ergebnisse müssen drei Tage vor Redaktionsschluss 
eingehen. 

Bitte nur aktuelle Ergebnisse mit folgenden Daten:
•	 Name, Ort und Datum der Ausstellung
•	 Name des Richters mit Nationalität
•	 gemeldete Klasse (z.B.: Briard Hü noir offene Kl.)
•	 Anzahl gemeldeter Hunde je Klasse (steht im Katalog)
•	 vollständiger Name des Hundes und des Eigentümers
•	 erzieltes Ergebnis/Bewertung/Anwartschaften
•	 Bild-Dateien müssen den Namen des Hundes gemäß 

Ahnentafel tragen.
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Liebe Franzosenfreunde,

Nun haltet Ihr schon wieder das letzte Heft des Jahres 2021 in den Händen.
Wir haben wieder tolle Veranstaltungen und Ausstellungen besuchen kön-
nen und auch wenn die Normalität noch immer nicht wieder zurück gekehrt 
ist, konnte man sich treffen, sich austauschen und Erfolge genießen.
Ich wünsche Euch Allen an dieser Stelle schon mal ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2022, bleibt weiterhin gesund.
Wie immer, sollte ein Ergebnis durchgerutscht sein, meldet euch gerne bei 
mir, damit es nachgetragen werden kann.

Mit sportlichen Grüßen
Manuela mit Aoibheann und Hila

Manuela Kupke. Foto: privat
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Agility

BE-Hü: Koralie le Coeur Pur
HF: Sabine Propp
Datum:  04.09.2021
Verein:  SGSV MV Berolina ( im dhv)
Prüfungsstufe: A1 Large
Ergebnis:  2. Platz V0 vorzüglich von 23 Startern
Prüfungsstufe:  Jumping Offen 
Ergebnis:  3. Platz V0 vorzüglich (38)

Datum: 18.09.2021
Verein: SGSV Schönfließer HSC (im dhv)
Prüfungsstufe A1 Large       
Ergebnis : 4. Platz V5 vorzüglich von 14 Startern
Prüfungsstufe Jumping Offen
Ergebnis:  1. Platz V0 vorzüglich (20)

Datum: 19.09.2021
Verein: SGSV Schönfließer HSC (im dhv)
Prüfungsstufe: A1 Large       
Ergebnis: 1. Platz V0 vorzüglich (10)
Prüfungsstufe:  Jumping Offen
Ergebnis: 3. Platz V5 vorzüglich (16)

Datum: 01.10.2021
Verein: SGSV, HSV Plänterwald (im dhv)
Prüfungsstufe:  A12 Large       
Ergebnis: 1. Platz V5 vorzüglich (5)
Prüfungsstufe: Jumping Offen
Ergebnis: 4. Platz V5 vorzüglich (15)

IGP

PI-Rü: Hugin Valle de los Volcanos
Hundeführerin: Roswitha Kern
Datum: 29.8.2021
Verein: KfT OG Nürnberg
Prüfungsstufe: IFH 2
Ergebnis: 92/100 Punkte, Sehr gut

Hugin. Foto: privat

Hoopers

BE-Hü: Koralie le Coeur Pur
HF:  Sabine Propp
Datum:  16.10.2021
Verein:  SGSV, HSV Mühlenbecker Land (im dhv)
Prüfungsstufe:  H1
Ergebnis: 1. Lauf  vorzüglich  0 Fehlerpunkte
                  2. Lauf  vorzüglich  5 Fehlerpunkte
                  3. Lauf  vorzüglich  0 Fehlerpunkte
                  4. Lauf  vorzüglich  0 Fehlerpunkte

Datum: 17.10.2021
Verein:  SGSV, HSV Plänterwald (im dhv)
Prüfungsstufe: H2
Ergebnis: 1. Lauf  vorzüglich  0 Fehlerpunkte
                  2. Lauf  vorzüglich  5 Fehlerpunkte
                  3. Lauf  ohne Bewertung

Turnierhundsport

BE-Hü: Koralie le Coeur Pur
HF:  Sabine Propp
Datum: 03.10.2021
Verein: SGSV, HSV Mühlenbecker Land (im dhv)
Prüfungsstufe: VK1 AK50W
Ergebnis: 253 Punkte, Platz 1
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Rally Obedience

BE-Hü: Finette
HF:  Sabine Propp
Datum:  02.10.2021
Verein:  Happy Teams (SGSV/dhv)
Prüfungsstufe:  RO Klasse 2
Ergebnis:  97 Punkte, Vorzüglich, 03:31,01 Minuten,  
Platz 1/11

BE-Hü: Oilily Jeans Legendary Denim – Hila
HF: Manuela Kupke
Datum: 23.10.2021
Verein: PSGSV Wilhelmshaven
Prüfungsstufe: RO Klasse 2
Ergebnis:  94/100 Punkte, Vorzüglich, 02:51,12 min,  
1. Platz (2) 

BE-Hü: Aoibheann les Chasseurs de la Forêt Noire
HF: Manuela Kupke
Datum: 23.10.2021
Verein: PSGSV Wilhelmshaven
Prüfungsstufe: RO Klasse 3
Ergebnis: 95/100 Punkte, Vorzüglich, 03:00,22 min,  
2. Platz (6)

Canicross

BE-Rü: D’Akando de la Maison Tisseurs - Kando
HF: Svenja Scheffler
Datum:23./24.10.2021
Ort: Herkules-Race Kassel-Calden
Prüfungsstufe: Dogscooter 4,6 km
Ergebnis: 15:42 min/15:32 min, Gesamt 31:17 min

BE-Rü: Ares vom Ermlandring – Odin
HF: Johannes Förtsch
Datum: 23./24.10.2021
Ort: Herkules-Race Kassel-Calden
Prüfungsstufe: Bikejöring 4,6 km
Ergebnis: 16:09 min/12:35 min, Gesamt: 28:44 min

BE-Rü: Peregrin Jabari Living next Door – Perry
HF: Tini Förtsch
Ort: Herkules-Race Kassel-Calden
Prüfungsstufe: Canicross Kurzstrecke 2,7 km
Ergebnis: 16:36 min/15:30 min, Gesamt: 32:06 min

Begleithundprüfung

BE-Rü: Parker Jackson Living next Door – Back
HF: Bettina Pensel
Datum:  31.10.2021
Verein: HSV Münchweiler e.V.
Ergebnis: Bestanden

Hila & Ivy. Foto: privat Tina & Back. Foto: privatJohannes & Odin am Start. Foto: privat

 Infos zum Gebrauchshundewesen 

Infos
Prüfungsergebnisse von CFH-Mitgliedern werden nur bei 
Vorlage des Leistungsnachweises oder einer Kopie der Urkun-
de veröffentlicht. Aktuelle Ergebnisse mit folgenden Vorga-
ben an das Gebrauchshundewesen schicken: Name, Ort und 
Datum der Veranstaltung/Prüfung, gemeldete Prüfungsklas-
se, vollständiger Name des Hundes und des Hundeführers, 
erzieltes Ergebnis/Bewertung/Punkte, Hundeverein/-Platz

Kontakt
Manuela Kupke, Holstein Str. 37, 26389 Wilhelmshaven  
T: 0178-5 92 23 34, T: 04421-20 35 79, gebrauchshundewe-
sen@cfh-net.de
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Hütearbeit

BE-Hü: Old Infinity Blue des Bergers Noirs du Jedi
HF: Constantin Renz
Datum:  3.7.2021
Ort:  Valeyres-sous-Montagny  ( Schweiz )
Prüfungsstufe:  IHT 2 TS
Ergebnis: 92/100 Punkte, Vorzüglich, 1. Platz 

Datum:  4.7.2021
Ort: Valeyres-sous-Montagny     ( Schweiz )
Prüfungsstufe:  IHT 2 TS
Ergebnis: 79/100 Punkte, Gut, 4. Platz 

Datum:  1.10.2021
Ort:  Groede ( NL ) 
Prüfungsstufe:  IHT 2 TS 
Ergebnis: 77/100 Punkte, Gut, 2. Platz (5)  

Datum:  3.10.2021
Ort:  Groede ( NL ) 
Prüfungsstufe:  IHT 2 TS 
Ergebnis: 85/100 Punkte, Sehr gut, 2. Platz (5)

BE-Hü: Niña des Bergers Noirs du Jedi
HF Yvonne Renz
Datum:  3.7.2021
Ort:   Valeyres-sous-Montagny  ( Schweiz )
Prüfungsstufe:  IHT 2 TS
Ergebnis: 90/100 Punkte, Vorzüglich, 3. Platz  

Datum: 04.07.2021
Ort:  Valeyres-sous-Montagny   ( Schweiz )
Prüfungsstufe:  IHT 2 TS
Ergebnis: 98/100 Punkte, Vorzüglich, 1. Platz  

BE-Rü: C´est Ragnarok von den Hütern Asgards
HF: Constantin Renz
Datum:  29.8.2021
Ort:  La Cote, Frankreich 
Prüfungsstufe: NHAT
Bestanden mit:  Exzellent 

BE-Rü: Dyami z Udoli buku
HF: Tatiana Bieg
Datum:  02.10.2021
Ort:  Groede (NL)
Prüfungsstufe:  IHT3-TS
Ergebnis: 80/100 Punkten, Sehr gut, 5.Platz (9)

Datum:  03.10.2021
Ort:  Groede (NL)
Prüfungsstufe:  IHT3-TS
Ergebnis: 72/100 Punkte, Gut, 6.Platz (8)

Ragnarok. 

Dyami. Fotos (5): privat Old Infinity.

Nina Nikita.
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„Odin schmiss seine 47 Kilo in den Zug“
Herkules Race 2021: 23./24.10.21, Kassel-Calden

Anreise
Für uns Begann die Anreise am Freitagmittag nach einem 
kurzen Arbeitstag, da wir möglichst noch am Freitag den 
Empfang der Startnummer und den Vet-Check erledigen 
wollten. Leider verzögerte sich die Fahrt aufgrund von 
Staus immer wieder. Schlussendlich erreichten wir unsere 
Unterkunft zum Glück noch so rechtzeitig, dass wir noch 
bevor es komplett dunkel wurde gemeinsam mit Svenja 
und Chris, mit denen wir uns getroffen haben, zum eigent-
lichen Austragungsort fahren konnten. Da das Wetter auf 
der Fahrt immer schlechter wurde, beschränkten wir uns 
auf den Empfang der Startnummern und den Vet-Check 
und die geplante Streckenbesichtigung fiel buchstäblich ins 
Wasser. Zum Glück war die Wettervorhersage für Samstag 
und Sonntag deutlich besser.

1. Renntag
Da die Teilnehmerbesprechung am Samstag bereits um 
09:00 Uhr stattfinden sollte, klingelte unser Wecker ent-
sprechend früh, so dass die morgendliche Runde mit Odin 
unter sternenklarem Himmel stattfand. Der Wetterbericht 
hat also rechtbehalten, nicht nur das es aufklarte, sondern 
auch bei den Temperaturen. Daher war das Auto auf-
grund des nächtlichen Regens und der Temperaturen auch 
komplett mit einer Eisschicht überzogen. Ein Hoch auf 
eine Standheizung – wir haben leider keine und mussten 
kratzen. Aber für die Hunde versprachen die zwei Tage 
perfekte Bedingungen.

Da wir bereits am Freitag vor Ort waren und alles Organi-
satorische erledigt haben, kannten wir uns aus, wussten wo 
wir hinmüssen und hatten Zeit für eine Streckenbesichti-

gung mit dem Fahrrad. Aufgrund des Regens am Vortag 
sah das Fahrrad bereits nach der Streckenbesichtigung aus 
als hätte ich es einfach in ein Matschloch gelegt. Der Ver-
anstalter hat zwar im Vorfeld versucht die größten Löcher 
mit Rindenmulch auszugleichen und die größten Anstren-
gungen unternommen, dass die Strecke in einem guten 
Zustand ist, aber der Regen hat diese Bemühung teilweise 
einfach zunichtegemacht, so dass einige Teams bereits nach 
der Besichtigung ihren Start abgesagt haben da, ihnen die 
Streckenbedingungen zu schlecht waren.

Meine anfängliche Sorge, dass die Strecke in dem Wirrwarr 
aus kleinen Wegen nicht leicht zu finden ist, hat sich aber 
direkt zerschlagen, da der Veranstalter wirklich gute Arbeit 

G
eb

ra
uc

hs
hu

nd
ew

es
en

  
&

 H
un

de
sp

or
t

Joe & Odin. Foto: Hundestars.de

Tini & Perry. Foto: Dogpaparazzi.
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geleistet hat und es keine Möglichkeit gab sich zu verfah-
ren, da alle Abzweigung rechtzeitig ausgeschildert waren 
und zusätzlich mit Flatterband alles abgesperrt war.

Odin und ich sind im Bikejöring über eine Strecke von ca. 
4,6 km gestartet und waren damit das erste Team unse-
rer kleinen dreier Beauceron-Kombo das auf die Strecke 
gegangen ist.

Für uns war es das erste richtige Rennen. Wir haben zwar 
bereits am virtuellen Franzosenlauf teilgenommen, aber 
noch nie an einem richtigen Rennen. Daher waren wir 
auch schon ein paar Starter vor unserer Startposition am 
Start, damit Odin sich schon einmal an die Atmosphäre ge-
wöhnen konnte. Gestartet wurde immer mit zwei Minuten 
Abstand zum vorderen Team, da jedoch einige die Teilnah-
me aufgrund der Bedingungen abgesagt hatten, gab es auch 
immer wieder größere Lücken.

Da Odins Line out noch nicht so sicher ist, dass er alleine 
stehen kann, war ich dankbar über die Hilfe beim Start. 
Pünktlich um 10:40:00 Uhr ging es für uns auf die Strecke 
und der Start klappte super. Odin schmiss seine gesamten 
47 Kilo nach vorne in den Zug und brachte uns schnell auf 
Geschwindigkeit. Auch die erste Ansteigung meisterten 
wir zusammen, obwohl Odin als Brandenburger eher ein 
Flachlandhund ist. Auch das erste Richtungskommando 
klappte gut, dann lag aber plötzlich kurz nach der Kurve 
eine Fotografin am Streckenrand und Odin, der am Diens-
tag zuvor noch im Mantrailing eine Person gefunden hat, 
die auch auf dem Bauch auf dem Boden lag, war irritiert 
und nahm den Zug raus und drehte sich mehrfach um. Erst 
nach einem erneuten Start ging er wieder etwas sicherer 
und kraftvoller in den Zug und nach der zweiten Abbie-
gung war Odin dann wieder voll da. 

Ich hatte im Vorfeld etwas Sorge, dass Odin sein Pulver di-
rekt am Anfang verschießt und zum Ende der Strecke keine 
Kraft mehr hat, die Sorge war aber unbegründet. 
Der erste Teil der Strecke führte über befestigte breite 
Wege, so dass es hier auch noch nicht so matschig war, 
das änderte sich aber, wie ich es bei der Besichtigung 

schon festgestellt hatte, aber schnell. Da ich bisher auch 
noch nicht bei derartigen Bedingungen mit Odin trainiert 
hatte, war ich etwas unsicher und bremste vor den größten 
Matschlöchern immer etwas ab. Rückwirkend betrachtet 
ein Fehler, aber so lernt man immer dazu. Leider wurde 
uns das zum Verhängnis denn ich blieb in einem großen 
Matschloch einfach mit dem Vorderrad stecken und konn-
te einen Überschlag nur im letzten Moment noch verhin-
dern. Da uns in diesem Moment auch der Starter nach uns 
überholte, dessen Hund aber plötzlich zu Odin wollte und 
daraufhin der Fahrer ebenfalls stürzte, kostete uns dieser 
Zwischenfall viel Zeit. Zum Glück hat sich Odin davon 
überhaupt nicht beeindrucken lassen und hat danach auf 
den letzten Metern noch mal alles gegeben. Die Endzeit 
war dementsprechend nicht besonders toll, aber viel wich-
tiger ist, Odin hat die schwierigen Bedingungen bei seinem 
ersten Rennen gemeistert und wir waren ein gutes Team.
Nach uns sind noch Svenja mit Kando im Dogscooter und, 
weil Svenja noch nicht wieder ganz fit war, Tini mit Perry 
im Canicross-kurz gestartet und haben gezeigt was sie 
können.

2. Renntag
Am zweiten Tag konnten wir uns morgens etwas mehr Zeit 
lassen, da die Reihenfolge der Starter sich nach Rangfol-
ge nach dem ersten Rennen richtete und wir die Strecke 
bereits kannten.

Der Start verlief noch mal besser als am ersten Tag und 
auch den Fotoposten konnten wir dieses mal ohne Irrita-
tion passieren. Ich merkte deutlich, dass Odin noch besser 
wusste worum es geht. Die Richtungskommandos hat Odin 
super umgesetzt und auch bei den Matschlöchern suchte er 
sich die bereits festgefahrene Spur und manövrierte uns da-
mit zielsicher über den Trail. Ich hatte auch vom ersten Tag 
gelernt und bremste vor den matschigen Stellen nicht ab.
Das führte dazu, dass wir bereits vor der Hälfte der Strecke 
das zwei Minuten vor uns startende Team eingeholt hatten 
und dieses in einem Matschloch überholen konnten. Hier 
zahlte sich das Gewicht und die Power von Odin aus, denn 
er zog mich einfach durch das Matschloch, in dem mein 
Reifen einfach durchdrehte, durch.

Nur an einer Stelle war Odin kurz raus und wollte fälschli-
cherweise links abbiegen. Dadurch konnten wir den hinter 
uns startenden Doppelstarter aber problemlos passieren 
lassen und Odin hatte im Anschluss einen Hasen und hat 
einfach noch mal eine Spitzengeschwindigkeit von 34,7 
km/h rausgehauen. So erreichten wir das Ziel vier Minuten 
schneller als noch am ersten Tag. Beauceronpower at its 
best!

Auch Svenja und Kando und Tini und Perry konnten am 
zweiten Tag noch mal zeigen was in ihnen steckt, so dass es 
ein tolles Rennwochenende war und wir zeigen konnten, 
dass auch so große und schwere Rassen wie der Beauceron 
tolle Leistungen vollbringen können. 

Johannes Förtsch
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Svenja & Kando. Foto: Dogpaparazzi
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Mitgliederversammlung AG Verhalten 
28.8.21 in Hildesheim

Beginn 10.55 Uhr              Ende 13.00 Uhr
Anwesende s. Liste
7 stimmberechtigte Mitglieder, 3 Gäste
Entschuldigt fehlen: E.u.F. Bornmann, U. Groß, G.u.H. Kel-
ler, S.u.R. Koch, P. Schneider, Ch. Vogt, P. Zarte u. J. Zion

Der Vorsitzende der AG Verhalten, Frank Cegla, eröffnet 
die Versammlung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Zur Versammlung wurde form- 
und fristgerecht eingeladen.

TOP 1
Die Termine der MGV der AG Verhalten und des vom 
cfh-Vorstand initiierten „Zukunftsworkshop“ wurden zeit-
gleich ohne Kenntnis der jeweiligen anderen Veranstaltung 
geplant und organisiert. Nach diversen Telefonaten und 
Schriftwechseln findet die Pflichtveranstaltung der AGV 
heute mit Zustimmung und Einverständnis des Gesamt-
vorstandes statt.
Auf Verlesung des Protokolls der letzten MGV von 2019 
wird verzichtet. Die MGV 2020 konnte coronabedingt 
nicht stattfinden.

TOP 2 Bericht des Vorstandes
Vorsitzender Frank Cegla:
•	 Die AG ist im Clubjournal präsent. Die Testergebnisse 

wurden so zeitnah wie möglich veröffentlicht. Die sta-
tistische Jahresauswertung erfolgte jeweils im zweiten 
Heft des Folgejahres.

•	 Teilnahme an den erweiterten Vorstandssitzungen am 
4.9.19 und 3.10.20.

•	 Diverser Schriftverkehr mit Vertretern des Gesamtvor-
standes zu unterschiedlichen Inhalten.

•	 Der endgültige Bericht von Udo Ganslosser zum VT 
wurde im CJ 1-20  veröffentlicht. Das damals erstellte 
Videomaterial liegt bis heute weder der AGV noch 
der Verhaltenskommission vor. Andreas Nolte, als 
damaliger Präsident, wird Kontakt mit H. Ganslosser 
aufnehmen, um zu erfahren, ob und an wen im cfh das 
Videomaterial verschickt wurde.

•	 Es liegt eine vom aktuellen Gesamtvorstand in Auftrag 
gegebene „Rechtliche Bewertung der AGV im cfh“ 
durch einen Anwalt L. vor. Der gesamte Schriftwechsel 
mit dem Gesamtvorstand ist bei den Unterlagen der 
AGV dokumentiert. Der Vorstand der AGV hat zu-
gunsten des Vereinsfriedens auf eine Weiterverfolgung 
der Sache verzichtet. Das Einschalten von Anwälten 
entspricht nicht unserem Verständnis von Kommu-
nikation und kameradschaftlichem Miteinander im 
Vereinsleben.

•	 Der Zuschuss an die AG für 2021 ist strittig. Die 
Auszahlung wurde von der Kassiererin A. Kiess 
verweigert, da er nicht bis zum 6.1.21 sondern erst am 
13.1.21 beantragt wurde. Gegen die Verweigerung des 
Zuschusses wurde umgehend mit Mail vom 21.1.21 

Einspruch eingelegt. Eine Antwort wurde von der 
Kassiererin „zu gegebener Zeit“ angekündigt und ist 
bis heute – über 7 Monate später – nicht erfolgt.

Schriftführerin Barbara Ank-Jurczyk
•	 Seit Anfang des Jahres haben wir Zugriff auf die 

AG-Seite der cfh-homepage.

TOP 3 Wahlen
Frank Cegla erklärt, dass er nach zwei Amtsperioden nicht 
mehr für den Vorsitz zur Verfügung steht. Er übernimmt 
die Wahlleitung.
•	 1. Vorsitzender 

Vorschlag: B. Ank-Jurczyk 
Mit 6 Ja-Stimmen bei eigener Enthaltung gewählt 
B. Ank-Jurczyk übernimmt die Wahlleitung.

•	 Stellv. Vorsitzender 
Helmut Gesser stellt sich wieder zur Verfügung 
Mit 6 Ja – Stimmen bei eigener Enthaltung gewählt

•	 Auf die Wahl eines Schriftführers wird verzichtet. Das 
Protokoll soll künftig wechselweise geschrieben wer-
den. Stattdessen wird ein Kassierer gewählt.

•	 Kassierer 
Vorschlag: Martin Zarte  
Mit 6 Ja-Stimmen bei eigener Enthaltung gewählt

•	 Erster Beisitzer  
Vorschlag:  Frank Cegla  
mit 6 Ja – Stimmen bei eigener Enthaltung gewählt.

•	 Zweiter Beisitzer: 
Vorschlag: Katja Cegla  
mit 6 Ja – Stimmen bei eigener Enthaltung gewählt.

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.

TOP 4
Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 5 Verschiedenes
•	 Diskussion zu den sogenannten „Corona-Hunden“. 

Es wird die Feststellung getroffen: Corona ist keine 
Generalentschuldigung für problematisches Verhalten 
der Hunde.

•	 Kurzes Gespräch über die allgemeine Situation im cfh 
sowie Zustand und Zukunft des Vereins.

•	 Information der Verhaltenskommission:
•	 2020 haben trotz Pandemie alle vier geplanten 

VT’s zu den ursprünglich vorgesehenen Termi-
nen stattgefunden.

•	 2021 wurde Ellingen vom Veranstalter abgesagt. 
Zwei VT’s in Hildesheim konnten trotz schwie-
riger coronabedingter Umstände durchgeführt 
werden. Kommende VT‘s am 4./ 5.9.21 in Min-
golsheim.

Frank Cegla                                   Barbara Ank-Jurczyk
Versammlungsleitung                  Protokoll
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Die Arbeitsgemeinschaft Verhalten ist das zuständige Gre-
mium des cfh für sämtliche Fragen rund um das Verhalten 
unserer Hunde. Sie bietet rasseübergreifend allen Mitglie-
dern ein Forum zur konstruktiven Mitarbeit. 

Termine für Verhaltenstests und Junghundebeurteilungen 
entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender. Melde-
schluss ist jeweils vier Wochen vor Veranstaltung. Bitte ver-
wenden Sie für Ihre Meldung ausschließlich das offizielle 
Meldeformular des Vereins und beachten Sie die Durchfüh-
rungsbestimmungen zum Verhaltenstest. 

Sie möchten zum ersten Mal Ihren Hund zum VT oder zur 
Juhu melden und wissen nicht, wie das geht? Sie haben be-
reits einen oder mehrere Hunde vorgestellt, aber vergessen, 
wie man meldet? Kein Problem, wir helfen Ihnen weiter. 

Alle Informationen, die Durchführungsbestimungen und Ihr 
Meldeformular finden Sie auf der Internet-Seite des Clubs > 
www.cfh-net.de > Verein > Arbeitsgruppen > Verhalten

Kontakt
Vorsitzende: Barbara Ank-Jurczyk,
Humboldtstr. 1, 69469 Weinheim, 
T: 06201-6 84 48, pallas99@gmx.net

Infos und Kontakt zur AG Verhalten
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Dankeschön 
Danke sagt die Verhaltenskommission den gastgebenden Vereinen und allen Helfern  

	   für die freundliche Unterstützung. Wir freuen uns auf eine weitere gute  

	   und erfolgreiche Zusammenarbeit 2022. 

Danke sagt der Vorstand der AG Verhalten den Mitgliedern der Verhaltenskommission  

	   für ihren persönlichen Einsatz im Jahr 2021.

Startet alle in ein gesundes neues Jahr!
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Taubheit- eine unsichtbare Gefahr!
Von Manuela Kupke

Anfang September erhielt ich eine Nachricht von der Besit-
zerin des Vaters von meiner Hündin Hila. Sie erzählte mir 
von einem Artikel im französischen Clubjournal 02/2021, 
in dem es um taube Beauceron Welpen ging. Sie berichtete 
über Welpen, die im Alter von ca. 8-12 Wochen taub oder 
schwerhörig wurden. Sie bat mich darum, Hila testen zu 
lassen, wenn ich vor hätte, mit ihr zu züchten.

In Frankreich wurde über das Labor „Antagene“ ein 
Gentest entwickelt, durch den die Träger des Gendefektes 
ermittelt werden können. Aufgrund dieses Berichtes hat die 
Besitzerin ihren Rüden testen lassen und er wurde als Trä-
ger identifiziert. Ebenso mindestens zwei seiner Töchter, 
unter anderem Hila.

Beide Hunde hatten unglaubliches Glück, dass ihre Mütter 
keine Träger sind, sonst wären vielleicht ein Teil ihrer Ge-
schwister vom Gendefekt betroffen gewesen. Andere Wel-
pen haben dieses Glück vielleicht nicht. In Frankreich liegt 
laut Antagene die Quote der betroffenen Hunde bei „nur“ 
3%. Sollten jedoch bei einer Verpaarung beide Hunde ver-
steckte Träger sein, kann sich diese Quote massiv erhöhen. 
Es ist unbedingt erforderlich, dass bei einem Hund, der 
heterezygot Träger des Gendefektes ist, der Deckpartner 
frei sein muss!

Die Beschreibung des Gendefektes lautet:
Angeborene, nicht-syndromale, wahrnehmungsbedingte 
Taubheit (Schädigung des Innenohrs), unabhängig von der 
Fellfarbe (insbesondere NICHT von der Fellfarbe Harlekin) 
Der Defekt tritt zwischen der Geburt und dem Alter von 
ein paar Wochen auf. Der Test kostet 75 Euro.

Der Test wird mittels Wangenabstrich ermittelt, der ins 
Labor nach Frankreich geschickt wird. Das Zubehör 
bekommt man nach der Bestellung nach Hause geschickt. 
Man kann den Test durch einen Tierarzt verifiziert werden, 
ist aber nicht unbedingt erforderlich. Bis man das Ergebnis 
erhält, können ca 3 Wochen vergehen, aber für die Ge-
sundheit unserer Hunde sollten wir alle unsere Hunde, die 
in der Zucht sind, auf diesen Defekt testen lassen.

Für mich war es selbstverständlich, Hila testen zu lassen, da 
sie in die Zucht gehen soll. Natürlich ist auch der geplante 
Deckpartner getestet und wenn die zukünftigen Welpen alt 
genug sind, werden auch diese vor ihrem Auszug getestet.

Taubheit ist ein ernst zu nehmendes Problem, welches sich 
nicht weg operieren lässt. Außerdem handelt es sich um 
eine meldepflichtige Erkrankung, jeder verantwortungsvol-
le Züchter und Deckrüdenbesitzer sollte sich darüber im 
Klaren sein. Ich könnte mir eine andere Vorgehensweise 
niemals verzeihen, wenn die zukünftigen Welpenerwerber 
mit einem tauben Hund leben müssten. 

 

Weitere Informationen unter: 
•	 https://www.antagene.com/en/df-congenital-deafness-

beauceron
•	 http://www.amisdubeauceron.org/informations/Sur-

dit%C3%A9%20-%20H%C3%A9mophilie.pdf

Infos zur AG Beauceron

Kontakt zur AG
Schriftführerin
Nicole Ackerl
Glatzer Weg 2b, 48366 Laer
T: 0160 3396521,  cfh-ag-beauceron@gmx.de

Ansprechpartner vor Ort
Gelsenkirchen:  
S. Weber-Labuhn, T: 0209-58 43 98 
Hannover/Nienburg:  
T. Witte, T: 05764-12 45
Weitere lokale Ansprechpartner und Termine finden Sie 
auf der Homepage: www.cfh-ag-beauceron.de 
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22. Beauceron Spezial in Garbsen 
18. & 19. September 2021

Was habe ich mich gefreut, endlich wieder eine Ausstellung 
in Deutschland, die nicht Corona bedingt abgesagt werden 
musste. Bis zuletzt haben wir gebangt, aber am Freitag, 
17.09.2021 habe ich mich mit Hila und Ivy auf den Weg 
nach Garbsen zum Windhundrennverein gemacht.

Gegen 15 Uhr sind wir angekommen und ich konnte noch 
in aller Ruhe den Check-in machen und mein Zelt aufbau-
en, bevor es zu Svenja zum Ringtraining ging.

Seit längerer Zeit konnte ich mit Hila wieder in einer grö-
ßeren Gruppe üben, denn in Zwolle 2 Wochen vorher war 
die Offene Klasse mit 2 Hunden zart besetzt.

Am Samstag waren 12 Hündinnen gemeldet, von denen 
dann am Samstag 10 im Ring stehen würden. So zahlrei-
chen Mitbewerberinnen hat mein kleiner Hund noch nie 
gegenüber gestanden, dementsprechend aufgeregt war ich 
auch.
Am Samstag wurden die Rüden vom französischen Richter 
Jean-Pierre Lasselin gerichtet, die Hündinnen von Carin 
van de Sijs aus den Niederlanden. Herr Lasselin hat sich bei 
der Bewertung ausgiebig Zeit genommen und auch bei den 
jungen Hunden und Erstausstellern viel Geduld bewiesen, 
damit alle Hunde fair beurteilt werden konnten.

Im Anschluss an das Mittag waren dann die beiden Kinder 
an der Reihe, die im Minihandling unsere Beaucerons 
präsentieren durften. Der 9 jährige Noah meiner Freundin 
Sarah führte meine Aoibheann vor, das hatten wir zuhause 
auch schon mehrfach geübt. Da aber das Kind, welches 
Kando von Svenja vorführen sollte, leider nicht teilnehmen 
konnte, durfte Noah auch noch Kando vorführen.

Er war stolz wie Bolle und hat sich wahnsinnig über sein 
Geschenk gefreut.
Auch Frau van de Sijs hat sich nachmittags für die Bewer-
tung der Hündinnen die entsprechende Zeit genommen 
und ich konnte mit tollen Bewertungen für Aoibheann 
in der Veteranenklasse mit V 3 und für Hila in der Of-
fenen Klasse mit dem 1. Platz und der Anwartschaft Dt. 
CH VDH und dem CAC aus dem Ring gehen. Ich war so 
stolz auf meine Mädchen, die sich beide so toll präsentiert 
haben.

Am Sonntag haben die Richter dann getauscht, Frau van de 
Sijs hat die Rüden bewertet und Herr Lasselin die Hündin-
nen. In der Veteranenklasse hat Aoibheann diesmal das V 
1 so wie die Anwartschaft auf den Dt. Veteranen CH VDH 
mitnehmen dürfen. Von 9 gemeldeten Hündinnen in der 
Offenen Klasse standen dann 5 Hündinnen im Ring und 
auch hier konnte Hila das V 1 mit der Anwartschaft Dt. 
CH VDH und das CAC mit nach Hause nehmen.
Beste Hündin und AG Siegerin wurden verdient die CH- 
Hündinnen von Jutta Middendorf-Gräfe am Samstag 
Florence und Gwenda am Sonntag.

Herzlichen Glückwunsch auch noch mal an dieser Stelle.
Ich bedanke mich bei den Mädels von der AG Beauceron 
für eine rundum gelungene Ausstellung und für euer Ver-
trauen, jetzt auch ein Teil davon zu sein.

Danke an die Mitglieder für die Wahl zur 2. Vorsitzenden, 
ich werdezusammen mit Svenja, Rifka und Nicole mein 
Bestes geben.

Eure Manuela mit Aoibheann und Hila
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Protokoll der MGV  
der AG Beauceron

Beginn 20:00 Uhr		 Ende 20:30 Uhr
Protokoll & Versammlungsleitung: Nicole Ackerl
25 Mitglieder, 2 Hauptvorstand, 8 Gäste
 
1.	 Begrüßung der Anwesenden
2.	 Verlesen der Tagesordnung
3.	 Verlesen des letzten Protokolls wird nicht gewünscht
4.	 Mitgliederliste wird rundgehenden
5.	 AG Vorstandsberichte werden vorgetragen
6.	 Wahlen: es werden offene Wahlen gewünscht

•	 1. Vorsitz: Svenja Scheffler wird vorgeschlagen, 
kein Gegenkandidat meldet sich  
Ergebnis: 4 Enthaltungen, keine Gegenstimmen, 
21 Ja, 2 x ja vom Hauptvorstand 

•	 2. Vorsitz: Manu Kupke wird vorgeschlagen, 
kein Gegenkandidat, wird einstimmig gewählt

•	 3. Kassierer: Rifka Behrens wird vorgeschlagen, 
kein Gegenkandidat, eine Enthaltung, 24 Ja 
Stimmen, 2 x ja vom Hauptvorstand

•	 4. Schriftführer: Nicole Ackerl stellt sich der 
Wiederwahl, kein Gegenkandidat, eine Enthal-
tung, 24 Ja Stimmen, 2 x Ja vom Hauptvorstand

Alle nehmen ihre Wahl an und bedanken sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen

7.	 Anträge sind keine eingegangenen
8.	 Verschiedenes lag nichts vor
 
Schlusswort, N. A. bedankte sich noch mal bei allen und 
MGV wurde beendet.

Foto: Bettina Pensl
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Zu verkaufen:  
Beauceron-Figuren aus Nachlass

Aus dem Nachlass von Uschi Zelenka sind noch ein paar 
handgefertigte Beauceron-Figuren zu haben.
Da Angehörigen nicht alles selbst behalten können, wollen 
sie diese nun verkaufen.
Wenn jemand Interesse hat und eins der Unikate haben 
möchte, könnt ihr euch sehr gerne bei ihrer Enkelin Victo-
ria Lang melden.

Uschi hat sehr viele Figuren angefertigt, sehr oft auf be-
stimmte Wünsche und Bestellung. Mit viel Liebe, Leiden-
schaft und dem Auge fürs Detail.

Es würde die Angehörigen freuen, wenn sich jemand über 
die Figuren freut uns diese haben möchte: Preis pro Figur: 
75,-€ zzgl. Versand.

Kontakt über: briard-gimli@gmx.de

Kleines Update zu Jiepsy und ihrer Anaplasmose
Donnerstags nach der Untersuchung stand ja nun fest, 
dass das Abszess entfernt werden musste und schon in der 
nächsten Woche mittwochs sollte es schon soweit sein. 
Morgens um 8:00 Uhr konnte ich Jiepsy in der Tierklinik 
abgeben damit sie operiert werden konnte. Mittags kam 
dann der erlösende Anruf des behandelnden Arztes, die 
OP ist gut gelaufen, das Abszess konnte komplett entfernt 
werden und Jiepsy hatte alles gut überstanden. Sie blieb 
jedoch auf meinen Wunsch hin eine Nacht in der Tierkli-
nik, da ich am anderen Morgen noch arbeiten musste und 
ich nicht wollte, dass sie frisch operiert alleine zu Hause ist. 
Am nächsten Tag fuhr ich sie dann nachmittags abholen 
und der Arzt meinte nur, sie wäre sehr tapfer gewesen und 
auch dieses Mal wieder unheimlich lieb und hätte alles so 
toll mitgemacht. Wir bekamen dann wieder jede Menge 
Medikamente mit und einen Termin zur Kontrolle der 
Laborwerte und zum Ultraschall. Wieder zu Hause konnte 
man von Tag zu Tag sehen, dass es ihr endlich wieder 
besser ging.

Dieser Kontrolltermin war mittlerweile auch schon und wir 
waren am 22.10.21 wieder in der Tierklinik. Auch dieses 
Mal hat Jiepsy sich ohne Murren und Meckern die Blutent-
nahme machen lassen. Die Organwerte haben sich wieder 
deutlich verbessert und auch die Leukozyten sind wieder 
auf 16.000 gesunken. Zwar noch nicht im Normbereich, 
aber immerhin wieder deutlich besser. Der Ultraschall der 
Bauchorgane zeigte dann auch, dass die Milz sich wieder 
gut erholt hat und nahezu wieder auf „Normalgröße ge-
schrumpft“ war. Wir haben nochmal eine Ladung Medi-
kamente bekommen und sollen im Januar zur nächsten 
Kontrolluntersuchung kommen. Mittlerweile geht es ihr 
wieder deutlich besser und sie ist auch schon wieder fast 
„die Alte“, allerdings ist sie nach dem 2. Krankenhausauf-
enthalt noch anhänglicher geworden.

Ich hoffe, sie bekommt keine neuen Schübe und wird wie-
der ganz gesund!

Eure Nicole 
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diesen Juni nochmals verschoben werden musste, war es 
am 11. September 2021 endlich so weit. Der SV Gernsheim 
ö� nete seine Tore für Aussteller und Besucher und die 
23. Picard-Spezial konnte beginnen. Jeder, der den Platz 
betrat, durchlief den Corona-Stand, was durch die Vorbe-
reitung und das Engagement von Kirsten Wasmuth und 
ihrem Team absolut reibungslos verlief. 
Für alle Aussteller ging es weiter zur Meldestelle, wo unter 
der Leitung der 1. Vorsitzenden der AG Picard, Gaby 
Knoefel, die Teilnehmer begrüßt, Impfpässe kontrolliert 
und Startnummern verteilt wurden. Eine kleine Anekdote 
soll nicht unerwähnt bleiben. Als am Meldetisch nach 
Impfausweisen gefragt wurde, zückten einige wie selbstver-
ständlich das Handy, um erneut den menschliche Impf-
status vorzuzeigen, statt der für die Hunde erforderlichen 
Tollwutimpfung. Das wird wohl noch etwas dauern, bis 
Normalität einkehrt.
Alle Gemeldeten konnten sich über ein kleines Be-
grüßungsgeschenk in Form von Keksen für die Vierbe-
iner und einem schönen Wandkalender mit Bildern des 
Fotowettbewerbs der AG Picard freuen.
Der Andrang der Aussteller und auch Besucher war erfreu-
lich groß. So war die Picard-Spezial für viele seit langer Zeit 
die erste Gelegenheit, alte Bekannte, Freunde und Gleich-
gesinnte zu tre� en und an einer Ausstellung teilzunehmen.

Die 45 gemeldeten Picards betraten dann auch im Laufe 
des Tages den Ring, um von der luxemburgischen Richter-
in Marie-Josie Melchior Schlechter mit viel Sachverstand 
und Freude an der Arbeit fachkundig bewertet zu werden. 
Am Ende kürte sie unter allen Teilnehmern Dörthe vom 
Seckeler Berg zum schönsten Hund der Rasse. Daneben 
fanden als weitere Programmpunkte im Ring die Vorstel-
lung der Senioren, die Bewertung der Zuchtgruppen und 
der Paarklasse, sowie insbesondere die Vorführung der 
Purzelklasse viel Aufmerksamkeit und Begeisterung beim 
Publikum. Die Stimmung glich mehr einem großen Fam-
ilienfest als einem Wettbewerb um den schönsten Picard. 
Unter den o�  von weit her angereisten Gästen waren viele 
Welpeninteressenten, welche die Ausstellung dazu nutz-
ten, mit Züchtern in Kontakt zu treten und sich über den 
Picard und zukün� ige Würfe zu informieren.
Der ausdrückliche Dank für die gelungene Veranstaltung 
gilt Barbara Klein, der Ausstellungsleiterin, und allen 
Helferinnen und Helfern, die mit viel Motivation diese 23. 
Picard-Spezial zu etwas Besonderem gemacht haben, sowie 
Helga und Bruno Wunderle, den Verantwortlichen des SV 
Gernsheim, mit ihrem Team, die den Platz zur Verfügung 
gestellt und sich mit viel Herzblut um das leibliche Wohl 
aller Gäste gekümmert haben.
Nun bleibt uns allen, auf nächstes Jahr zu warten, wenn es 
heißt: Herzlich Willkommen zur 24. Picard-Spezial.
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Endlich wieder Ausstellen!
Ein Rückblick auf die Picard-Spezial in Gernsheim

Herzlichen Glückwunsch 

allen Platzierten!
Text:   Katja Hilscher, Schri� führerin AG Picard
Fotos: Sibylle Scheibner

Picard-Spezial 2021

Weitere Bilder zur Ausstellung sind
unter der Website der Picard-Spezial
(https://www.picard-spezial.de) 
unter der Rubrik Fotos zu � nden.

    Text: Katja Hilscher, Schriftführerin AG Picard 
    Fotos: Sibylle Scheibner

Endlich wieder Ausstellen!
Ein Rückblick auf die Picard-Spezial in Gernsheim
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diesen Juni nochmals verschoben werden musste, war es 
am 11. September 2021 endlich so weit. Der SV Gernsheim 
ö� nete seine Tore für Aussteller und Besucher und die 
23. Picard-Spezial konnte beginnen. Jeder, der den Platz 
betrat, durchlief den Corona-Stand, was durch die Vorbe-
reitung und das Engagement von Kirsten Wasmuth und 
ihrem Team absolut reibungslos verlief. 
Für alle Aussteller ging es weiter zur Meldestelle, wo unter 
der Leitung der 1. Vorsitzenden der AG Picard, Gaby 
Knoefel, die Teilnehmer begrüßt, Impfpässe kontrolliert 
und Startnummern verteilt wurden. Eine kleine Anekdote 
soll nicht unerwähnt bleiben. Als am Meldetisch nach 
Impfausweisen gefragt wurde, zückten einige wie selbstver-
ständlich das Handy, um erneut den menschliche Impf-
status vorzuzeigen, statt der für die Hunde erforderlichen 
Tollwutimpfung. Das wird wohl noch etwas dauern, bis 
Normalität einkehrt.
Alle Gemeldeten konnten sich über ein kleines Be-
grüßungsgeschenk in Form von Keksen für die Vierbe-
iner und einem schönen Wandkalender mit Bildern des 
Fotowettbewerbs der AG Picard freuen.
Der Andrang der Aussteller und auch Besucher war erfreu-
lich groß. So war die Picard-Spezial für viele seit langer Zeit 
die erste Gelegenheit, alte Bekannte, Freunde und Gleich-
gesinnte zu tre� en und an einer Ausstellung teilzunehmen.

Die 45 gemeldeten Picards betraten dann auch im Laufe 
des Tages den Ring, um von der luxemburgischen Richter-
in Marie-Josie Melchior Schlechter mit viel Sachverstand 
und Freude an der Arbeit fachkundig bewertet zu werden. 
Am Ende kürte sie unter allen Teilnehmern Dörthe vom 
Seckeler Berg zum schönsten Hund der Rasse. Daneben 
fanden als weitere Programmpunkte im Ring die Vorstel-
lung der Senioren, die Bewertung der Zuchtgruppen und 
der Paarklasse, sowie insbesondere die Vorführung der 
Purzelklasse viel Aufmerksamkeit und Begeisterung beim 
Publikum. Die Stimmung glich mehr einem großen Fam-
ilienfest als einem Wettbewerb um den schönsten Picard. 
Unter den o�  von weit her angereisten Gästen waren viele 
Welpeninteressenten, welche die Ausstellung dazu nutz-
ten, mit Züchtern in Kontakt zu treten und sich über den 
Picard und zukün� ige Würfe zu informieren.
Der ausdrückliche Dank für die gelungene Veranstaltung 
gilt Barbara Klein, der Ausstellungsleiterin, und allen 
Helferinnen und Helfern, die mit viel Motivation diese 23. 
Picard-Spezial zu etwas Besonderem gemacht haben, sowie 
Helga und Bruno Wunderle, den Verantwortlichen des SV 
Gernsheim, mit ihrem Team, die den Platz zur Verfügung 
gestellt und sich mit viel Herzblut um das leibliche Wohl 
aller Gäste gekümmert haben.
Nun bleibt uns allen, auf nächstes Jahr zu warten, wenn es 
heißt: Herzlich Willkommen zur 24. Picard-Spezial.
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Endlich wieder Ausstellen!
Ein Rückblick auf die Picard-Spezial in Gernsheim

Herzlichen Glückwunsch 

allen Platzierten!
Text:   Katja Hilscher, Schri� führerin AG Picard
Fotos: Sibylle Scheibner

Picard-Spezial 2021

Weitere Bilder zur Ausstellung sind
unter der Website der Picard-Spezial
(https://www.picard-spezial.de) 
unter der Rubrik Fotos zu � nden.

Herzlichen Glückwunsch 

Herzlichen Glückwunsch 

 allen Siegern, Siegerinnen  

 allen Siegern, Siegerinnen  

und Platzierten
und Platzierten
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Protokoll der Mitgliederversammlung der AG Picard
am 12. September 2021 in Gernsheim

Beginn der Versammlung: 10.06 Uhr
Anwesend: 33 Mitglieder, 1 Gast
Protokollführerin: Barbara Klein

Top 1) Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßig-
keit der Einladung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Gaby Knoefel begrüßt die Anwesenden und bedankt sich 
für deren Erscheinen.
Anwesend sind 33 Mitglieder und 1 Gast.
Gaby stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.

Top 2) Verlesen der Tagesordnung
Auf das Verlesen der Tagesordnung wird verzichtet, die 
Tagesordnung liegt aus.

Top 3) Verlesen des Protokolls der MGV AG Picard 2019
Auf das Verlesen des Protokolls wird verzichtet, das Proto-
koll liegt zur Einsicht aus.

Top 4) Bericht der 1. und 2. Vorsitzenden
Gaby Knoefel berichtet von ihrer kommissarischen Tätig-
keit als erste Vorsitzende.
Das Amt der / des 2. Vorsitzende /n ist zur Zeit nicht vergeben.

Top 5) Bericht der Kassiererin
Kerstin-Pia Henke berichtet über den Kassenstand der AG 
Picard. Die AG ist finanziell gut aufgestellt.
Kerstin-Pia Henke verzichtet, aus privaten Gründen, auf 
eine Wiederwahl als Kassiererin.

Top 6) Bericht der Schriftführerin
Barbara Klein berichtet über ihre Tätigkeit als Schriftführe-
rin. Weiterhin wären mehr Beiträge für das CJ wünschens-
wert.

Top 6a) Bericht der Beisitzerin
Christa Vogt wird gebeten, über ihrer Arbeit als Beisitzerin 
zu berichten. Christa berichtet über ihre Aufgaben.

Top 7) Wahlen
Ursula Granrath übernimmt das Amt der Wahlleiterin.
Die Wahlen werden für alle Ämter schriftlich durchgeführt.

A)	 1. Vorsitzende/r 
Vorschläge: Gaby Knoefel, sie kandidiert. 
Ergebnis: 32 Jastimmen, 1 Enthaltung 
Gaby Knoefel ist gewählt und nimmt die Wahl an.

B)	 2. Vorsitzende/r 
Katja Hilscher, Barbara Klein, Christa Vogt, Kirsten 
Wasmuth kandidieren. 
Ergebnis:  	 Katja Hilscher          	 12 Ja 
		  Barbara Klein             	   1 Ja 
		  Christa Vogt             	 17 Ja 
		  Kirsten Wasmuth     	   3 Ja 
Christa Vogt ist damit mit einfacher Stimmenmehrheit 
gewählt und nimmt die Wahl an. 

 
 
 

C)   Kassierer/in 
Kirsten Klostermann und Frank Thiede kandidieren. 
Ergebnis: 	 Kirsten Klosterman   	 11 Ja   
		  Frank Thiede             	 20 Ja 
		  1 Enthaltung, 1 ungültige Stimme 
Frank Thiede ist mit einfacher Stimmenmehrheit gewählt 
und nimmt die Wahl an.

D)	 Schriftführer/in 
Katja Hilscher, Barbara Klein und Luisa O`Hara kan-
didieren. 
Ergebnis: 	 Katja Hilscher            12 Ja 
		  Barbara Klein               9 Ja 
		  Luisa O`Hara             11 Ja 
		  1 Enthaltung 
Damit hat keine der Kandidatinnen die einfache 
Mehrheit der Stimmen. Es erfolgt ein zweiter Wahl-
gang zwischen Katja Hilscher und Luisa O`Hara. 
Ergebnis: 	 Katja Hilscher             19 Ja 
		  Luisa O`Hara              14 Ja 
Katja Hilscher ist gewählt und nimmt die Wahl an.

E)	 Beisitzer/in 
Kirsten Klostermann, Luisa O`Hara, Jasmin Scheelen, 
Kirsten Wasmuth kandidieren. 
Ergebnis: 	 Kirsten Klostermann     	   1 Ja 
	 Luisa O`Hara                	   6 Ja 
	 Jasmin Scheelen        	 12 Ja 
	 Kirsten Wasmuth        	 14 Ja 
Damit hat keine der Kandidatinnen die einfache Stim-
menmehrheit. Es folgt ein zweiter Wahlgang zwischen 
Jasmin Scheelen und Kirsten Wasmuth. 
Ergebnis: 	 Jasmin Scheelen		  16 Ja 
		  Kirsten Wasmuth		 16 Ja 
		  1 Enthaltung 
Die MGFV der AG Picard beschließt hier, in offener 
Abstimmung, den Vorstand der AG Picard um einen 
Beisitzer zu erweitern. Damit sind Jasmin Scheelen 
und Kirsten Wasmuth als Beisitzer gewählt. Beide 
nehmen die Wahl an.

Ursula Granrath und Gaby Knoefel bedanken sich beim 
alten Vorstand und begrüßen den neuen.

Top 8): Bericht der Zuchtberaterin
•	 Bettina Mode berichtet, dass wegen der Corona-Krise 

wenig Aktivitäten stattgefunden haben.
•	 71 Welpen wurden eingetragen.
•	 2 Rüden und 2 Hündinnen haben die Zuchtzulassung 

gemacht.
•	 7 Hunde waren zum Verhaltenstest gemeldet. 
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Top 9): Bericht der Welpenvermittlung
•	 Annegret May berichtet, dass Anfang des Jahres viele 

Anfragen nach einem Picard Welpen kamen. Jetzt 
haben sich die Nachfragen auf 1-2 pro Woche einge-
pendelt.

•	 Wegen der Corona-Pandemie gab es für Picard-Inte-
ressenten wenig Möglichkeiten einen Picard “live” zu 
erleben. 

Top 10): Anträge
Es lagen keine Anträge vor.

Top 11): Sonstiges
•	 Danke an alle, die so erfolgreich bei der Durchführung 

der Picard-Spezial geholfen haben!
•	 Auf Anregung von Kirsten Wasmuth sollte beim 

nächsten Mal eine verbindliche Helferliste mit Uhrzei-
ten erstellt werden.

•	 Als Termin für die Picard Spezial 2022 ist der 
25.06.2022 angedacht!

Das letzte Protokoll

...so...das Schreiben des Protokolls der Mitgliederversamm-
lung  war meine letzte offizielle Amtshandlung als Schrift-

führerin der AG Picard.
Ich danke Euch Allen, die Ihr mich über die Jahre mit Ge-
schichten, Beiträgen und Fotos unterstützt habt, die Seiten 

der AG Picard mit Inhalt zu füllen!
Das Amt übergebe ich an Katja Hilscher, und ich hoffe, 

dass Ihr ihr auch weiterhin Eure Beiträge schickt!
Seid kreativ und schreibt viele Geschichten über und mit 

Eurem Picard!

Tschüss und liebe Grüße!
Barbara Klein

Danke für euer Vertrauen

Bei der Mitgliederversammlung der AG-Picard am 12.09. 
wurde ich offiziell aus dem Vorstand der AG Picard ver-
abschiedet. Es ist mir wichtig, mich an dieser Stelle noch 
einmal bei euch zu bedanken für die langjährige Unter-
stützung und das Vertrauen, das mir von euch entgegen 
gebracht wurde. 
Dem neuen Vorstand wünsche ich Erfolg, ein vertrauens-
volles Miteinander und viel Freude an der Arbeit! 
Dass ich mich freue auf viele weitere Treffen mit euch, sei 
es auf Ausstellungen, Veranstaltungen des cfh oder bei 
anderen Gelegenheiten, muss ich nicht extra betonen! 
Viel Freude weiterhin mit und an euren Hunden!
Annegret May

„Alles, was man mit Liebe macht, wird gut.“

Der Vorstand der AG Picard verabschiedet sich von Annegret May, Kerstin-Pia Henke und Barbara Klein, die aus ihrem 
Amt geschieden sind. Nach dem Motto „Alles, was man mit Liebe macht, wird gut“ habt ihr viel Herzblut in die Sache ge-
steckt und mit viel Leidenschaft den Vorstand der AG Picard belebt. Dafür möchten wir euch Danke sagen und wünschen 
euch alles Gute.
Der Vorstand der AG Picard
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„Damit wir im Gespräch bleiben...!“ 
Jahresrückblick der AG Picard 

So lautete das Motto der AG Picard während der langen 
Pandemiezeit.  Ein perfektes Medium dafür gab es bereits. 
Den Newsletter, der von Ursula Granrath betreut wird und 
ca. 110 Mitglieder und noch einige weitere picardinfizierte 
Menschen über neue Buchvorschläge, interessante Artikel 
von Bettina Mode, aktuelle Themen aus der Forschung 
und sonstige Ankündigungen auf dem Laufenden hält. 
Doch damit sollte es nicht genug sein. Und so ist es mit viel 
Engagement aller Beteiligten der AG Picard gelungen, trotz 
der Pandemie einiges auf die Beine zu stellen. 

Bereits im Juli 2020 wurde die Idee geboren, Mund-Na-
sen-Masken zu nähen und den Erlös zu spenden. Die 
Organisation der Aktion wurde durch Luisa O’Hara über-
nommen. Schnell fanden sich auch vier fleißige Näherin-
nen, die aus einem mit Picards bedruckten Stoff ca. 130 
Masken fertigten. Der Stoff war eine Spende von Mitglie-
dern und die Masken fanden reißenden Absatz. Schließ-
lich konnte ein Verkaufserlös in Höhe von ca. 1100,- € an 
A.A.A. Berger Picard in Frankreich und an das Tierheim 
Mühlhausen in Thüringen gespendet werden.

Die Adventszeit 2020 wurde durch eine Wichtelaktion 
begleitet, die eine rege Beteiligung fand. So konnte durch 
die von Christa Vogt geführte Wichtelpackstation in Altena 
vielen Besitzern und Hunden eine vorweihnachtliche Freu-
de bereitet werden.
Als weitere Mitmach-Aktion für Mitglieder gab es 2020 
einen Fotowettbewerb mit dem Motto „Die vier Jahreszei-
ten“. Es wurden viele wirklich schöne Bilder eingereicht, 
aus denen Sibylle Scheibner und Katja Hilscher einen 
wunderschönen Picardwandkalender für das kommende 
Jahr gestalteten, den es an der Picard-Spezial als Begrü-
ßungsgeschenk für die Aussteller gab und der anschließend 
käuflich erworben werden konnte.

Die AG Picard war bemüht, am Puls der Zeit zu sein und 
moderne Wege zu gehen. So wurden die Vorstandssit-
zungen nicht mehr als Telefonkonferenz geführt, sondern 
als Zoom-Meeting veranstaltet. Endlich gab es wieder die 
Möglichkeit, sich zu sehen. Und damit dieses Medium 
nicht nur dem Vorstand zur Verfügung stand, wurde gleich 

im März 2021 das erste Online-Seminar mit Anne Hahn 
zum Thema „Missverständnisse rund um den Hund“ ver-
anstaltet. Dem folgte schon im Juli das zweite Online-Semi-
nar, bei dem Dr. Sophia Strodtbeck den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern viel Neues zum Thema „Soll ich oder soll 
ich nicht – Die Kastration beim Hund“ erzählen konnte.

Getreu dem AG-Motto „Damit wir im Gespräch blei-
ben!“ dauerte es auch nicht mehr lang, da wurde die Idee 
des Zoom-Stammtisches geboren, die sofort auf so große 
Begeisterung stieß, dass beschlossen wurde, jeden ersten 
Samstag im Monat zu einem Stammtisch einzuladen.

Und endlich war es dann am 11. September 2021 so weit, 
dass Veranstaltungen erlaubt waren und die Picard -Spezial 
in Gernsheim stattfinden konnte. Insgesamt 49 Hunde 
waren gemeldet und es war bei fast andauerndem Sonnen-
schein ein Fest unter Freunden. Und sicherlich als Ausfluss 
dieser wunderbaren Aktionen während der Pandemiezeit, 
war es sehr erfreulich, wie viele Mitglieder sich bei der 
Mitgliederversammlung am Folgetag für die AG Picard 
engagieren wollten und sich für ein Amt aufstellen ließen.

Damit war allerdings das Picard-Jahr noch nicht gänzlich 
vorbei. Am 16. und 17. Oktober 2021 fand der von Kirsten 
Wasmuth organisierte Workshop mit Michael Stefan 
und dem Team von Mensch-Hund- Systeme zum Thema 
„Harmonischer Alltag“ statt. Auf Grund vieler positiver 
Rückmeldungen ist bereits ein weiterer Workshop geplant.

Und am Schluss, an die alte Tradition anknüpfend, lässt die 
AG Picard das Jahr am 1. Advent mit dem Adventsspazier-
gang in Hagen das Jahr 2021 ausklingen.

Bitte merkt Euch bereits jetzt den Termin für unsere nächs-
te Picard-Spezial vor. Sie wird am 25. Juni 2022 in Gerns-
heim stattfinden.

Wir freuen uns auf das Picardjahr 2022.

Für den Vorstand
Gaby Knoefel

Infos zur AG Picard

Termine
25.Juni 2022: Picard Spezial 2022 
jeden 1. Samstag im Monat: Zoom-Stammtisch, 19:30 Uhr.
	  Anmeldung:  gaby-knoefel @t-online.de

Kontakt 
Schriftführerin:  
Katja Hilscher
Gumpersberger Straße 26, 64732 Bad König
T: 0171-1 49 84 98, schrf.ag-picard@holunderhofbande.de
Der Newsletter ist zu beziehen über Ursula Granrath, tgran-
rath@web.de, T: 02227-830102
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Infos zur LG Nord

Termine 
Neuigkeiten und Informationen findet ihr auf www.cfh-net.
de/lg-nord. 

Treffen 
Stammtisch in Hannover, jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat, Beginn: 19 Uhr. Anmeldung und Erfragen des Veran-
staltungsortes bei Petra Zarte,  T: 05101-68 20

Ansprechpartner vor Ort
Kiel/Schleswig-Holstein: Fam. Erichsen,  
T: 04383-96 70, C.erichsen@t-online.de
Osnabrück: Simone Crämer, T: 0541-6 23 46

Südl. Schleswig-Holstein:  F. u. K. Cegla,  
T: 04158-89 08 33, cegla.werner@gmx.de
Hannover: Martin Zarte,  
T: 05101-68 20, martinzarte@aol.com
Ammerland/Wilhelmshaven: Ingeborg Grötzner,  
T: 04461-8 37 42, frya-fresena@t-online.de
Hamburg: Ute Groß,  
T: 040-6 08 43 20, ute1604nellie@gmx.de
Ostwestfalen: Corinna Schütte,  
T: 05222-3 85 53 80, corinnascheller@web.de
Elbe/Weser Raum: Edeltraut Bornmann, T: 04141-8 68 67, 
Edeltraut@les-beaux-travailleurs.de

Protokoll der MGV der LG Nord des cfh 
am 26.09.2021, Gasthof zur Loose,  Bad Salzuflen 

Beginn: 14 Uhr

Begrüßung der Teilnehmer durch die Vorsitzende Edel-
traut Bornmann.

1.	 Die Vorsitzende berichtet über die Suche nach einem 
neuen Austragungsort der LG Nord Ausstellung als 
Ersatz für Wietzen. Die LG Nord-Ausstellung, die 
Clubschau 2022 und die Selektion finden am Pfingst-
wochenende auf der Windhunderennbahn in Hildes-
heim statt. 

2.	 Termin und Austragungsort  JUHU 2022 
Vorschlag nach Diskussion:  Raum Bad Salzuflen am 
WE 23./24.04.22 , SV Platz, eventuell auch mit VT. 

3.	 Bericht der Kassenwartin C. Schütte    
Abstimmung zur Entlastung der Kassenwartin.  
Einstimmig angenommen 

4.	 Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes.    
Einstimmig angenommen 

5.	 Vorstandswahlen                                                                                                                           
•	 Vorschlag  1. Vorsitzende: Edeltraut Bornmann      

einstimmig angenommen                                     
•	 Vorschlag  2. Vorsitzende: Manuela Knutzen           

5 Ja / 2 Enthaltungen                                    
•	 Vorschlag  Kassenwartin: Corinna Schütte               

einstimmig angenommen                                  
•	 Vorschlag  Schriftführer: Manfred Kalka                  

6 Ja /  1 Gegenstimme                             
•	 Vorschlag  Beisitzerin: Susanne Jung                    

6 Ja /  1 Enthaltung
Alle Gewählten nehmen die Wahl an. Die 2. Vorsitzen-
de wurde in Abwesenheit gewählt, ihre Einverständnis 
lag schriftlich vor.                                   

 
 
 
 

6.	 Antrag 
Auf der LG Nord und Club Schau in Hildesheim 2022 
sollen die Zuschauerzelte mindestens 5 Meter Abstand 
zu den Ringen einhalten. Wenn möglich wird alterna-
tiv eine dafür ausgewiesene Fläche auf dem Veranstal-
tungsgelände zur Verfügung gestellt. 
Einstimmig angenommen                                              

7.	 Antrag 
Es wird der Antrag auf Ankauf einer BIBI Saughilfe für 
die LG Nord gestellt.               
Die Vorsitzende beantragt Zuschuss für LG Nord oder 
Ankauf für alle LG`s beim Clubvorstand.    
Einstimmig angenommen 

8.	 Verschiedenes                                                                                                                                         
Die Tel.-Nummer von Corinna Schütte im Club Jour-
nal unter LG Nord ist trotz Benachrichtigung bisher 
nicht aktualisiert worden.  
Die aktuelle Nr. 05222/3 85 53 80

Ende der MGV: 16 Uhr

Manfred Kalka
Schriftführer
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10.-12.09.2021: SV Bundesleistungshüten  
in der Lüneburger Heide

Was ist eine Herdengebrauchshundeprüfung HGH / Leistungshüten?

Von Yvonne Renz

Das erste Preishüten in Deutschland wurde am 1. Mai 1893 
mit dem Kynologischen Verein Braunschweig abgehalten.  
1901 wurde das erste Hauptpreishüten des Vereins für 
Deutsche Schäferhunde abgehalten. Hüteveranstaltungen 
stellen für den SV ein elementares und das ursprüng-
lichste Betätigungsfeld des Deutschen Schäferhundes im 
Vereinsgeschehen dar. Der Schäferhund in seiner jetzigen 
Erscheinungsform wurde zu Beginn der Reinzucht aus den 
vorhandenen Hütehunden, die in verschiedenen Land-
schlägen vorkamen, systematisch selektiert und gezielt 
untereinander verpaart. Maßgebliches Kriterium bei der 
Zusammenstellung der Zuchtpartner war für die Vereinspi-
oniere die Belastbarkeit und die Arbeitsfreude im harten, 
täglichen Hütedienst. Wenngleich durch die fortschreiten-
de Technisierung das Aufgabengebiet des Schäferhundes 
sich erheblich erweitert und sich schwerpunktmäßig verän-
dert hat, so ist der Schäfer auch heute noch auf die Robus-
theit und Arbeitswilligkeit seines Hundes im Herdendienst 
elementar angewiesen. Deshalb haben Hüteveranstaltun-
gen auch heute noch einen sehr hohen Stellenwert für die 
Kontrolle der Arbeitsveranlagung und daraus resultieren-
der Konsequenz für die Weiterzucht. 
Hüten (sogenanntes Preishüten) werden auf örtlicher Ebe-
ne als OG-Hüten, auf Landesebene als LG-Hüten und als 
bundesweiter Wettbewerb als Bundessiegerhüten jährlich 
durchgeführt. 

Teilnehmen an einem SV Bundesleistungshüten können 
Schäfer die sich über die Landes-Leistungshüten für diese 
Veranstaltung mit mind. 80 Punkten qualifiziert haben. Seit 
jeher arbeitet der Verein für Deutsche Schäferhunde mit 
den Schafzuchtverbänden und Schäfervereinigungen zu-
sammen bzw. ist auf deren Mithilfe insbesondere bezüglich 
der Herdenstellung elementar angewiesen. Dieser Wettbe-
werb der Schäfer mit ihren Hunden wird an einer ca. 300 
Tieren umfassenden Schafherde gezeigt. Gehütet wird nach 
der Hüteordnung des Vereines für Deutsche Schäferhunde 
die den Schäfer und den Haupthund bewertet und den 
Beihund unberücksichtigt lässt. Ebenfalls ist ein Start mit 
nur einem Hund möglich.
Der/oder die HGH-Richter bewerten den Fleiß, den Ge-
horsam und die Korrektheit des Hundes an der Herde und 
den Umgang des Schäfers mit dem Hund und den Schafen. 
Als übergeordnetes und primäres Kriterium für den HGH 
(Herdengebrauchshund) ist, neben der Berücksichtigung 
des Ausbildungsstandes des Hundes, dessen Anlage für den 
Herdendienst anzusehen. Hunde die sich keinen Respekt 
verschaffen oder zu hart strafen (Schaden am Vieh oder an 
der Wolle) und solche die wenig Arbeitswille haben oder 
wenig Gehorsam zeigen sind für den täglichen Herden-
dienst wenig geeignet und unerwünscht. 
Gemäß Hüteordnung bzw. deren Unterteilung nach 
Punkten in die Einzeldisziplinen können max. 100 Punkte 
erreicht werden, die sich aus den Punkten für die Einzelbe-
wertungen wie folgt zusammensetzen: 

Foto: privat
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Hüteordnung
3.2.2. BEWERTUNG DER HÜTELEISTUNG DES HGH
Die Hüteleistung des HGH wird wie folgt bewertet:

HÖCHSTPUNKTZAHL
Auspferchen bzw. Ausstallen	  6
Hindernisse, Verkehr		   10
Verhalten im weiten Gehüt 	  10
Stellen				     8
Verhalten im engen Gehüt 		  10
Engweg				     8
Brücke				     6
Hütemanagement			   8
Gehorsam 			    10
Fleiß				     10
Selbstständigkeit 			   10
Einpferchen bzw. Einstallen	  4
Zusammen 			   100

Die Noten werden nach folgendem Schema vergeben:
•	 Vorzüglich bei 90 - 100 Punkten
•	 Sehr gut bei 80 - 89 Punkten
•	 Gut bei 70 - 79 Punkten
•	 Befriedigend bei 60 - 69 Punkten
•	 Mangelhaft bei 50 - 59 Punkten
•	 Ungenügend unter 50 Punkten
Zur Erlangung des Ausbildungskennzeichens HGH im 
Sinne der Zuchtordnung des SV muss mindestens die Note 
befriedigend mit 60 Punkten erreicht werden.

3.2.3.BEURTEILUNG VON VERHALTEN UND VER-
ANLAGUNG DES HGH
a)	 Beurteilungsmerkmale beim Hüten sind: lebhaft, 

ruhig, sicher, aufmerksam, teilnahmslos.
b)	 Die Bereitschaft des HGH zur Vereitelung einer Be-

drohung des HF und der Herde, d. h. der Schutztrieb 
des HGH wird überprüft. Hierzu wird der vom Schäfer 
gehaltene, angeleinte Hund durch einen Helfer mit 
Schutzarm und Softstock bedroht und das Verhalten 
des Hundes bewertet (ausgeprägt, vorhanden, nicht 
genügend).

Der HF gibt bei der Meldung gegenüber dem amtierenden 
Richter an, ob der Hund am Schutzarm anbeißt. Für den 
Fall, dass der Hund die Übung entgegen der Meldung beim 
Richter ohne Anbeißen zeigt, kann eine Bewertung „ausge-
prägt“ nicht zuerka

4. RICHTLINIEN FÜR LEISTUNGSHÜTEN
Beschreibung der Prüfungen

4.1. AUSPFERCHEN (MAXIMAL 6 PUNKTE)
Der Schäfer geht um oder in den Pferch, er kann auch 
beides tun, um so Kontakt mit den Schafen zu erhalten. Die 
Hunde können am Pferch abgelegt werden oder angeleint 
bleiben, um Unruhe zu vermeiden.
Ist der Kontakt zwischen dem HF und den Schafen herge-
stellt, öffnet der Schäfer den Pferch, indem er eine Hürde 
herausnimmt, und so eine Öffnung von ca. 4 m schafft. 
Die Richtung des Auspferchens bleibt dem HF überlassen, 
wenn es die Richter nicht anders bestimmen. Während er 

die aus dem Pferch herausgenommene Hürde festmacht, 
muss der HGH vor dem geschaffenen Pferchausgang ste-
hen, um ein Ausbrechen der Schafe zu verhindern. Nach-
dem der HF die Hürde am Pferch und im Gelände mit dem 
Pfahl befestigt hat, nimmt er den Platz des HGH vor der 
Öffnung ein. Alsdann schickt er seinen HGH in den Pferch 
mittels eines Hürdensprunges. Der HGH bleibt auf Kom-
mando an der günstigsten Stelle ruhig stehen. Durch Zuruf 
und langsames Rückwärtsgehen lockt der HF die Schafe an 
und erwirkt so den Austrieb. Wenn die Schafe dem Lockruf 
des HF nicht folgen, hat der HGH vorsichtig auf die Herde 
einzuwirken. Sobald die Herde mit den ersten Schafen 
im Ziehen ist, wird der HGH innen an das auslaufende 
Pferchende, welches beim Austrieb besonders gefährdet ist, 
aufgestellt.

Wenn die Umstände es erfordern, darf der HGH im Pferch 
auch Druck ausüben, er muss aber dann wieder an seinen 
Platz zurückgestellt werden. Der HGH hat seinen Platz am 
Pferchausgang selbstständig oder durch Abruf erst dann zu 
verlassen, wenn das letzte Schaf den Pferch verlassen hat. 
Bricht die Herde oder ein Teil davon während des Auspfer-
chens in eine nicht gewünschte Richtung aus, kommt der 
Beihund zum Einsatz. Bei einem normalen Auspferchen ist 
der Beihund auf die dem Haupthund gegenüberliegende 
Seite zu stellen. Ein Verharren an Ort und Stelle ist dabei 
nicht notwendig.

FEHLERHAFT:
•	 Öffnen von mehr als einer Hürde, sofern die Richter 

vorher nichts anderes bestimmt haben,unnötig langes 
Verharren im Pferch,

•	 HGH wird in den Pferch geführt,
•	 HGH reagiert nicht auf Hör- oder Sichtzeichen,
•	 HGH sitzt oder legt sich hin,
•	 HGH steht außerhalb der Hürde,
•	 HGH steht zu weit weg,
•	 HGH wird zu früh abgerufen,
•	 HGH bringt Unruhe in die Schafherde,
•	 HGH braucht zuviel Hilfe.

4.2. HINDERNISSE, VERKEHR  
(MAXIMAL 10 PUNKTE)
Die Übung wird auf einer Straße oder einem Weg mit 
genügender Breite gezeigt. Der HF führt die Herde an, 
während der HGH die Schafe soweit zur Seite drückt, dass 
ein von vorne und anschließend von hinten kommendes 
Auto oder Fahrzeug langsam an der Herde vorbeifahren 
kann. Dabei muss der HGH zwischen Fahrzeug und Herde 
wehren, um Raum und Sicherheit für Tier und Hindernis 
zu schaffen, der HF hat darauf zu achten, dass auf den 
angrenzenden Feldern kein Flurschaden entsteht.
Die Beihundseite ist durch eine eindeutige Markierung 
(Furche, Spur etc.) zu begrenzen.
Auch bei sonstigen Hindernissen im Gelände, wie Ackerge-
räten und dgl. soll der HGH stets zwischen diesen und der 
Herde wehren oder an der Gefahrenstelle stehen bleiben, 
um die Schafe vor möglichen Verletzungen zu bewahren.
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FEHLERHAFT:
•	 HGH hat vor Fahrzeug Angst,
•	 HGH läuft um Fahrzeug herum,
•	 HGH läuft hinter oder weit vor dem Fahrzeug,
•	 HGH stößt in die Herde und verursacht Unruhe,
•	 HGH sprengt einzelne Schafe ab,
•	 HGH schafft zu wenig Raum zwischen Fahrzeug und 

Herde, Fahrzeug kann auf der vorgegebenen Strecke 
die Herde nicht passieren, Herde weicht auf der Bei-
hundseite zu weit aus.

4.3. VERHALTEN IM WEITEN GEHÜT  
(MAXIMAL 10 PUNKTE) 
Der HF zieht seiner Herde voran und weist den Schafen so 
den Weg in das weite Gehüt. 
Er lässt die Herde um sich herum in das großflächige 
Gelände mit mehrseitigen Grenzen einziehen und ruhig 
weiden. Während der HF mit seinem Beihund sozusa-
gen an der Ecke steht, muss der HGH an der Außenseite 
aufmerksam agieren, wehren und - wenn notwendig - die 
Herde begleiten. Der HF kann aber auch mit dem HGH 
an der Ecke stehen, wenn dort das Gehüt beginnt und die 
auf seiner Seite befindliche Furche die Grenze zu einer be-
sonders gefährdeten Frucht oder Straße ist. Ist eine Furche 
vorhanden, dann soll der HGH diese sauber und korrekt 
halten und ohne Befehl in Höhe der Schafe sein, die der 
Furche am nächsten sind. Wiederholtes Durchziehen ist 
wünschenswert. Wenn keine Furche vorhanden ist, dann 
hat der HGH an der Grenze der Weide zu wehren und sich 
gleichermaßen zu verhalten. Er darf die Grenze weder nach 
außen noch nach innen (Unruhe) verlassen. Sind mehre-
re Seiten zu wehren, dann soll der HGH über die Winkel 
gehen. 

Stets muss er die Herdenspitze im Auge behalten und 
ohne Hör- oder Sichtzeichen mitziehen. Ist ein Wechsel 
der Hunde notwendig, so hat dieser stets vor der Herde zu 
erfolgen.

FEHLERHAFT:
•	 Furche bzw. Grenze wird nicht gehalten,
•	 Durchziehen nur auf Hör- oder Sichtzeichen,
•	 starkes Schneiden der Winkel,
•	 Herde wird unnötig gestört, 
•	 HGH legt sich, sitzt, schnüffelt,
•	 HGH zeigt wenig Interesse.

4.4. STELLEN (MAXIMAL 8 PUNKTE)
Bei dieser Übung soll gezeigt werden, dass der HGH durch 
Hör- oder Sichtzeichen vor die Herde gestellt werden kann, 
ohne diese in ihrer Weidetätigkeit zu stören.
Der HGH wird während des weiten Gehütes von der Fur-
che oder Grenze aus in einem weiten Bogen vor die Herde 
geschickt, wo er auf das Zeichen des HF stillzustehen hat 
mit Blickrichtung zur Herde. Erst auf Hör- oder Sichtzei-
chen geht der HGH wiederum, bis der Befehl zum „Steh“ 
kommt. Je näher er an die Herdenspitze kommt, umso 
langsamer und vorsichtiger sollte er sich bewegen. Diese 
Übung ist nach mindestens dreimaliger Unterbrechung 
so lange zu zeigen, bis die Herdenspitze zum Stillstand 
gekommen ist und dann in Ruhe zu kippen beginnt.
Erst dann darf der HGH auf ein einmaliges Hör- oder 
Sichtzeichen abgerufen werden. Auf dem Weg zurück zur 
Furche bzw. Grenze sollte er die gleiche Linie ziehen wie 
beim Voranstellen. Der HF darf sich beim Vorstellen nicht 
in nächster Nähe des Hundes befinden; ein Mitgehen ent-
wertet zum Teil das Ergebnis.
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FEHLERHAFT:
•	 Zu viele Hör- und Sichtzeichen,
•	 HGH macht einen engen Bogen zur Herdenspitze,
•	 HGH läuft seitlich auf die Herdenspitze zu,
•	 HGH bringt Unruhe in die Herde,
•	 HGH bleibt nicht ruhig stehen,
•	 HGH läuft auf HF zu und nicht auf die Herdenspitze,
•	 HGH geht zu schnell auf die Herdenspitze zu,
•	 HGH legt sich, sitzt, schnüffelt,
•	 HGH bricht in die Herde ein,
•	 HGH steht an den Ecken ungenau und unsicher.

4.5. VERHALTEN IM ENGEN GEHÜT  
(MAXIMAL 10 PUNKTE)
Das enge Gehüt kann eine schmale Wiese, ein Acker mit 
Nachweide oder ein ca. 30 m breiter Rasenstreifen sein. 
Die Herde muss ihr Futter auf engem Raum einnehmen. 
Das hat zwangsläufig zur Folge, dass sich die Herde in 
die Länge zieht. Beim Einziehen verhält sich der HF wie 
beim weiten Gehüt. Arbeitet der HF mit „einem“ Hund, 
dann steht dieser an der Ecke und die Herde zieht um ihn 
herum. Schon beim Einzug sind die Nascher zu bestrafen, 
bzw. das Naschen ist zu verhindern. Der HGH bleibt so 
lange an der Ecke stehen, bis alle Schafe im engen Gehüt 
sind. Er wechselt dann auf Hör- und Sichtzeichen auf die 
Außenseite, wo er selbstständig mit der Herde zieht und 
genau die Furche bzw. Grenze hält. Beim Hüten mit zwei 
Hunden steht beim Einzug der HF mit seinem Beihund an 
der Ecke und der Haupthund wechselt sofort selbstständig 
auf die Außenseite. 
Auf ein Hörzeichen hat der HGH mindestens einmal die 
Seite zu wechseln; dies gilt auch beim Hüten mit zwei Hun-
den. Wiederholt sollte der HGH von der gefährdeten Seite 
in weitem Bogen in die Frontmitte gestellt werden. Dabei 
dürfen die Schafe beim Weiden nicht gestört und schon 
gar nicht gekippt werden. Nascher sollten vom HGH ohne 
Kommando zurückgetrieben und notfalls bestraft werden. 
Ist durch das Verhalten der Herde für den HGH die Not-
wendigkeit des Wehrens nicht erkennbar, ist eine eventuell 
nachlassende Aktivität nicht negativ zu werten; ansonsten 
ist auf ständiges Wehren entlang der Herde zu achten.
Der Platz des HF sollte der besseren Einwirkung wegen im 
letzten Drittel bzw. in der Herdenmitte sein.

FEHLERHAFT:
•	 HGH steht beim Einzug nicht an der Ecke,
•	 HGH verlässt mehrmals die Furche bzw. Grenze,
•	 HGH stößt in die Herde,
•	 HGH wehrt nicht ganz durch,
•	 HGH wechselt die Seiten zu nahe an den Schafen,
•	 HGH steht in der Frontseite zu nahe bei den Schafen,
•	 HGH bringt die Herdenspitze zum Kippen,
•	 HGH zeigt wenig Eifer,
•	 HGH bleibt längere Zeit stehen, setzt oder legt sich,
•	 HF gibt starke Hilfen beim Wechsel,
•	 HF befindet sich in der Herdenspitze.

4.6. ENGWEG (MAXIMAL 8 PUNKTE)
Der Engweg soll schmal und mindestens 200 m lang sein. 
Die Herde wird vom HF angeführt, während der HGH auf 
der Gefahrenseite arbeitet. Der HGH soll auf Kommando 
beide Seiten bis zum Herdenende wehren. Sind alle Schafe 
auf dem Weg, so muss der Hund nicht jedes Mal bis nach 

hinten durchwehren; wenn nötig, muss er aber bis zum 
letzten Schaf durchkommen. Nascher kann er in die Herde 
hineinverfolgen und bestrafen. Selbstständigkeit ist beson-
ders hervorzuheben.

FEHLERHAFT:
•	 HGH interesselos, zeigt wenig Temperament,
•	 HGH wehrt nicht durch,
•	 HGH wechselt zwischen Herde und HF,
•	 HGH treibt Schafe ab und verfolgt sie,
•	 HGH beißt unnötig,
•	 HGH macht schlapp, bleibt immer wieder stehen, setzt 

und legt sich,
•	 HGH ist hitzeweich,
•	 HGH ist nicht wetterfest,
•	 Herde weicht zu weit auf der Beihundseite aus,
•	 HGH geht zu weit ab von der Herde.

4.7. BRÜCKE (MAXIMAL 6 PUNKTE)
Ist keine natürliche Brücke vorhanden, muss eine be-
helfsmäßig erstellt werden. Dabei wird eine Seite „scharf “ 
gestellt, die gegenüberliegende Seite „stumpf “ gestellt. Die 
Breite der Brücke beträgt 5 m.
Wenn die Brücke passiert wird, muss der HGH an die 
scharfe Ecke gestellt werden. Dieses soll geschehen, sobald 
die ersten Schafe die Brücke betreten. Dabei soll der HGH 
so stehen, dass er den HF und die nachfolgende Herde im 
Auge hat. Der HGH soll verhindern, dass Schafe an der 
Brücke vorbeilaufen und dadurch eventuell zu Schaden 
kommen. 
Haben alle Schafe die Brücke hinter sich, dann wird der 
HGH abgerufen oder folgt selbstständig. Dabei muss der 
HGH ebenfalls über die Brücke gehen und unverzüglich 
auf der Gefahrenseite wiederum durchwehren.

FEHLERHAFT:
•	 HGH steht an der falschen Seite der Brücke,
•	 HGH zeigt wenig Aufmerksamkeit gegenüber der 

Herde; steht unter Druck,
•	 HGH schnuppert umher, sitzt oder legt sich,
•	 HGH lässt Schafe an der Brücke vorbeilaufen,
•	 HGH stößt in durchziehende Herde,
•	 HGH reagiert schlecht auf Hör- und Sichtzeichen,
•	 HGH wechselt die Seiten hinter den Schafen oder 

hinter der Brücke,
•	 HGH steht unruhig und nicht sicher,
•	 HGH oder Beihund lassen Schafe an der Brücke vor-

beilaufen,
•	 HGH braucht viele Hilfen beim Aufstellen.

4.8. HÜTEMANAGEMENT (MAXIMAL 8 PUNKTE)
In jeder Herde gibt es Schafe, die auch von einem HGH 
keinen oder nur wenig Respekt haben und genau wissen 
wollen, wer bei der Herdenarbeit das Sagen hat. Um sich 
diesen Respekt zu verschaffen und von der Herde aner-
kannt zu werden, kann der HGH auch ab und zu einen 
fachgerechten Griff zeigen. Damit die nötige Wirkung 
erzielt wird, muss der Griff schnell, mit vollem Fang und 
dem erforderlichen Druck für nur eine kurze Zeitspanne 
erfolgen. Unnötiges und vieles Beißen ist fehlerhaft. Der 
HGH muss im Biss bzw. Druck mit dem Schaf mitgehen; er 
darf nicht reißen; Verletzungen dürfen nicht entstehen. Er-
laubt sind der Nacken-, Rippen- und Keulengriff. Zeigt der 
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HGH einen Griff, hat er selbständig oder auf Hörzeichen 
abzulassen. Kein Griffverhalten oder nicht schadhafter 
Griff bleibt ohne Punktabzug.
Gibt der HF das Hörzeichen zum Fassen, dann muss der 
HGH sofort angreifen; er darf nicht zögern. Ein bis zwei 
Hörzeichen sollten genügen, desgleichen auch beim Ablassen, 
wenn er zu lange im Biss bleibt. Es ist genau zu prüfen, ob der 
HGH sich den notwendigen Respekt verschaffen kann und 
auch Lämmer beachtet. Bellen alleine genügt nicht.

FEHLERHAFT:
•	 HGH hat Angst,
•	 HGH beißt nicht,
•	 HGH ist zu bissfreudig,
•	 HGH reißt,
•	 HGH bleibt zu lange hängen,
•	 HGH verletzt Schafe,
•	 HGH beachtet Lämmer nicht, 
•	 Griff ist zu hart.

4.9. GEHORSAM (MAXIMAL 10 PUNKTE)
Gehorsam ist die Grundlage der Ausbildung. Der HGH 
muss willig und führig sein. Auf die Hör- und Sichtzei-
chen des HF muss er sofort tätig werden. Ein brauchbares 
und zufrieden stellendes Hüten setzt eine vernünftige und 
verständnisvolle Ausbildung voraus, aus der sich dann ein 
beiderseitig gutes Zusammenwirken ergibt.
Gehorsam zieht sich durch alle Disziplinen des Hütens. 
Alle Hör- und Sichtzeichen sind unverzüglich, freudig und 
temperamentvoll auch auf größere Entfernungen, wie im 
weiten Gehüt, auszuführen. Der Hund hat „wildfest“ zu 
sein.
Ein wesentliches Merkmal des freudigen Gehorsams ist 
der Behandlung des HGH durch seinen HF zu entnehmen. 
Wesentliche Beurteilungspunkte für die Führungsnote sind  
Ruhe und Sicherheit seitens des HF sowie Liebe, Vernunft, 
Verständnis und Einfühlungsvermögen für die Kreatur.

FEHLERHAFT:
•	 HGH ist schlecht ausgebildet,
•	 HGH hat vor seinem HF Angst,
•	 HGH gehorcht nur widerwillig,
•	 Hör- und Sichtzeichen werden langsam und lustlos 

ausgeführt,
•	 HGH benötigt wiederholte Hör- und Sichtzeichen,
•	 HF und HGH haben kein Vertrauensverhältnis,
•	 HGH steht unter zu starkem Druck,
•	 HGH ist nicht wildfest.

4.10. FLEISS (MAXIMAL 10 PUNKTE)
Der HGH muss jederzeit freudige Einsatzbereitschaft er-
kennen lassen. Stets muss er den Blick beim HF und bei der 
Herde haben. Lebhaftigkeit und Schnelligkeit im Einsatz 
und ständiges Wehren zeichnen den guten und fleißigen 
HGH aus. Als Zuschauer sollte man von ihm den Eindruck 
bekommen, als wollte er ständig die Schafe zählen.

FEHLERHAFT:
•	 HGH ist faul, müde oder macht sogar schlapp,
•	 HGH hört nicht auf Hörzeichen,
•	 HGH sieht keine Sichtzeichen,
•	 HGH zeigt keine Arbeitsfreude,
•	 HGH zeigt kein Interesse.

4.11. SELBSTSTÄNDIGKEIT (MAXIMAL 10 PUNKTE)
Selbstständigkeit ist dann gegeben, wenn der HGH bei 
Einhaltung der Grenzen sich an den wichtigsten Stellen 
aufhält, nötigenfalls von selbst mehrere Seiten wehrt, dabei 
nicht stört und Nascher zurückdrängt und notfalls bestraft. 
Der selbstständige HGH wehrt ohne Hör- und Sichtzei-
chen, zieht mit der Herde und überwacht das Weiden der 
Schafe.

FEHLERHAFT:
•	 HGH zeigt wenig oder keine Selbstständigkeit,
•	 HGH fehlt nötige Aufmerksamkeit,
•	 HGH zeigt wenig Schwung und Temperament,
•	 HGH wehrt nicht durch,
•	 HGH hat nicht den Mut oder die Kraft zu strafen,
•	 HF gibt versteckte Hilfen (weites Gehüt).

4.12. EINPFERCHEN (MAXIMAL 4 PUNKTE)
Beim Einpferchen steht der HF dort, wo beim Auspferchen 
der HGH gestanden hat, nur mit dem Unterschied, dass er 
sich nicht innen im Pferch, sondern außen, vor dem Pferch  
befindet. Um sich herum lässt er die Schafe in den Pferch 
einziehen. Nötigenfalls geht er vor der Herde in den Pferch. 
Der HGH wird an die äußere Kante der herausgestell-
ten Hürde gestellt. Er kann seinen Platz verlassen, wenn 
die Herde sich weigert, in den Pferch zu ziehen (Hitze, 
Schlamm u.a.). Ansonsten sollte die Herde gezwungen wer-
den, trichterförmig in den Pferch einzuziehen. Ein Vorbei-
laufen der Schafe am Pferch hat der HGH zu verhindern. 
Sollten sich die letzten Schafe weigern, in den Pferch zu 
gehen, kann der HGH auf ein Hörzeichen (oder selbststän-
dig) auf das Herdenende drücken und bis zur Mitte des 
Eingangs treten.
Bei der Hüteweise mit einem Hund steht der HGH beim 
Einzug an der Außenseite der scharfen Ecke des Pferches 
(Spiegelbildlich zum Auspferchen). Der HF steht an dem 
Ende der ausgestellten Hürde.

FEHLERHAFT:
•	 HGH steht vom Hürdenende zu weit weg,
•	 HGH steht zu dicht beim Eingang,
•	 HGH setzt sich hin, schnüffelt,
•	 HGH macht die Schafe nervös,
•	 HGH lässt Schafe vorbeilaufen,
•	 HGH stößt in einziehende Herde,
•	 HF steht innen im Pferch
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„Die Kinder steh‘n mit hellen Blicken, 

Das Auge lacht, es lacht das Herz“

Frohe Weihnachten im Sinne dieses Liedes  
wünscht Euch die LG Nord. 

Auf ein baldiges Wiedersehen im Jahr 2022.
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Liebe Freunde der LG Süd, 

nach nun 2 wichtigen Terminen, der MGV des CFH und der MGV der LG Süd, wurde uns einmal mehr 
aufgezeigt, wie wichtig unsere Landesgruppen für unsere Mitglieder und Verein sind.

Sie schlagen eine große Brücke und sind für viele die 1. Anlaufstelle für Informationen und Fragen. 
Die Landesgruppen spiegeln im kleinen wieder, für was der CFH im ganzen steht. Für unsere 3 Rassen, für 
ein schönes Miteinander und der Freude an unserem Hobby. Egal ob bei Ausstellungen, Arbeitstagen, Spa-
ziergängen und anderen Veranstaltungen. 

Die Landesgruppe Süd ist sehr froh und stolz über Ihre Mitglieder und Freunde, denn eben diese machen 
jedes Event zu einem schönen, wo man sich wohlfühlt und willkommen. 
Durch unsere letzte Mitgliederversammlung wurden jedoch auch ein paar wichtige Punkte für die Zukunft 
angesprochen und damit die LG Süd auch dort möglichst aktiv agieren kann, hat man sich den Anregungen 
sehr gerne angenommen. 

So dürfen wir seit dem 31.10.2021 nun ein 4. Mitglied im LG Süd Vorstand begrüßen. Neben der wieder-
gewählten 1. Vorsitzenden Andrea Ludwig, Schriftführerin Susanne Koch und Kassierer Constantin Renz, 
wird der Vorstand der LG Süd um Katrin Fischer als Beisitzerin ergänzt (Mehr Informationen im Protokoll 
der MGV der LG Süd). Sie vertritt dadurch nicht nur die Rasse Picard (damit alle 3 Rassen im Vorstand 
vertreten sind), sondern schließt auch eine große Lücke zwischen Stuttgart und dem Allgäu. Wir wissen, 
dass in diesem Gebiet viele unserer Mitglieder Leben und möchten mit Katrins Hilfe auch dort, die ein oder 
andere Veranstaltung anbieten. 

Im Namen des ganzen Vorstandes, herzlich willkommen Katrin und vielen Dank für deine Unterstützung, 
auf eine spannende Zeit und viel Erfolg.    

Als nächste Neuerung wird es einen Emailverteiler geben, welcher es allen Interessierten ermöglichen soll, 
keinen Termin mehr zu verpassen. Egal ob Ringtraining, Ausstellung, Juhu, VT oder Spaziergang. Alles was 
die LG Süd betrifft wird hier kurz und Informativ, an unsere Mitglieder und Freunde übermittelt. Somit 
setzt die LG Süd in Zukunft auf folgende Möglichkeiten Euch zu erreichen: 
Club Journal, CFH-Homepage, Facebook und Emailverteiler. Mehr Infos zum Verteiler lest Ihr später auf 
den Seiten der LG Süd. 

Wir bedanken uns bei allen die Kritik und Verbesserungsvorschläge äußern, denn nur so können wir uns 
verbessern und wachsen. Wir möchten jedoch auch an dieser Stelle ausdrücklich alle Freunde dazu auf-
rufen: Wenn Ihr Ideen habt, Anregungen oder einen Arbeitstag anbieten wollt, nehmt sehr gerne mit uns 
Kontakt auf!

Nun Viel Spaß und eine schöne Vorweihnachtszeit wünscht
Eure LG Süd  

Hallo und liebe Grüße aus dem Schwabenland!

Seit dem 31.Oktober 2021 
bin ich als Beisitzerin der 
LG Süd gewählt. Danke 
für das Vertrauen.
Mein Name ist Katrin 
Fischer und ich möchte 
mich kurz vorstellen:
Ich wohne mit meiner Fa-
milie in Zwiefalten. Zwie-
falten liegt  am Rande der 
Schwäbischen Alb, auf 
halber Strecke zwischen 
Stuttgart und Bodensee. 

Der kleine Ort ist umgeben von weitläufigen Naturland-

schaften und bildet den südlichen Zipfel des Landkreises 
Reutlingen.
2015 zog unserer Picardhündin Hürriyet von Wüterich 
genannt Fuyumi bei uns ein, mit ihr haben wir die Liebe zu 
den “Franzosen “gefunden. 
Seit 2018 bin ich Picardzüchterin aus Leidenschaft, besuche 
gerne Ausstellungen im In- und Ausland und freue mich 
jetzt aktiv mitzuarbeiten.
 Ich freue mich darauf die Lücke zwischen Stuttgart und 
Allgäu zu schließen und möchte mit der LG Süd zusam-
men Euch die ein oder andere Veranstaltung in unserer 
Region anbieten.
 Eine gute Zeit und bleibt gesund, bis bald
Eure Katrin Fischer
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Protokoll der Mitgliederversammlung der LG Süd 
vom 31.10.2021 beim HSV Karlsdorf Neuthard

Top 1
Im Anschluss an ein sehr lehrreiches Ringtraining mit 
unserem Constanin Renz, fand um 13.30 Uhr die Mitglie-
derversammlung der Landesgruppe Süd des CFH statt. Es 
waren 22 Mitglieder anwesend die von der Vorsitzenden 
Andrea Ludwig begrüßt wurden.

Top 2
Auf die Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung wurde einstimmig verzichtet.

Top 3
In ihrem Bericht geht Andrea Ludwig auf die Aktionen des 
vergangenen Jahres ein. Sie bedankt sich ganz herzlich bei 
den Organisatoren und fleißigen Helfern. Sie bittet weiter 
um Unterstützung für die kommenden Veranstaltungen 
und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Top 4
Constantin Renz verliest den Kassenbericht. Die Kasse 
konnte ein deutliches Plus verzeichnen, allerdings stehen 
auch wieder einige Ausgaben an (zB. Banner, Pokale usw.). 
Die festen Einrichtungen  der LG-Süd (Echterdingen und 
Mingolsheim) konnten wie immer finanziell unterstütz 
werden. Um die räumliche Lücke der LG Süd zwischen 
Stuttgart und Allgäu für Veranstaltungen zu schließen, 
schlägt Constantin Renz vor eine Beisitzerin zu wählen. 
Er schlägt Katrin Fischer aus Zwiefalten vor. Sie ist ein 
engagiertes Mitglied und Picard-Züchterin die sich gerne 
einbringen möchte.

Top 5
Die Schriftführerin Susanne Koch konnte sich den Aus-
führungen von Andrea Ludwig und Constanin Renz nur 
anschließen. Sie bat allerdings die Mitglieder um Berichte 
von Veranstaltungen und netten Begebenheiten um das CJ 
abwechslungsreich gestalten zu können.
#

Top 6
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Top 7
Uschi Olbrich stellt sich als Wahlleiterin zur Verfügung.
•	 Die Vorsitzende der LG-Süd Andrea Ludwig wurde 

mit 18 Ja-Stimmen 3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 
in Ihrem Amt bestätigt.

•	 Der Kassierer der LG-Süd Constantin Renz wurde 
ebenfalls mit 21 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung in 
seinem Amt bestätigt.

•	 Die kommissarische Schriftführerin der LG-Süd 
Susanne Koch wurde mit 21 Ja-Stimmen und 1 Enthal-
tung zur Schriftführerin gewählt.

•	 Die Beisitzerin der LG-Süd Katrin Fischer wurde mit 
21 Ja-Stimmen und einer ungültigen Stimme gewählt.

Alle nehmen die Wahl an.

Top 8
•	 Es wurde angeregt, dass ein Vorstandsmitglied die Be-

grüßung bei einem Verhaltenstest übernimmt. Dieser 
Vorschlag wird an den Hauptvorstand weitergeleitet.

•	 Marion Greiser bietet uns den Hundeplatz in Rastatt 
für Veranstaltungen an und steht uns gerne zur Verfü-
gung. Danke dafür!

•	 Am 26.03. 2022 ist auf dem Gelände des HSV Karls-
dorf- Neuthard ein Verhaltenstest und am 27.03.2022 
eine Junghundebeurteilung geplant.

•	 Constantin Renz schlägt ein Newsletter für kurzfris-
tige Planungen von Veranstaltungen der LG Süd vor. 
Hierfür werden die E-Mailadressen der interessierten 
Mitgliedern aber auch Nichtmitgliedern benötigt.

Um 15.00 Uhr bedankt sich Andrea Ludwig bei den inter-
essierten Mitgliedern und beendet die MGV.
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CfH Kuchen. Foto: privat
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Ringtraining mit Constantin und Yvonne Renz 
am 31.10.2021 in Karlsdorf

Von Henriette Niggemann  

Am 31.10. haben wir uns zum Ringtraining beim 
HSV-Karlsdorf-Neuthard getroffen. Manch einer konnte es 
gar nicht abwarten und war bereits einen Tag zu früh dort 
um dann festzustellen, dass es noch gar nicht Sonntag ist.
Trotz Zeitumstellung waren ziemlich alle pünktlich um 9 
Uhr auf dem Gelände. Schon hier wurden wir herzlich von 
den Mitgliedern des HSV mit belegten Brötchen und Kaf-
fee empfangen. Nach so langer Zeit war die Begrüßung na-
türlich umso herzlicher und es wurde sich erst einmal rege 
ausgetauscht. Besonders schön war, dass alle drei Rassen 
vertreten waren und vom Junghund bis zum erwachsenen 
Modell alles dabei war. Es ist ja schließlich nie zu früh oder 
zu spät um etwas Neues zu lernen.

Gestartet wurde 
das Ringtrai-
ning mit einem 
obligatorischen 
Hundekreis. 
Diese mussten sich 
anschießend einer 
Frustrationsübung 
unterziehen. So 
wurden alle Hunde 
am Zaun des Ge-
ländes angeleint. 
Ziemlich schnell 
zeigte sich, wer 
Frust aushalten 
kann und was 
bei uns Besitzern 
auch mal Frust 

auslösen kann. Ziel der Übung war, sich nicht konstant auf 
den Hund zu konzentrieren und sich nicht aus der Ruhe 
bringen zu lassen, denn ruhig war es dann ganz und gar 
nicht mehr.
Constantin hat uns in der Zwischenzeit über die wichtigs-
ten Utensilien, den Ablauf und das richtige Verhalten auf 
einer Ausstellung berichtet.
Möglichst ruhig wurden die Hunde dann wieder mit in den 
Kreis geholt, was nicht für jeden so ganz einfach war, war 
mancher Hund doch gefühlte Jahre von seinem Hundefüh-
rer getrennt. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es dann an den 
Ausstellungsring. Hier zeigte das tolle Team, Constantin 
und seine Inti, wie eine Vorstellung aussehen sollte und das 
korrekte Verhalten im Ring und gegenüber dem Richter 
wurde schön erklärt. 
In zwei Gruppen ging es dann in den Ring um zu zeigen, 
was man bereits kann und wo noch Hilfe und Rat benötigt 
wird. Geduldig wurde jeder Hund von Richter Constantin 
begrüßt und wie auf einer Ausstellung üblich, abgetastet. 
Die meisten Teams hatten ihre Schwachstellen beim Laufen 
und so wurde Tipp um Tipp gegeben und erklärt, was 
besser gemacht und wie geübt werden kann.
Im Anschluss konnten wir uns bei einem tollen Mittages-
sen des HSV stärken und über das Gelernte austauschen.
Gestärkt fanden wir uns dann zur Mitgliederversamm-
lung der LG Süd zusammen. Schön, dass auch diese so gut 
besucht war und man viele bekannte Gesichter endlich mal 
wieder gesehen hat!
Vielen, vielen Dank an Constantin und Yvonne für die 
Mühe, die ihr euch immer bei Veranstaltungen gebt und 
dass ihr uns immer mit Rat und Tat zur Seite steht! 

Kontakte und Infos zur LG Süd

Termine
26.03.2022 Verhaltenstest in Karlsdorf-Neuthard	
27.03.2022 Junghundebeurteilung Karlsdorf-Neuthard
ACHTUNG: Bitte aktuelle Coronalage beachten! 

Kontakt zur LG Süd
Susanne Koch, Katharinenstraße 26, 70771 Echterdingen,  
s.koch@koch-immobilien.com, T: 0711-79 15 67   

Feste Einrichtungen der LG Süd	  
Mingolsheim ( Bad Schönborn)				  
Alle 14 Tage Freitags, 19.00 Uhr (immer ungerade Wochen). 
Treffen in Mingolsheim, wir bieten Unterordnung, akustische 
und optische Übungen an. Anschließend besteht die Möglich-
keit zum gemütlichen Erfahrungsaustausch. Anmelden bitte 
bei Familie Keller Tel.: 06227-50891, gaby@briard-keller.de

Echterdingen					   
Wir treffen uns wöchentlich sonntags (im Winter 14.00 Uhr im 
Sommer 15.00 Uhr) auf dem Hundeplatz /Kelterrain in Ech-
terdingen. Ansprechpartner:  Gaby Knöfel, Tel.: 07062-8066,             
gaby-knoefel@t-online.de 

Regionale Ansprechpartner				  
Kaiserslautern, Saarbrücken: Ralf & Gaby Junker,   
T: 06385-4 15 03 10, Info@noemi-gioia.de	
Mannheim/ Heppenheim: Uschi Olbrich, 
T: 06252-7 29 68, uschi-olbrich@online.de
Südpfalz:	 Sabine Eckart,  
T: 06323-93 80 63, sesabine@t-online.de 
Raum Stuttgart: Susanne Koch,  
T: 0711-79 15 67, s.koch@koch-immobilien.com
Karlsruhe/Freiburg/Schwarzwald: Siegfried Grindler, 
T: 07844-91 47 82, swgrindler@t-online.de                    
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Mailverteiler

 
Liebe Mitglieder und Freunde der LG-Süd,

wie auf der Mitgliederversammlung der LG Süd vom 
31.10.2021 vorgeschlagen, wird die LG Süd einen Emailver-
teiler einrichten. 

Dieser soll dafür genutzt werden, um Informationen zu 
Ausstellungen, Veranstaltungen im Süden und allgemeine 
Informationen, direkt an die Mitglieder zu senden. Damit 

können wir die Lücke zwischen den 6 Ausgaben des CJ´s 
in einem Jahr ein wenig schließen und es allen Mitgliedern 
und Freunden, oder Personen die Interesse haben an der 
LG Süd, ermöglichen einen schönen Überblick zu erhalten. 

Wie man sich dazu anmeldet? Ganz einfach, sendet bitte 
an: Constantin.renz@googlemail.com 
eine Email mit Eurem Namen und der Emailadresse, wel-
che im Verteiler stehen darf. Dazu der Satz: 

Ich möchte mich beim LG Süd Emailverteiler anmelden. 

Es wird dann diese Emailadresse aufgenommen und in 
der LG Süd nur für den Verteiler hinterlegt. Die Emailad-
ressen, werden nicht zu anderen Zwecken oder an Dritte 
weitergeleitet, in den Emails sind diese Adressen auch nicht 
sichtbar! 

Wir freuen uns schon sehr diese neue Möglichkeit mit 
Euch zu teilen, um viele schöne, bunte und lustige Veran-
staltungen zu erleben. 

Constantin Renz 
Kassierer der LG Süd 

Jetzt anmelden zum Newsletter. Foto: privat

G
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Wir wünschen  
unseren Mitgliedern und Freunden  

besinnliche und friedliche Weihnachten  
mit Ihren Fellnasen  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.
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Diese Seiten gehören Ihnen

Auf den Seiten Regenbogenbrücke und Happy Oldies können Mitglieder kostenlos Todesanzeigen schalten oder Geburts-
tagswünsche für Ihre „Schätzchen“ setzen lassen. Sie können hierzu entweder ein fertiges pdf oder Bild und Text an die 
Redaktion schicken. 

Der Mitgliederbereich ist Ihre rasseübergreifende Plattform für Artikel außerhalb von Landes- und Arbeitsgruppen. Artikel 
über interessante Sportarten, lesenswerte Bücher, Erfahrungsberichte oder Denkanstöße sind der Redaktion immer willkom-
men. Schicken Sie hierfür Bild und Text bitte getrennt an die Redaktion. 

Lieber Frank,

lange warst Du als Hauptzuchtwart und in den letzten 
Jahren als mein Stellvertreter ein sachliches und fachlich 
kompetentes Mitglied der Zuchtkommission.

Nun hat die Mitgliederversammlung beschlossen, dass der 
Hauptzuchtwart nicht mehr als Mitglied der Zuchtkom-
mission erforderlich ist. Mit der Dir eigenen Konsequenz 
hast Du Dein Amt als stellvertretender Hauptzuchtwart mit 
sofortiger Wirkung niedergelegt, weil dieses Ehrenamt nun 
keinen Sinn mehr macht.

In Anbetracht unserer langjährigen vertrauensvollen 
Zusammenarbeit, bei der ich Deine Unterstützung und Be-
reitschaft, immer etwas mehr als andere zu tun, zu schätzen 
lernte, bedauere ich diese Entscheidung. Andererseits kann 
ich sie aber auch gut nachvollziehen.

Du bleibst jedoch unseren Züchtern weiterhin als versierter 
Zuchtwart erhalten, was mich besonders freut.

Bleib wie Du bist.

Barbara Ank-Jurczyk, Hauptzuchtwart Le
se
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ef
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Im Internet finden sie den cfh unter:   
http://www.cfh-net.de

Inserate

Artikel unter den Rubriken Happy Oldie, Regenbogenbrüc-
ke, Mitgliedsbereich und Leserbriefe sind für Mitglieder 
kostenlos.
Private Anzeigen für Mitglieder:
•  Rückseite                                  100,00 EUR  
•  1/1 Innenseite 	 70,00 EUR 
•  1/2 Innenseite 	 40,00 EUR 
•  1/4 Innenseite 	 25,00 EUR 
•  Kleinanzeigen 	 15,00 EUR 
Bei 6 Ausgaben ist ein Inserat frei (nicht Rückseite). 
Preise für gewerbliche Anzeigen erhalten Sie bei der Redak-
tion: redaktion@cfh-net.de

Zusendungen

•	 Um die Zusammenarbeit zwischen Ihnen, den Mitgliedern, 
und der Redaktion möglichst reibungslos zu gestalten, bitte 
ich darum, einige Formalitäten zu beachten: 

•	 Fotos schicken Sie in einer Email bitte immer als Anhang, 
nie in einem Dokument eingebettet. 

•	 Fotos sollten nach Möglichkeit 300dpi haben. Sollten Sie 
unsicher sein, wie Ihre Fotoeinstellungen sind, schicken Sie 
die Fotos als Anhang an die Redaktion. Diese wird sich ggf 
bei Ihnen melden. 

•	 Sie können der Redaktion jederzeit Urlaubsfotos oder 
Schnappschüsse Ihrer Hunde schicken. Diese werden in eine 
den nächsten Ausgaben im Heft erscheinen. 

•	 Berichte, Leserbriefe und Fotos benötigen einen Autorenna-
men. 

•	 Anonyme Leserbriefe oder solche mit unsachlichem, fak-
tisch unkorrektem oder beleidigendem Inhalt werden nicht 
veröffentlicht.

•	 Meldescheine können Sie als pdf-Datei schicken. Artikel 
bitte nur in einem Text-Format (.doc, .rtf, .txt...) 

•	 Beiträge müssen zum Redaktionsschluss digital vorliegen.
•	 Mitgliedsanträge, Adressänderungen, Fragen zum Abonne-

ment der Clubzeitung bearbeitet der Kassierer.

Bildnachweis Umschlag

Titelseite: Fellfarben/Jessica Karl
Rückseite: Fellfarben/Jasmin Scheelen

Das Clubjournal ist das Mittteilungsblatt des Clubs für französische 
Hirtenhunde e. V. Es erscheint alle zwei Monate und wird allen 
CFH-Mitgliedern im Rahmen der Mitgliedschaft ohne besondere 
Bezugsgebühr geliefert.  Für die Beiträge des Vorstandes  zeichnen 
die jeweiligen Vorstandsmitglieder des  cfh verantwortlich. Für 
den Inhalt des CJ/UR sind der Präsident und der Schriftführer ver-
antwortlich. Für Beiträge der AGs und LGs zeichnen die jeweiligen 
Vorsitzenden verantwortlich. Das gleiche gilt für die Bereiche Aus-
stellung und Gebrauchshunde.
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Club für französische Hirtenhunde e.V.  
Alexandra Kiess
Schwinder Str. 18
21423 Drage
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Redaktionsschlüsse

Clubjournal	 1/2022: 3. Januar 2022
		  2/2022: 1. März 2022
Unser Rassehund: am 25. des Vorvormonats.  
		    Beiträge an Michaela Keller 
		    redaktion-ur@cfh-net.de
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cfh-Termine

Veranstaltung 
abgesagt/verschoben

Veranstaltung  findet 
(vorbehaltlich) statt

Ab-/Zusage 
steht noch aus

Kein Status bekannt

Status Datum Event 1. Meldeschluss
2. Meldeschluss Richter

Veranstalter
Ausstellungsleiter/

Sonderleiter

Dezember 2021

5. Dezember CACIB Kassel

Februar 2022

5./6. Februar CACIB Hannover LG Nord

März 2022

12.(/13.) März VT Gelsenkirchen-Buer AG Beauceron

26. März 
27. März

VT Karlsdorf 
JuHu Karlsdorf LG Süd

April 2022

23. April MGV cfh 
Schauenburg Hoof cfh

Mai 2022

8. Mai CACIB Erfurt

15. Mai CACIB Lingen LG Nord

28. Mai Europasieger Dortmund 

28. Mai 
29. Mai

VT Bad Salzuflen 
JuJu Bad Salzuflen LG Nord

Juni 2022

4./5./6. Juni Doppel CAC Ausstellung, 
Club Schau, Selektion LG Nord

25. Juni Picard Spezial, Gernsheim AG Picard

Juli 2022

09./10. Juli
German Winner/ 

Internationale Neuss  
(verlegt von Leipzig)

August 2022

7. August CACIB Hude LG Nord

13./14. August LG Süd Ausstellung  
Gernsheim LG Süd

28. August CACIB Ludwigshafen LG Süd
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